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1.) Erfolgsplan

    Erträge 1.739.160,00 €    

    Aufwendungen 3.453.338,00 €-    

    Jahresverlust 1.714.178,00 €-    

2.) Vermögensplan

    Einnahmen 2.030.228,00 €    

    Ausgaben (außer Jahresverlust) 316.050,00 €        

    Jahresverlust 1.714.178,00 €-    

3.) ohne Kreditaufnahme für Investitionen

4.) ohne Inanspruchnahme von Verpflichtungsermächtigungen

5.) ohne Aufnahme von Kassenkrediten

6.) Die Stellenübersicht enthält 24 Stellen für Beschäftigte inkl. einem Auszubildenden.

7.) Die Ansätze des Erfolgsplanes sind jeweils gegenseitig deckungsfähig.

Dreieich, den 05.10.2023
für das Wirtschaftsjahr 2024

Benjamin Halberstadt
(Betriebsleiter)

Wirtschaftsplan

für das Wirtschaftsjahr 2024

Bürgerhäuser der Stadt Dreieich

des Eigenbetriebes



Eigenbetrieb
Bürgerhäuser Dreieich

Anlagen zum Wirtschaftsplan

2024



1. Umsatzerlöse 1.728.580,00 €         1.728.580,00 €         1.465.500,00 €         1.465.500,00 €         1.455.878,00 €    1.455.878,00 €    832.782,54 €        832.782,54 €        
2. Erhöhung oder Verminderung des Bestands an fertigen und 

unfertigen Erzeugnissen -  €                           -  €                           -  €                           -  €                           
3. andere aktiverte Eigenleistungen -  €                           -  €                           -  €                           -  €                           
4. sonstige betriebliche Erträge 10.580,00 €               10.580,00 €               9.300,00 €                 9.300,00 €                 172.396,18 €        172.396,18 €        111.800,14 €        111.800,14 €        

ERTRÄGE 1.739.160,00 €    -  €                           1.474.800,00 €    1.628.274,18 €     944.582,68 €        
5. Materialaufwand: -  €                           1.738.763,83 €-         -  €                           1.534.033,84 €-         1.817.129,02 €-    720.467,53 €-        

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und für 
bezogene Waren 325.441,70 €-            319.183,84 €-            392.193,19 €-        258.614,30 €-        
b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 1.413.322,13 €-         1.214.850,00 €-         1.424.935,83 €-    461.853,23 €-        

6. Personalaufwand: -  €                           1.262.673,77 €-         -  €                           1.148.166,16 €-         1.199.875,14 €-    921.488,08 €-        
a) Löhne und Gehälter 994.588,74 €-            884.332,05 €-            938.352,22 €-        759.666,17 €-        
b) soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung 
und für Unterstützung 268.085,03 €-            263.834,11 €-            261.522,92 €-        161.821,91 €-        

7. Abschreibungen: -  €                           254.550,00 €-            -  €                           254.550,00 €-            232.198,22 €-        217.828,35 €-        

a) auf immaterielle Vermögensgegenstände und Sachanlagen 254.550,00 €-            254.550,00 €-            232.198,22 €-        217.828,35 €-        
b) auf Vermögensgegenstände des Umlaufvermögens, soweit 
diese die im Unternehmen üblichen Abschreibungen 
überschreiten -  €                           -  €                           -  €                           -  €                           -  €                      

8. sonstige betriebliche Aufwendungen 183.082,00 €-            183.082,00 €-            155.900,00 €-            155.900,00 €-            155.007,19 €-        155.007,19 €-        261.321,57 €-        261.321,57 €-        
3.439.069,59 €-                                  -   € 3.092.650,00 €-    3.404.209,57 €-     2.121.105,53 €-    

9. Erträge aus Beteiligungen -  €                           -  €                           -  €                           -  €                           
10. Erträgen aus anderen Wertpapieren und Ausleihungen des 

Finanzanlagevermögens -  €                           -  €                           -  €                           -  €                           
11. sonstigen Zinsen und ähnliche Erträge                                  3.931,59 €                 3.931,59 €                 8.500,00 €                 8.500,00 €                 3.931,59 €            3.931,59 €            13.404,93 €          13.404,93 €          
12. Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf Wertpapiere des 

Umlaufvermögens -  €                           -  €                           -  €                           -  €                           
13. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 13.200,00 €-               13.200,00 €-               18.200,00 €-               18.200,00 €-               5.775,68 €-            5.775,68 €-            5.064,00 €-            5.064,00 €-            

-  €                           -            9.268,41 €                               -   € -            9.700,00 € -            1.844,09 €              8.340,93 € 
14. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit -    1.709.178,00 €                               -   € -    1.627.550,00 € -    1.777.779,48 € -    1.168.181,92 € 
15.

Erträge aus Gewinngemeinschaften, Gewinnsabführungs- 
und Teilgewinnabführungsverträgen -  €                           -  €                           

16. Aufwendungen aus Verlustübernahme -  €                           -  €                           
17. außerordentliche Erträge -  €                           -  €                           
18. außerordentliche Aufwendungen -  €                           -  €                           
19. außerordentliches Ergebnis -  €                           -  €                           
20. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -  €                           -  €                           
21. sonstige Steuern 5.000,00 €-                 5.000,00 €-                 5.000,00 €-                 5.000,00 €-                 4.731,75 €-            4.731,75 €-            4.731,75 €-             4.575,75 €-            4.575,75 €-            4.575,75 €-            

-  €                           5.000,00 €-            -  €                           5.000,00 €-            
22. Jahresgewinn/ Jahresverlust                               -   € -    1.714.178,00 €                               -   € -    1.632.550,00 € -    1.782.511,23 € -    1.172.757,67 € 

Nachrichtlich 
Behandlung des Jahresverlustes 
a) zu tilgen aus dem Gewinnvortrag
b) aus dem Haushalt der Gemeinde auszugleichen 1.714.178,00 €    1.632.550,00 €    1.591.611,00 €     1.562.000,00 €    
c) Entnahme aus der allgemeinen Rücklage 165.000,00 €        -  €                      
c) auf neue Rechnung vorzutragen 25.900,23 €          389.242,33 €        

* Beschlussfassung zur Behandlung des Jahresergebnisses im 
Folgejahr

 Die Stadt Dreieich zahlte den geplanten (und durch die 
STAVVO am 12.12.2022 beschlossenen) Zuschuss  i.H. 
von 1.585.000,00 EUR und einen Nachtrag des 
Liquiditätszuschuss i.H. von 6.611,00 EUR aus. 

Ansatz 2023 in €

Eigenbetrieb Bürgerhäuser Dreieich der Stadt Dreieich

Erfolgsplan 2024 (Anlage 1)

IST 2022 in € IST 2021 in €Ansatz 2024 in €



Deckungsmittel (Mittelherkunft)
Lfd. Nr. Bezeichnung Euro Erläuterung
1 Zuführungen zum Stammkapital 0,00 €
2 Zuführungen zu Rücklagen abzüglich Entnahmen

0,00 €

3 Zuführungen zu langfristigen Rück-stellungen 
abzüglich Entnahmen 0,00 €

4 Zuführungen zu Sonderposten mit Rücklageanteil 
abzüglich Entnahmen 0,00 €

5 Abschreibungen und Anlagenabgänge (ohne Nr.6)
254.550,00 €         

6 Vom Anschaffungswert abzusetzende 
Kapitalzuschüsse 0,00 €

7 Zuschüsse Nutzungsberechtigter abzüglich 
Entnahme aus Pos. C der Passivseite "Empfangene 
Ertragszuschüsse" 0,00 €

8 Rückflüsse aus gewährten Darlehen
9 Kredite

a.) von der Stadt

b.) von Dritten
10 Zuschuss Stadt 1.714.178,00 €
11 Veränderung übriges Vermögen 61.500,00 €
12 Deckungsmittel des Vermögensplans ingesamt 2.030.228,00 €

Vermögensplan 2024 (Anlage 2 / Blatt 1)
Eigenbetrieb Bürgerhäuser Dreieich der Stadt Dreieich



Ausgaben (Mittelverwendung) Planansatz Investitionen (nachrichtlich)

Ldf.Nr.
Bezeichnung Ausgaben des 

Wirtschaftsjahres
Verpflichtungser-mächtigungen des 

Wirtschaftsjahres
Gesamt-
ausgabe-
bedarf

bisher 
bereitge-stellt

Erläuterungen

Euro Euro Euro Euro
1 2 3 4 5 6 7
1 Sachanlagen und immaterielle Anlagewerte für 

Eigenbetrieb Bürgerhäuser Dreieich 311.050,00 €
2 Finanzanlagen 0,00 €
3 Tilgung von Krediten 5.000,00 €
4 Rückzahlung von Stammkapital -  €                       
5 Jahresverlust 1.714.178,00 €      
6 Ausgaben/Verpflichtungs- ermächtigungen des 

Vermögensplans insgesamt 2.030.228,00 €

Eigenbetrieb Bürgerhäuser Dreieich der Stadt Dreieich

Vermögensplan 2024 (Anlage 2 / Blatt 2)



Betriebsleiter E14 gesamt
2024 1 1
2023 1 1

gerechnet auf Vollzeitstellen    Ist 
30.06.23 1 1

Mitarbeiter E12 E10 E9a E8 E6 E5 E3 E2UE E2 Mitarbeiter gesamt
2024 1 1 1 3 7 1 4 2 2 22
2023 1 1 1 3 7 1 4 2 2 22

gerechnet auf Vollzeitstellen    Ist 
30.06.23 1 0,77 1,00 2,67 5,34 1,00 1,41 0,64 1,77 15,60

Auszubildende BT BBiG Auszubildende gesamt
2024 1 1
2023 1 1

gerechnet auf Vollzeitstellen    Ist 
30.06.23 1 1

Eigenbetrieb Bürgerhäuser Dreieich der Stadt Dreieich

Stellenplan 2024 (Anlage 3)

Entgeltgruppen



A Übersicht über die Entwicklung der Ausgaben und der Deckungsmittel des Vermögensplans (§ 19 Nr. 1 EigBGes)

Nr. Bezeichnung Ansatz 2024 Ansatz 2025 Ansatz 2026 Ansatz 2027 Ansatz 2028 Ansatz 2023 IST 2021 IST 2022

Deckungsmittel (Mittelherkunft)
1 Zuführung zum Stammkapial

2
Zuführung zu Rücklagen abzüglich 
Entnahmen

3 Zuführung zu langfristigen Rückstellungen 
abzüglich Entnahmen

4 Zuführung zu Sonderpoten mit 
Rücklageanteil abzüglich Entnahmen

5 Abschreibungen und Anlagenabgänge (ohne 
Nr.6) 254.550,00 € 250.000,00 € 250.000,00 € 250.000,00 € 250.000,00 € 254.550,00 € 217.828,35 € 232.198,22 €

6
Vom Anschaffungswert abzusetzende 
Kapialzuschüsse

7
Zuschüsse Nutzungsberechtigter abzüglich 
Entnahmen aus Pos.C der Passivseite 
"Empfangene Ertragszuschüsse"

8 Rückflüsse aus gewährten Dalehen
9 Kredite

a) von der Stadt

b) von Dritten
10 Zuschuss der Stadt 1.714.178,00 € 1.748.500,00 € 1.783.500,00 € 1.819.200,00 € 1.855.600,00 € 1.632.550,00 € 1.562.000,00 € 1.591.611,00 €
11 Veränderung übriges Vermögen 61.500,00 € -61.000,00 € 99.000,00 € 1.584.000,00 € -57.000,00 € -25.550,00 € 17.108,94 € 263.155,11 €

12
Veränderung Finanzmittelbestand für 
Rücklagenentnahme 0,00 € 0,00 €

Deckungsmittel insgesamt 2.030.228,00 € 1.937.500,00 € 2.132.500,00 € 3.653.200,00 € 2.048.600,00 € 1.861.550,00 € 1.796.937,29 € 2.086.964,33 €

Finanzplan 2024 - 2028 (Anlage 4 / Blatt 1)
Eigenbetrieb Bürgerhäuser Dreieich der Stadt Dreieich



A
Nr. Bezeichnung Ansatz 2024 Ansatz 2025 Ansatz 2026 Ansatz 2027 Ansatz 2028 Ansatz 2023 IST 2021 IST 2022

Ausgaben (Mittelverwendung)

1 Sachanlagen und immaterielle Anlagewerte 
für Eigenbetrieb Bürgerhäuser Dreieich 311.050,00 € 184.000,00 € 344.000,00 € 1.829.000,00 € 188.000,00 € 224.000,00 € 229.937,29 € 490.353,33 €

2 Finanzanlagen

3 Tilgung von Krediten 5.000,00 € 5.000,00 € 5.000,00 € 5.000,00 € 5.000,00 € 5.000,00 € 5.000,00 € 5.000,00 €

4 Rückzahlung von Stammkapital
5 Jahresverlust 1.714.178,00 € 1.748.500,00 € 1.783.500,00 € 1.819.200,00 € 1.855.600,00 € 1.632.550,00 € 1.562.000,00 € 1.591.611,00 €

Ausgaben insgesamt 2.030.228,00 € 1.937.500,00 € 2.132.500,00 € 3.653.200,00 € 2.048.600,00 € 1.861.550,00 € 1.796.937,29 € 2.086.964,33 €

Übersicht über die Entwicklung der Ausgaben und der Deckungsmittel des Vermögensplans (§ 19 Nr. 1 EigBGes)

Eigenbetrieb Bürgerhäuser Dreieich der Stadt Dreieich

Finanzplan 2024 - 2028 (Anlage 4 / Blatt 2)



B

Nr. Bezeichnung Ansatz 2024 Ansatz 2025 Ansatz 2026 Ansatz 2027 Ansatz 2028 Ansatz 2023 IST 2021 IST 2022

Einnahmen

1 Zuweisungen zur Eigenkapitalauf-stockung

2
Zuweisungen zum Verlustausgleich 1.714.178,00 € 1.748.500,00 € 1.783.500,00 € 1.819.200,00 € 1.855.600,00 € 1.632.550,00 € 1.562.000,00 € 1.591.611,00 €

3 Entnahme aus der Rücklage

4
Verwaltungskostenbeiträge, Zinsen

5 Darlehen der Stadt

1.714.178,00 € 1.748.500,00 € 1.783.500,00 € 1.657.800,00 € 1.855.600,00 € 1.632.550,00 € 1.562.000,00 € 1.591.611,00 €

Ausgaben
1 Gewinnabführungen
2 Konzessionsabgaben

3
Verwaltungskostenbeiträge, Zinsen

4 Eigenkapialtrückzahlung
5 Tilgung von Darlehen der Stadt 5.000,00 € 5.000,00 € 5.000,00 € 5.000,00 € 5.000,00 € 5.000,00 € 5.000,00 € 5.000,00 €

5.000,00 € 5.000,00 € 5.000,00 € 5.000,00 € 5.000,00 € 5.000,00 € 5.000,00 € 5.000,00 €

Übersicht über die Einnahmen und Ausgaben, die sich auf die Finanzplanung für den Haushalt der Stadt auswirken (§ 19 Nr. 2 EigBGes)

Eigenbetrieb Bürgerhäuser Dreieich der Stadt Dreieich

Finanzplan 2024 - 2028 (Anlage 4 / Blatt 3)



Eigenbetrieb
Bürgerhäuser Dreieich

Investitions-  &
Unterhaltungsmaßnahmen

Planung 2024 - 2028
Stand: 05.10.2023



MASSNAHME  KOSTEN BRUTTO 2024 2025 2026 2027 2028
SUMME bis 2028 BHS 3.354.550,00€                                              410.550,00€  336.600,00€  423.500,00€  1.936.400,00€  247.500,00€  
Anteil  I 2.495.050,00€                                              205.050,00€  120.000,00€  260.000,00€  1.770.000,00€  140.000,00€  
Anteil  U 859.500,00€                                                  205.500,00€  216.600,00€  163.500,00€  166.400,00€      107.500,00€  

-€                 
SUMME bis 2028 Obertor 126.800,00€                                                    54.100,00€    15.700,00€    10.200,00€    25.800,00€        21.000,00€    
Anteil  I 10.000,00€                                                      10.000,00€    -€                 -€                 -€                    -€                 
Anteil  U 116.800,00€                                                    44.100,00€    15.700,00€    10.200,00€    25.800,00€        21.000,00€    

SUMME bis 2028 BTG 318.650,00€                                                  63.900,00€    72.900,00€    73.900,00€    74.950,00€        33.000,00€    
Anteil  I 112.000,00€                                                  52.000,00€    10.000,00€    10.000,00€    20.000,00€        20.000,00€    
Anteil  U 206.650,00€                                                  11.900,00€    62.900,00€    63.900,00€    54.950,00€        13.000,00€    

SUMME bis 2028 PKH 300.300,00€                                                  81.000,00€    75.950,00€    83.350,00€    60.000,00€        49.500,00€    
Anteil  I 211.000,00€                                                  44.000,00€    54.000,00€    74.000,00€    39.000,00€        28.000,00€    
Anteil  U 89.300,00€                                                    37.000,00€    21.950,00€    9.350,00€       21.000,00€        21.500,00€    

GESAMTSUMME bis 2028 4.100.300,00€                                              609.550,00€    501.150,00€    590.950,00€    2.097.150,00€  351.000,00€  

SUMME bis 2028 4.100.300,00€                                              
davon Anteil    I 2.828.050,00€                                              311.050,00€  184.000,00€  344.000,00€  1.829.000,00€  188.000,00€  
davon Anteil    U 1.272.250,00€                                              298.500,00€  317.150,00€  246.950,00€  268.150,00€      163.000,00€  

 I=  Investitionsmassnahme 
U= Unterhaltungsmassnahme

Eigenbetrieb Bürgerhäuser Dreieich der Stadt Dreieich

Investitionens- & Unterhaltungsmaßnahmen 5-Jahresplanung
GESAMT



MASSNAHME BEMERKUNG  KOSTEN BRUTTO U/I 2024 2025 2026 2027 2028

Sheddach senkrecht 30.000,00€               U 30.000,00€     
-€                           I

Renovierung Büro, inkl. Büromöbel 52.700,00€               U 27.700,00€     25.000,00€        
Klima Büro 45.000,00€               I 15.000,00€         30.000,00€    
Klima / Lüftung Clubräume 35.000,00€               I 35.000,00€         

-€                           
Wasseraufbereitung -€                           U
Technik/Wirtschaftshof Fettabscheider 23.000,00€               U 23.000,00€     

Hebeanlage 15.000,00€               U 15.000,00€     
Decke Foyer mit Beleuchtung -€                           U
Kegelbahnerneuerung 2 Bahnen 40.000,00€               I 20.000,00 €          20.000,00€    
Kanaltrennung Budget 60.000,00€               I 30.000,00 €       30.000,00 €       
Dachsanierung Hauptgeb. Restflächen Betr.kostenreduktion 25.000,00€               U 25.000,00€     
Dachsanierung Bücherei Blech+Kaffee 25.000,00€               U 25.000,00€     
Sanitärleitungen Sicherheitsrelevant 20.000,00€               U 10.000,00€     10.000,00€         
Bühnentechnik Boden+Maschinerie 150.000,00€             I 30.000,00€     30.000,00€         90.000,00€    
Beleuchtungserneuerung Budget Betr.kostenreduktion 75.000,00€               U 25.000,00€     50.000,00€         

-€                           
Umgestaltg.Erweiterung Ticketverkauf 71.800,00€               U 35.900,00€     35.900,00€        
Podesterie Saal Betr.kostenreduktion -€                           I
Südterrasse (Hallenbadeingangsgestaltung) /Freiflächenumgestaltung/Erneuerung/ 300.000,00€             I 30.000,00€     120.000,00€       150.000,00€      

-€                           
Zugangskontr.Parkpl. Haba+BHS antlg -€                           I
Gebäudeerweiterung Foyer 1.600.000,00€         I 1.600.000,00€  

-€                           
Rest Steinfassade Büro Ostseite erneuern Sicherheitsrelevant 25.000,00€               U 25.000,00 €       
Lfd. Unterhaltung & Unvorhergesehenes 375.000,00€             U 70.000,00 €       65.000,00€     80.000,00€         80.000,00€        80.000,00€    
PKW - neukauf 35.050,00€               I 35.050,00 €       
weitere Investtion 2022 -€                           I
Investtion 2024 -€                           I
Investtion 2025 60.000,00€               I 60.000,00 €       
Investtion 2026 60.000,00€               I 60.000,00€         
Wartung/Prüfungen 122.000,00€             U 22.500,00 €       23.000,00€     23.500,00€         25.500,00€        27.500,00€    

-€                           
Summe I=Investitionsmassnahmen gesamt 2.495.050,00€         I 205.050,00€   120.000,00€   260.000,00€       1.770.000,00€  140.000,00€  
Summe U= Unterhaltungsmassn.gesamt 859.500,00€             U 205.500,00€   216.600,00€   163.500,00€       166.400,00€      107.500,00€  

-€                           
SUMME bis 2028 3.354.550,00€         410.550,00€   336.600,00€   423.500,00€       1.936.400,00€  247.500,00€  

 I=  Investitionsmassnahme 
U= Unterhaltungsmassnahme

Übersicht Investitionens- & Unterhaltungsmaßnahmen Planung 2024 - 2028 Objekt: Bürgerhaus Sprendlingen

Eigenbetrieb Bürgerhäuser Dreieich der Stadt Dreieich



MASSNAHME  KOSTEN BRUTTO U/I 2024 2025 2026 2027 2028
Kosten 100% 60% 40%

U
Sicherung Oberflächenwasser 20.000,00€            12.000,00€                  8.000,00€          I 12.000,00€      
Schwingtore Halle 7.500,00€              4.500,00€                     3.000,00€          U 4.500,00€        

-€                        
Bel. Kl.Saal/Foyer 20.000,00€            12.000,00€                  8.000,00€          U 5.400,00€        6.600,00€     

-€                        
-€                        

Tische und Stühle neu 80.000,00€            48.000,00€                  32.000,00€        I 20.000,00 €     28.000,00 €     
Dachsanierung Garagen 20.000,00€            12.000,00€                  8.000,00€          U 12.000,00€        
Außenbereich/Parkplatz Gestaltung/ Erneuerung 20.000,00€            12.000,00€                  8.000,00€          U 6.000,00€          6.000,00€        

80.000,00€            48.000,00€                  32.000,00€        I 24.000,00€      24.000,00€     
WC/Duschen Erneuerung 60.000,00€            36.000,00€                  24.000,00€        I 24.000,00€        12.000,00€      

-€                        
Sanitärrenovierung 20.000,00€            12.000,00€                  8.000,00€          I 12.000,00€   8000

-€                        
-€                        

Lfd. Unterhaltung; Unvorhergesehenes 43.000,00€            25.800,00€                  17.200,00€        U 3.600,00€        3.600,00€     3.600,00€     15.000,00€     15000
Investtion allg. 91.666,67€            55.000,00€                  36.666,67€        I 20.000,00€     10.000,00€   10.000,00€   15.000,00€     20000

-€                        
Wartung/Prüfungen 38.333,33€            23.000,00€                  15.333,33€        U 5.500,00€        5.750,00€     5.750,00€     6.000,00€       6500

Summe I=Investitionsmassnahmen Gesamt 351.666,67€       211.000,00€                140.666,67€   I 44.000,00€     54.000,00€   74.000,00€   39.000,00€   28.000,00€  
Summe U= Unterhaltungsmassn. Gesamt 148.833,33€       89.300,00€                  59.533,33€     U 37.000,00€     21.950,00€   9.350,00€     21.000,00€   21.500,00€  

SUMME bis 2028 300.300,00€                81.000,00€        75.950,00€      83.350,00€      60.000,00€     49.500,00€    

² Begründung in überwiegender Sportnutzung
³Begründung notwendig! (Betriebsspezifische Eigenschaften)

 I=  Investitionsmassnahme 
U= Unterhaltungsmassnahme

Übersicht Investitionens- & Unterhaltungsmaßnahmen Planung 2024 - 2028 Objekt: Philipp-Köppen-Halle

Eigenbetrieb Bürgerhäuser Dreieich der Stadt Dreieich



MASSNAHME BEMERKUNG  KOSTEN BRUTTO U/I 2024 2025 2026 2027 2028

Fassade 15.000,00 € U 10.000,00 € 5.000,00 €
Glockenanlage 25.000,00 € U 25.000,00 €
Innenrenovierung 6.000,00 € U 6.000,00 €
WC erneuerung 15.000,00 € U 15.000,00 €
Möbelierung 10.000,00 € I 10.000,00 €
Lfd. Unterhaltung; Unvorhergesehenes 52.000,00 € U 8.500,00 € 9.000,00 € 9.500,00 € 10.000,00 € 15.000,00 €
Wartung/Prüfung 3.800,00 € U 600,00 € 700,00 € 700,00 € 800,00 € 1.000,00 €

0,00 €
Summe I=Investitionsmassnahmen Gesamt 10.000,00 € I 10.000 € 0 € 0 € 0 € 0 €
Summe U= Unterhaltungsmassn. Gesamt 116.800,00 € U 44.100,00 € 15.700,00 € 10.200,00 € 25.800,00 € 21.000,00 €

0,00 €
SUMME bis 2028 126.800,00 € 54.100,00 € 15.700,00 € 10.200,00 € 25.800,00 € 21.000,00 €

 I=  Investitionsmassnahme 
U= Unterhaltungsmassnahme

Übersicht Investitionens- & Unterhaltungsmaßnahmen Planung 2024 - 2028 Objekt: Obertor

Eigenbetrieb Bürgerhäuser Dreieich der Stadt Dreieich



MASSNAHME BEMERKUNG  KOSTEN BRUTTO U/I 2024 2025 2026 2027 2028

Aussenbereich allgemein 12.000,00€                   I 12.000,00 €       
Böden erneuern 20.000,00€                   U 5.000,00 €          5.000,00 €          5.000,00 €       5.000,00 €      
Innenrenovierung 30.000,00€                   U 10.000,00 €       10.000,00 €     10.000,00 €   
Heizungsanlage - Klimaverbessert -€                               U
Dacherneuerung komplett 110.000,00€                 U 40.000,00 €       40.000,00 €     30.000,00 €   

30.000,00€                   I 30.000,00 €       
Lfd. Unterhaltung; Unvorhergesehenes 42.000,00€                   U 6.000,00 €          7.000,00 €          8.000,00 €       9.000,00 €      12.000,00 €   
Wartung/Prüfungen 4.650,00€                     U 900,00 €             900,00 €             900,00 €          950,00 €         1.000,00 €      
Investition -allg. 70.000,00€                   I 10.000,00 €       10.000,00 €       10.000,00 €     20.000,00 €   20.000,00 €   

Summe I=Investitionsmassnahmen 112.000,00€                 I 52.000,00€        10.000,00€        10.000,00€      20.000,00€    20.000,00€    
Summe U= Unterhaltungsmassn. 206.650,00€                 U 11.900,00€        62.900,00€        63.900,00€      54.950,00€    13.000,00€    

SUMME bis 2028 318.650,00€                 63.900,00€     72.900,00€     73.900,00€   74.950,00€  33.000,00€  

 I=  Investitionsmassnahme 
U= Unterhaltungsmassnahme

Übersicht Investitionens- & Unterhaltungsmaßnahmen Planung 2024 - 2028 Objekt: Bürgertreff Götzenhain

Eigenbetrieb Bürgerhäuser Dreieich der Stadt Dreieich
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Stadt-Holding Dreieich GmbH, 
Wirtschaftsplan 2024 

1. Investitionsplan

2024 

Plan 
T €

1. Sachanlagen

a) Hallenbad
MSR-Technik * 2023 46 

Sonstige Investitionen 34 

b) Freibad

Sonstige Investitionen 96 

Summe Sachanlagen 176 

2. Finanzanlagen

Stadtwerke Dreieich GmbH 369 

Summe Finanzanlagen 369 

Summe Investitionen 544 

* Für die aufgeführten Projekte sind beim Land/Kreis

im Rahmen des SWIM-Programms 2023 wurden am 29.06.2023 60 T€ bewilligt.



Stadt-Holding Dreieich GmbH, 
Wirtschaftsplan 2024 

2. Finanzplan

2022 

Ist

2023     

Hochrechng.

2024 

Plan 
T € T € T €

A: Finanzbedarf

1. Investitionen
a) Sachanlagen

Sonstige Investitionen Bäder 206 74 176 

b) Finanzanlagen
Stadtwerke Dreieich GmbH 302 369 369 

Summe Investitionen 508 443 544 

2. Ausschüttung an Gesellschafter
a) aus dem Gewinnvortrag 0 0 0 
b) aus dem Jahresüberschuss 600 750 600 
Summe Ausschüttungen 600 750 600 

3. Darlehenstilgung 324 324 324 

4. Erhöhung Umlaufvermögen 1.102 2.086 912 

Summe 2.535 3.603 2.380 

B: Finanzierung

1. Abschreibungen 435 425 411 

2. Jahresüberschuss 2.100 3.178 1.969 

3. Darlehensaufnahme 0 0 0 

4. Verminderung Umlaufvermögen 0 0 0 

5. Zuschuss Gesellschafter 0 0 0 

Summe 2.535 3.603 2.380 



Stadt-Holding Dreieich GmbH, 
Wirtschaftsplan 2024 

3. Erfolgsplan (Gewinn- und Verlustrechnung)

Gesamtunternehmen

Position
2022 

Ist 

Summe 

in €

2023 

HoRe 

Summe 

in €

2024 

Plan 

Summe 

in €

2025 

Plan 

Summe 

in €

2026 

Plan 

Summe 

in €

2027 

Plan 

Summe 

in €

2028 

Plan 

Summe 

in €

1 Umsatzerlöse 546.679 489.660 639.306 642.870 649.993 664.293 678.993

2 Sonstige betriebl. Erträge 120.222 133.299 153.737 157.546 152.865 153.289 156.946

3 a Materialaufwand 503.066 468.451 673.473 691.501 709.296 728.250 747.692

3 b Fremdleistungen 155.416 155.099 279.500 184.347 189.324 194.436 199.685

3 Material + Fremdleistungen 658.481 623.549 952.973 875.848 898.620 922.685 947.377

4 a Löhne und Gehälter 352.609 456.653 463.819 476.574 489.680 632.396 649.787

4 b soziale Abgaben u. Aufw. f. Altersv. u. 
Unterstützung

99.923 125.715 134.328 135.967 139.706 174.120 178.908

4 Personalaufwand 452.531 582.368 598.147 612.541 629.386 806.516 828.695

5 Abschreibungen 434.502 424.861 411.337 386.901 378.293 385.787 399.487

6 Sonstige betriebl. Aufwend. 889.210 884.951 929.601 942.815 948.418 606.982 621.339

Betriebsergebnis

(Zwischenergebnis 1 - 6)

-1.767.822 -1.892.770 -2.099.014 -2.017.688 -2.051.858 -1.904.389 -1.960.959

7 Erträge aufgrund eines 
Gewinnabführungsvertrages

5.432.088 7.135.944 5.424.024 3.653.852 3.669.587 3.136.618 2.985.117

8 Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 59.632 282.825 197.627 197.627 197.627 197.627 197.627

9 Aufwendungen aus Verlustübernahme 473.994 336.000 347.000 0 0 0 0

10 Zinsen und ähnliche Aufwendungen 35.019 26.532 31.911 34.040 30.966 27.407 23.616

Finanzergebnis

(Zwischenergebnis 7 - 10)

4.982.707 7.056.237 5.242.740 3.817.439 3.836.248 3.306.838 3.159.128

11 Steuern
vom Einkommen und Ertrag

1.099.877 1.970.525 1.159.999 713.642 706.874 583.893 529.268

12 Ergebnis nach Steuern     

(Zwischenergebnis 1 - 11)

2.115.008 3.192.941 1.983.727 1.086.108 1.077.516 818.556 668.901

13 Sonstige Steuern 14.942 14.948 14.838 14.838 14.838 14.838 15.500

14 Jahresüberschuss (+), -fehlbetrag (-) 2.100.066 3.177.994 1.968.889 1.071.271 1.062.678 803.718 653.401



Stadt-Holding Dreieich GmbH, 
Wirtschaftsplan 2024 

4. Stellenplan

Ist HoRe Plan

31.12.2022 2023 2024
davon 

TZ

davon 

TZ

davon 

TZ

Beschäftigte 10 1 11 1 11 1

Auszubildende 0 0 0 0 0 0

Gesamtsumme 10 1 11 1 11 1



Stadt-Holding Dreieich GmbH, 
Wirtschaftsplan 2024 

5. Fünfjähriger Finanzplan

2023        

Hoch-

rechng.

2024       

Plan

2025       

Plan

2026       

Plan

2027       

Plan

2028

Plan

T € T € T € T € T € T €

A: Finanzbedarf

1. Investitionen
a) Sachanlagen

Sonstige Investitionen Bäder 74  176  150  150  150  150  

b) Finanzanlagen
Stadtwerke Dreieich GmbH 369  369  369  148  148  59  

Summe Investitionen 443  544  519  298  298  209  

2. Ausschüttung an Gesellschafter
a) aus dem Gewinnvortrag 0  0  0  0  0  0  
b) aus dem Jahresüberschuss 750  600  600  600  600  600  

Summe Ausschüttungen 750  600  600  600  600  600  

3. Darlehenstilgung 324  324  185  139  139  139  

4. Erhöhung Umlaufvermögen 2.086  912  154  405  154  104  

Summe 3.603  2.380  1.458  1.441  1.190  1.052  

B: Finanzierung

1. Abschreibungen 425  411  387  378  386  399  

2. Jahresüberschuss 3.178  1.969  1.071  1.063  804  653  

3. Darlehensaufnahme 0  0  0  0  0  0  

4. Verminderung Umlaufvermögen 0  0  0  0  0  0  

5. Zuschuss Gesellschafter 0  0  0  0  0  0  

Summe 3.603  2.380  1.458  1.441  1.190  1.052  
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Wirtschaftsplan 2024

vom 09.11.2023

Summen Summen Summen Summen Summen

6.711.999      6.781.066      7.068.409         7.246.711         8.118.091 

927.000 236.250 236.250 236.250 236.250 

5.784.999      6.544.816      6.832.159         7.010.461         7.881.841 

Strom Erweiterung 8 96.116 2 53.116 2 53.116 2 53.116 236.616 

Erneuerung 8 10.762 1.049.074 9 51.140 1 .030.018 1.146.872 

1 .706.878 1 .302.190 1 .204.256 1 .283.134  1.383.488 

./. Ertragszuschüsse 3 42.500 1 51.000 1 51.000 1 51.000 151.000 

1 .364.378 1 .151.190 1 .053.256 1 .132.134  1.232.488 

Gas Erweiterung 4 1.000 4 1.000 4 1.000 4 1.000 41.000 

Erneuerung 4 20.175 4 30.812 5 55.058 2 27.300 719.688 

4 61.175 4 71.812 5 96.058 2 68.300  760.688 

./. Ertragszuschüsse  -  -  -  -  - 

4 61.175 4 71.812 5 96.058 2 68.300  760.688 

Wasser Erweiterung 1 61.774 6 59.274 1 34.274 6 59.274 1.134.274 

Erneuerung 1.476.645 1.660.975 2 .082.868 1 .634.419 952.172 

1 .638.419 2 .320.249 2 .217.142 2 .293.693  2.086.446 

./. Ertragszuschüsse 1 04.500 8 5.250 8 5.250 8 5.250 85.250 

1 .533.919 2 .234.999 2 .131.892 2 .208.443  2.001.196 

Wärme Erweiterung 1 57.037 7 17.000 9 65.000 1 .213.000 1.671.000 

Erneuerung 497.037 73.112 9 4.744 1 46.440 170.000 

6 54.074 7 90.112 1 .059.744 1 .359.440  1.841.000 

./. Ertragszuschüsse 4 80.000  -  -  -  - 

1 74.074 7 90.112 1 .059.744 1 .359.440  1.841.000 

Gemeinsam Erweiterung 8 1.000 5 4.000 5 3.000 5 3.000 71.000 

Erneuerung 2 30.500 9 5.000 1 83.500 8 8.000 156.000 

3 11.500 1 49.000 2 36.500 1 41.000  227.000 

./. Ertragszuschüsse  -  -  -  -  - 

3 11.500 1 49.000 2 36.500 1 41.000  227.000 

Nebengeschäfte Erweiterung 1.374.402 1.139.769 1 .182.600 1 .227.560 1.274.738 

Erneuerung  -  -  -  -  - 

1 .374.402 1 .139.769 1 .182.600 1 .227.560  1.274.738 

./. Ertragszuschüsse  -  -  -  -  - 

1 .374.402 1 .139.769 1 .182.600 1 .227.560  1.274.738 

Messstellen- Erweiterung 5 52.251 5 93.459 4 16.264 4 55.109 413.196 

betrieb Erneuerung 1 3.300 1 4.475 1 55.845 2 18.475 131.535 

5 65.551 607.934 572.109 6 73.584  544.731 

./. Ertragszuschüsse  -  -  -  -  - 

5 65.551 6 07.934 5 72.109 6 73.584  544.731 

2027 2028

Summe Sparte Brutto

Fünfjahresplan

2024 2025 2026

Investitionsumme Gesamt Brutto

./. Ertragszuschüsse Gesamt

Investitionssumme Gesamt Netto

Summe Sparte Brutto

Summe Sparte Netto

Summe Sparte Brutto

Summe Sparte Netto

Summe Sparte Netto

Summe Sparte Netto

Summe Sparte Brutto

Summe Sparte Netto

Summe Sparte Brutto

Summe Sparte Netto

Summe Sparte Brutto

Summe Sparte Brutto

Summe Sparte Netto



Wirtschaftsplan 2024

vom 09.11.2023

2. Finanzplan

 2022         

Ist

2023 

Hochrechng.

2024         

Plan
T € T € T €

A: Finanzbedarf

1. Investitionen

Anlagevermögen 5.264 7.355 6.712

2. Ausschüttungen an Gesellschafter

a) Ergebnisabführung an Stadt-Holding

Dreieich GmbH
4.470 5.432 7.136

b) Ausgleichszahlung an Mainova AG 1.082 1.321 1.642

Summe 5.552 6.753 8.777

3. Auflösung Ertragszuschüsse 344 338 378

4. Darlehenstilgung 944 1.063 1.218

5. Erhöhung Umlaufvermögen 2.421 0 0

Summe 14.525 15.509 17.086

B: Finanzierung

1. Abschreibungen und Anlagenabgänge 3.157 3.479 3.878

2. Jahresüberschuss nach Steuern und vor

Ausgleichszahlung an Mainova AG und vor

Ergebnisabführung an Stadt-Holding Dreieich

GmbH

6.753 8.777 6.714

3. Einstellung in die Kapitalrücklagen

a) Anteil Stadt-Holding Dreieich GmbH 302 369 369

b) Anteil Mainova AG 108 131 131

Summe 410 500 500

4. Empfangene Ertragszuschüsse 705 485 927

5. Darlehensaufnahme 3.500 0 3.000

6. Verringerung Umlaufvermögen 0 2.267 2.067

Summe 14.525 15.509 17.086



Wirtschaftsplan 2024

vom 09.11.2023

3. Gewinn- und Verlustrechnung

Gesamtunternehmen

2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028

Bezeichnung IST HoRe_Q3 Plan Plan Plan Plan Plan

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€

1 a
Umsatzerlöse inkl. Erdgas- / 

Stromsteuer
61.290 78.850 76.693 76.519 72.098 69.526 70.177

1 b davon Erdgas- / Stromsteuer 3.700 3.906 3.776 3.732 3.742 3.761 3.784

1
Umsatzerlöse ohne Erdgas- / 

Stromsteuer
57.590 74.944 72.917 72.787 68.356 65.765 66.392

2 Aktivierte Eigenleistungen 350 305 52 0 0 0 0

3 Sonstige betriebl. Erträge 742 422 35 35 35 35 35

4 a

Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und 

Betriebsstoffe und für bezogene 

Waren

32.438 44.723 44.117 45.233 40.014 37.204 37.127

4 b
Aufwendungen für bezogene 

Leistungen
5.367 5.638 11.257 11.356 11.544 11.822 12.097

4 Materialaufwand 37.805 50.361 55.374 56.590 51.559 49.025 49.225

5 a Löhne und Gehälter 5.479 5.775 3.021 3.327 3.454 3.543 3.634

5 b

Soziale Abgaben und Aufwendungen 

für Altersversorgung und 

Unterstützung

1.443 1.445 783 873 904 910 934

5 Personalaufwand 6.922 7.220 3.804 4.200 4.358 4.453 4.568

6 Abschreibungen 3.156 3.429 3.828 4.117 4.316 4.632 4.931

7 Sonstige betriebliche Aufwendungen 3.448 4.926 2.474 2.536 2.599 2.664 2.731

Betriebsergebnis

(Zwischenergebnis 1 - 7)
7.349 9.734 7.524 5.380 5.559 5.025 4.974

8

Erträge aus anderen Wertpapieren 

und Ausleihungen des 

Finanzanlagevermögens.

7 6 6 6 6 6 6

9
Sonstige Zinsen

und ähnliche Erträge
30 5 50 50 50 50 50

10 Zinsen und ähnliche Aufwendungen 212 490 455 597 755 911 1.058

Finanzergebnis

(Zwischenergebnis 8 - 10)
-175 -479 -399 -541 -699 -855 -1.002

Ergebnis der gewöhnlichen 

Geschäftstätigkeit

(Zwischenergebnis 1 - 10)

7.174 9.255 7.125 4.839 4.860 4.170 3.971

11 Steuern vom Einkommen und Ertrag 246 306 240 161 162 137 129

12
Ergebnis nach Steuern    

(Zwischenergebnis 1-11)
6.928 8.949 6.884 4.678 4.699 4.033 3.842

13 Sonstige Steuern 175 172 170 162 162 162 162

14
Aufwendungen aufgrund eines 

Gewinnabführungsvertrages
5.432 7.136 5.424 3.654 3.670 3.137 2.985

15
Aufwendungen aus 

Ausgleichszahlungen
1.321 1.642 1.290 863 868 735 695

16
Jahresüberschuss

nach Steuern
0 0 0 0 0 0 0

Pos.





Wirtschaftsplan 2024

vom 09.11.2023

5. Fünfjähriger Finanzplan

2023       

HoRe

2024       

Plan

2025       

Plan

2026       

Plan

2027       

Plan

2028       

Plan
T € T € T € T € T € T €

A: Finanzbedarf

1. Investitionen

Sachanlagen+ Finanzanlagen

- Strom 1.392 1.707 1.302 1.204 1.283 1.383

- Gas 674 461 472 596 268 761

- Wasser 2.064 1.638 2.320 2.217 2.294 2.086

- Wärme 534 654 790 1.060 1.359 1.841

- Messstellen 460 566 608 572 674 545

- Nebengeschäfte 907 1.374 1.140 1.183 1.228 1.275

- Gemeinsame Anlagen 1.325 312 149 237 141 227

Summe Investitionen Sachanlagen + Finanzanlagen 7.355 6.712 6.781 7.068 7.247 8.119

2. Ausschüttungen an Gesellschafter

a) Ergebnisabführung an Stadt-Holding Dreieich GmbH 5.432 7.136 5.424 3.654 3.670 3.137

b) Ausgleichszahlung an Mainova AG 1.321 1.642 1.290 863 868 735

Summe 6.753 8.777 6.714 4.516 4.537 3.872

3. Auflösung Ertragszuschüsse 338 378 407 419 431 443

4. Darlehenstilgung 1.063 1.218 1.598 3.347 2.290 2.753

5. Erhöhung Umlaufvermögen 0 0 0 0 0 0

Summe 15.509 17.086 15.501 15.351 14.505 15.186



Wirtschaftsplan 2024

vom 09.11.2023

2023       

HoRe

2024       

Plan

2025       

Plan

2026       

Plan

2027       

Plan

2028       

Plan
T € T € T € T € T € T €

B: Finanzierung

1. Abschreibungen und Anlagenabgänge 3.479 3.878 4.167 4.366 4.682 4.981

2. Jahresüberschuss nach Steuern und vor Ausgleichszahlung an

Mainova AG und vor Ergebnisabführung an Stadt-Holding

Dreieich GmbH

8.777 6.714 4.516 4.537 3.872 3.680

3. Einstellung in die Kapitalrücklagen

a) Anteil Stadt-Holding Dreieich GmbH 369 369 369 148 148 59

b) Anteil Mainova AG 131 131 131 53 53 21

Summe 500 500 500 200 200 80

4. Empfangene Ertragszuschüsse 485 927 236 236 236 236

5. Darlehensaufnahme 0 3.000 4.500 5.200 4.900 5.500

6. Verminderung Umlaufvermögen 2.267 2.067 1.581 812 614 709

Summe 15.509 17.086 15.501 15.351 14.505 15.186
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Wirtschaftsplan 2024

1. Investitionsplan

Pos.-
Nr.:

Maßnahme
Erweiterung           

€
Erneuerung           

€
Summe                

€

1. Streckenausrüstung

1.1 Haltestellen und Wartehallen

1.1.1 Haltestellenausstattung 0 75.000

 Gesamtsumme 2023 0 75.000 75.000

Investitionsplan 2024



Wirtschaftsplan 2024  

2. Finanzplan

2022                         
Ist

2023 
Hochrechnung

2024             
Plan

T € T € T €

A. Finanzbedarf

1. Investitionen 10  0  75  

2. Jahresfehlbetrag 474  336  347  

3. Erhöhung Umlaufvermögen 8  18  0  

Summe 492  354  422  

B. Finanzierung

1. Abschreibungen 18  18  19  

2. Verlustübernahme durch Stadt-Holding Dreieich GmbH 474  336  347  

3. Verminderung Umlaufvermögen 0  0  56  

Summe 492  354  422  



Wirtschaftsplan 2024

3. Gewinn- und Verlustrechnung 

 2022
Ist
T € 

 2023
Hochrechnung

T € 

 2024
Plan
T € 

1. Umsatzerlöse 1.696 1.880 1.922

2. Sonstige betriebliche Erträge 112 113 45

3. a)
Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und für 
bezogene Waren 2 1 1

3. b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 2.015 2.115 2.092

3. Materialaufwand 2.017 2.116 2.093

4. a) Gehälter 5 5 5

4. b) soziale Abgaben 2 2 2

4. Personalaufwand 7 7 7

5. Abschreibungen auf Sachanlagen 17 18 19

6. Sonstige betriebliche Aufwendungen 249 203 210

7. Erträge aus anderen Wertpapieren und Ausleihungen des 
Finanzanlagevermögens 4 4 3

8. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 4 11 12

9. Ergebnis nach Steuern -474 -336 -347

10. Erträge aus Verlustübernahme 474 336 347

11. Jahresüberschuss / Jahresfehlbetrag 0 0 0



 

 

 

Entwurf 

Wirtschaftsplan 2024 
der DreieichBau AöR.  

 

 

  



 

2 Wirtschaftsplan 2024 DreieichBau AöR 

 

Inhaltsverzeichnis 

Festsetzungen des Wirtschaftsplans 2024 ......................................................... 3 

Vorbericht ............................................................................................................ 4 

Entstehung der DreieichBau ...................................................................................... 4 

Aufgaben ..................................................................................................................... 4 

Organigramm .............................................................................................................. 5 

Wirtschaftsführung ...................................................................................................... 5 

Genehmigungs- und zustimmungspflichtige Teile ................................................. 5 

Teilpläne ............................................................................................................... 6 

Erfolgsplan .................................................................................................................... 6 

 Investitionsplan ........................................................................................................... 7 

Plan-Cashflowrechnung ............................................................................................ 8 

Planbilanz ..................................................................................................................... 9 

Vermögens- und Finanzplan nach § 17 u. 19 EigBGes ........................................ 10 

Stellenübersicht ......................................................................................................... 11 

Erläuterungen zu den Teilplänen ..................................................................... 12 

Erläuterungen zum Investitionsplan ........................................................................ 12 

Erläuterungen zum Erfolgsplan ................................................................................ 15 

Erläuterungen zu Plan-Cashflowrechnung und Planbilanz ................................. 19 

Erläuterungen zum Vermögens- und Finanzplan ................................................. 19 

Erläuterungen zur Stellenübersicht ......................................................................... 19 

Erläuterungen zu den Anlagen ............................................................................... 20 

Risikomanagement ........................................................................................... 21 

Anlagen .............................................................................................................. 23 

Neubau & Umbau von Funktionsgebäuden der Stadt Dreieich ....................... 23 

Trennungsrechnung nach § 5 Betrauungsakt ....................................................... 24 

 

  



 

3 Wirtschaftsplan 2024 DreieichBau AöR 

Festsetzungen des Wirtschaftsplans 2024 

Auf der Grundlage des § 10 Abs. 5 der Anstaltssatzung der DreieichBau AöR hat der Verwaltungsrat mit 
Beschluss vom xx.12.2023 den Wirtschaftsplan 2024 wie folgt beschlossen: 

 

1. im Erfolgsplan 

mit Erträgen in Höhe von 8.731.143 € 

mit Aufwendungen in Höhe von  8.723.966 € 

mit einem Jahresgewinn vor Verwendung der Rücklage in Höhe von  7.177 € 

mit einer Zuführung zur Rücklage in Höhe von  -7.177 € 

mit einem Jahresergebnis nach Verwendung der Rücklage in Höhe von 0 € 

 

2. im Vermögensplan 

mit Einnahmen und Ausgaben in Höhe von 6.322.193 € 
 

3. Kreditermächtigung 

Die Kreditermächtigung für Investitionen wird auf 
festgesetzt. 

4.587.109 € 

 

4. Verpflichtungsermächtigungen 

Der Höchstbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird auf 
festgesetzt. 

11.865.276 € 

 

5. Kassenkredite 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 
festgesetzt. 

0 € 

 

6. Stellenübersicht 

mit dem Teilplan „Stellenübersicht“ und dem darin ausgewiesenen 
Stellenbedarf (in Vollzeitäquivalenten VZÄ) von 

25,3 VZÄ 
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Vorbericht  

Entstehung der DreieichBau 

Die Wohnungspolitik in Deutschland ist durch die derzeitige Wohnungsmarktsituation vor große 
Herausforderungen gestellt. Vor allem in Ballungsräumen wie dem Rhein-Main-Gebiet fehlt es an 
Wohnraum. So hat der Regionalverband FrankfurtRheinMain in einer Wohnungsbedarfsprognose für seine 
75 Mitgliedskommunen vom März 2016 einen zusätzlichen Wohnungsbedarf in Dreieich von 3.719 
Wohnungen bis zum Jahr 2030 ermittelt.  

Mit der Gründung der DreieichBau AöR als städtische Wohnungsbaugesellschaft am 1.7.2017 1 
beabsichtigte die Stadt einen Beitrag zu leisten zur bedarfsgerechten Wohnraumversorgung in der Stadt 
Dreieich, vor allem für Menschen mit niedrigem und mittlerem Einkommen. Zudem sollte die 
immobilienwirtschaftliche Zuständigkeit und Kompetenz der Stadtverwaltung sukzessive an einer Stelle 
gebündelt werden.  

Mit Wirkung zum 1.1.2021 wurde der DreieichBau die Aufgabe des Gebäudemanagements und der 
Hochbauleistungen für alle Funktionsgebäude2 der Stadt übertragen.  

 

Aufgaben 

Die Aufgaben der DreieichBau ergeben sich aus § 2 der Anstaltssatzung: 

 Neukonzeptionierung und Neustrukturierung der städtischen Wohnungswirtschaft in Dreieich, 

 Neubau, Erwerb und Anmietung insbesondere von öffentlich geförderten Wohnungen, 

 Neubau, Erwerb und Anmietung von Flüchtlingsunterkünften und Obdachloseneinrichtungen, 

 Vermietung, Bewirtschaftung und Instandhaltung des Wohnungsbestands,  

 Kaufmännisches, technisches und infrastrukturelles Gebäudemanagement, sowie Hochbauleistungen 
(Neubau, Umbau und Instandsetzung) für städtische Funktionsgebäude1. 

 

 

  

                                                        
1 Eine „Vorschalt-AöR“ wurde zum 14.12.2016 gegründet, der volle Aufgabenumfang wurde der AöR aber mit Wirkung zum 
1.7.2017 verliehen.  
2  Städtische Funktionsgebäude im Sinne der Anstaltssatzung sind sämtliche Gebäude oder bauliche Anlagen, die für 
Verwaltungszwecke benötigt werden, wie z.B. Kindertagestätten, Feuerwehrgebäude oder Bürgerhäuser. Sie sind aufgelistet 
im Objektkatalog als Anlage der Tätigkeits- und Objektvereinbarung zwischen Stadt und DreieichBau. 
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Organigramm 

Die Aufbauorganisation der DreieichBau ist aufgeteilt in einen Geschäftsbereich „Hochbau & 
Gebäudemanagement“ unter Leitung des technischen Vorstands und einen Geschäftsbereich „Finanzen“ 
unter Leitung des kaufmännischen Vorstands.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wirtschaftsführung  

Für die Haushalts- und Wirtschaftsführung der DreieichBau gelten gem. § 10 Abs. 2 der Anstaltssatzung die 
Vorschriften über Eigenbetriebe.  

Der Wirtschaftsplan umfasst gem. § 15 ff. Eigenbetriebsgesetz mindestens den Erfolgs- und Vermögensplan 
sowie die Stellenübersicht. Der Wirtschaftsführung ist eine mindestens fünfjährige Finanzplanung zugrunde 
zu legen. 

 

Genehmigungs- und zustimmungspflichtige Teile 

Gemäß § 126a Abs. 9 Hessische Gemeindeordnung bedürfen Kredite der Anstalt der Genehmigung der 
Aufsichtsbehörde. Zuständige Aufsichtsbehörde der DreieichBau AöR ist die Kommunalaufsicht des Kreises 
Offenbach. 

Gem. § 10 Abs. 4 der Anstaltssatzung der DreieichBau bedürfen  

 Investitionen und Verpflichtungsermächtigungen > 500 T€ (netto),  
 Kreditaufnahmen des Planjahres und der Folgejahre, insoweit sie auf Investitionsausgaben entfallen, 

für die im Planjahr eine Verpflichtungsermächtigung eingegangen wurde,  
 Bereiche des Wirtschaftsplans, bei denen die DreieichBau gegenüber der Stadt Dreieich tätig ist 

und für die sich ein Kostenerstattungsbedarf durch die Stadt Dreieich ergibt,  

der Zustimmung der Stadtverordnetenversammlung. Bis zur Zustimmung gelten für die 
zustimmungsbedürftigen Teile die Regelungen der vorläufigen Haushaltsführung nach § 99 HGO.  
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Teilpläne 

Erfolgsplan 

 

  

2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029 2030 2031 2032
Ist Plan Plan Plan Plan Plan Plan Plan Plan Plan Plan

1 Umsatzerlöse 6.413.423,91 € 7.351.782 € 8.494.318 € 8.790.751 € 9.400.968 € 9.529.748 € 9.660.538 € 9.793.368 € 9.928.263 € 10.038.767 € 10.152.619 €
Vermietung von Gebäuden und Räumen 1.800.561,82 € 2.244.992 € 2.565.908 € 2.748.862 € 3.276.269 € 3.319.430 € 3.363.261 € 3.407.770 € 3.452.970 € 3.491.069 € 3.529.759 €
Leistungen der Flüchtlingsunterbringung 1.580.830,02 € 1.790.091 € 1.812.643 € 1.933.120 € 1.955.178 € 1.979.286 € 2.003.801 € 2.028.732 € 2.054.078 € 2.061.501 € 2.070.696 €
Leistungen der Obdachlosenunterbringung 178.865,06 € 138.825 € 156.292 € 161.176 € 162.715 € 164.124 € 165.564 € 167.035 € 168.537 € 169.729 € 170.948 €
Leistungen für Funktionsgebäude der Stadt 2.853.167,01 € 3.177.875 € 3.959.475 € 3.947.592 € 4.006.806 € 4.066.908 € 4.127.912 € 4.189.831 € 4.252.678 € 4.316.468 € 4.381.215 €

2 Bestandsveränderungen und aktivierte Eigenleistungen 310.853,25 € 88.500 € 48.000 € 75.000 € 27.000 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
Erträge aus Bestandsveränderung nicht abger. Betriebskosten 221.490,00 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
Erträge aus aktivierten Eigenleistungen 89.363,25 € 88.500 € 48.000 € 75.000 € 27.000 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €

3 Sonstige betriebliche Erträge 139.301,12 € 161.683 € 188.825 € 210.669 € 291.667 € 291.667 € 291.667 € 291.667 € 291.667 € 291.667 € 291.667 €
Auflösung Sonderposten aus Investitionszuwendungen 134.469,56 € 161.683 € 188.825 € 210.669 € 291.667 € 291.667 € 291.667 € 291.667 € 291.667 € 291.667 € 291.667 €
Andere sonstige betriebliche Erträge 4.831,56 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €

4 Materialaufwand -3.987.361,92 € -4.305.322 € -4.859.139 € -5.092.332 € -5.296.696 € -5.379.951 € -5.464.383 € -5.550.566 € -5.637.971 € -5.702.195 € -5.767.487 €
4.1 Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe -390.153,05 € -399.056 € -459.386 € -536.492 € -606.875 € -617.270 € -627.671 € -638.634 € -649.610 € -656.859 € -664.252 €

Materialkosten -115.665,67 € -41.998 € -60.450 € -61.560 € -62.520 € -63.495 € -64.301 € -65.490 € -66.511 € -66.911 € -67.316 €
Energie und Wasser -274.487,38 € -357.058 € -398.936 € -474.931 € -544.355 € -553.775 € -563.370 € -573.143 € -583.098 € -589.949 € -596.936 €

4.2 Aufwendungen für bezogene Leistungen -3.597.208,87 € -3.906.266 € -4.399.753 € -4.555.841 € -4.689.820 € -4.762.681 € -4.836.712 € -4.911.932 € -4.988.361 € -5.045.336 € -5.103.235 €
Instandhaltung und Wartung -1.548.696,25 € -1.498.547 € -2.065.122 € -2.160.942 € -2.233.034 € -2.267.720 € -2.302.951 € -2.338.736 € -2.375.084 € -2.409.077 € -2.443.604 €
Entsorgung und Reinigung -933.681,84 € -872.035 € -1.027.569 € -1.043.197 € -1.083.142 € -1.100.316 € -1.117.769 € -1.135.506 € -1.153.531 € -1.169.628 € -1.185.989 €
Mieten und Pachten -902.260,83 € -1.301.514 € -1.012.450 € -1.030.028 € -1.045.148 € -1.060.512 € -1.076.122 € -1.091.982 € -1.108.098 € -1.110.158 € -1.112.256 €
Bezogene Leistungen von der Stadt Dreieich -53.444,95 € -61.304 € -52.476 € -56.735 € -57.626 € -58.531 € -59.449 € -60.383 € -61.331 € -62.294 € -63.272 €
Sonstige bezogene Leistungen -159.125,00 € -172.866 € -242.135 € -264.938 € -270.869 € -275.603 € -280.421 € -285.325 € -290.316 € -294.179 € -298.113 €

5 Personalaufwand -1.567.066,38 € -1.675.979 € -1.872.820 € -1.921.500 € -1.998.437 € -2.040.155 € -2.082.742 € -2.126.217 € -2.170.598 € -2.215.903 € -2.262.153 €
Löhne und Gehälter -1.235.607,32 € -1.340.783 € -1.498.256 € -1.537.200 € -1.598.749 € -1.632.124 € -1.666.194 € -1.700.974 € -1.736.478 € -1.772.723 € -1.809.722 €
Soziale Abgaben -331.459,06 € -335.196 € -374.564 € -384.300 € -399.687 € -408.031 € -416.548 € -425.243 € -434.120 € -443.181 € -452.431 €

6 Abschreibungen -738.125,06 € -927.624 € -1.208.057 € -1.337.209 € -1.604.131 € -1.604.360 € -1.604.594 € -1.604.832 € -1.605.073 € -1.605.195 € -1.605.319 €
Abschreibung Sachanlage- und immaterielles Vermögen -690.329,72 € -918.217 € -1.201.541 € -1.330.582 € -1.597.392 € -1.597.507 € -1.597.624 € -1.597.743 € -1.597.864 € -1.597.863 € -1.597.862 €
Abschreibung geringwertige Wirtschaftsgüter -47.834,36 € -7.326 € -4.393 € -4.461 € -4.531 € -4.601 € -4.672 € -4.745 € -4.819 € -4.894 € -4.970 €
Abschreibung auf Umlaufvermögen 39,02 € -2.081 € -2.122 € -2.165 € -2.208 € -2.252 € -2.297 € -2.343 € -2.390 € -2.438 € -2.487 €

7 Sonstige betriebliche Aufwendungen -152.738,22 € -277.680 € -281.037 € -223.148 € -233.767 € -236.753 € -239.791 € -242.881 € -245.915 € -248.892 € -251.921 €
Prüfung, Beratung, Rechtsschutz -50.266,64 € -177.016 € -166.360 € -96.842 € -97.557 € -98.282 € -99.019 € -99.767 € -100.527 € -101.300 € -102.084 €
Aufwendungen für Kommunikation, Dokumentation, Reisen, Werbung -18.512,07 € -33.609 € -35.235 € -36.993 € -37.597 € -38.211 € -38.835 € -39.470 € -40.247 € -40.905 € -41.574 €
Versicherungsbeiträge -37.047,99 € -43.366 € -52.242 € -60.748 € -69.638 € -70.869 € -72.124 € -73.402 € -74.705 € -75.813 € -76.943 €
Sonstige personalbezogene Sachaufwendungen -16.571,46 € -16.997 € -20.442 € -21.741 € -22.083 € -22.429 € -22.782 € -23.139 € -23.261 € -23.627 € -23.998 €
Übrige sonstige betriebiche Aufwendungen -30.340,06 € -6.691 € -6.757 € -6.824 € -6.892 € -6.961 € -7.031 € -7.102 € -7.174 € -7.248 € -7.322 €

8 Zinsen und ähnliche Erträge 15,00 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
9 Zinsen und ähnliche Aufwendungen -231.799,33 € -345.248 € -430.585 € -446.570 € -497.310 € -487.034 € -476.488 € -465.662 € -454.547 € -443.134 € -431.411 €

10 Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 186.502,37 € 70.112 € 79.505 € 55.661 € 89.295 € 73.162 € 84.207 € 94.877 € 105.826 € 115.114 € 125.995 €

11 Sonstige Steuern -79.387,70 € -45.564 € -72.328 € -56.656 € -64.178 € -65.319 € -66.482 € -67.667 € -68.874 € -69.825 € -70.794 €

12 Jahresgewinn/-verlust 107.114,67 € 24.548 € 7.177 € -995 € 25.117 € 7.843 € 17.725 € 27.210 € 36.952 € 45.290 € 55.200 €

nachrichtlich: Behandlung des Jahresgewinns/-verlusts
Entnahme aus der (+) / Zuführung in die (-) Rücklage -107.114,67 € -24.548 € -7.177 € 995 € -25.117 € -7.843 € -17.725 € -27.210 € -36.952 € -45.290 € -55.200 €
Jahresgewinn/-verlust nach Verwendung der Rücklage 0,00 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €

Erfolgsplan  
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 Investitionsplan 

 

.   

In den Jahren 2028-2032 sind keine Mittelabflüsse aus Bauprojekten geplant. Auf die Darstellung dieser Jahre wird zugunsten der Lesbarkeit verzichtet,   
Der Neubau-/Umbau von Funktionsgebäuden für die Stadt Dreieich stellt Umlaufvermögen dar und ist daher lediglich in der Anlage dargestellt 

2022 2023 2023 2024 Verpfl.erm. 2025 2026 2027 Gesamt-
ausgabe

bisher 
bereitgest.

Ist Plan Forecast Plan Plan Plan Plan Plan bis 2032 vor 2023

Immaterielle Vermögensgegenstände 0 € 2.000 € 2.000 € 2.000 € 0 € 2.000 € 2.000 € 2.000 € 41.618 € 21.618 €

Konzessionen, Rechte und Lizenzen 0 € 2.000 € 2.000 € 2.000 € 0 € 2.000 € 2.000 € 2.000 € 41.618 € 21.618 €

   Software 0 € 2.000 € 2.000 € 2.000 € 2.000 € 2.000 € 2.000 € 41.618 € 21.618 €

Sachanlagen 4.626.945 € 11.211.669 € 6.497.121 € 5.165.609 € 11.865.276 € 6.270.080 € 5.649.196 € 27.000 € 64.232.611 € 47.066.727 €

Grundstücke und grundst.gl. Rechte mit Wohnbauten 4.625.748 € 11.156.669 € 6.442.121 € 5.112.109 € 11.865.276 € 6.243.080 € 5.622.196 € 0 € 63.896.151 € 46.918.767 €

Erwerb / Modernisierung

   Erwerb Wohngebäude / Belegungs rechte 0 € 500.000 € 500.000 € 500.000 € 0 € 0 € 0 € 0 € 6.193.517 € 5.693.517 €

   Erwerb Flüchtl ingsunterkünfte 0 € 0 € 2.159.090 € 1.000.000 € 0 € 0 € 0 € 0 € 3.159.090 € 2.159.090 €

   Wohnungseinzelmodernis ierung 0 € 25.000 € 25.000 € 25.000 € 0 € 0 € 0 € 0 € 50.000 € 25.000 €

Neubauprojekte

   Sozia le Wohns iedlung 1. Bauabschni tt 13.654 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 7.822.118 € 7.822.118 €

   Sozia le Wohns iedlung 2. Bauabschni tt 851.413 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 16.957.759 € 16.957.759 €

   Wohngebäude für Obdachlose 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 1.878.743 € 1.878.743 €

   Wohnen am BIK-Haus 3.557.510 € 3.481.223 € 3.758.031 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 8.439.782 € 8.439.782 €

   Wohnen in der Schlagfeldstraße 10.604 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 3.524.782 € 3.524.782 €

   Wohnen in der Ei senbahnstraße 176.859 € 5.046.113 € 0 € 1.820.109 € 10.886.984 € 5.264.788 € 5.622.196 € 0 € 13.109.361 € 402.268 €

   Wohnen Oberwiesen 15.708 € 2.104.333 € 0 € 1.767.000 € 978.292 € 978.292 € 0 € 0 € 2.761.000 € 15.708 €

Betriebs- und Geschäftsausstattung 1.197 € 55.000 € 55.000 € 53.500 € 0 € 27.000 € 27.000 € 27.000 € 336.460 € 147.960 €

   EDV-Ausstattung (Hardware) 1.197 € 5.000 € 5.000 € 20.000 € 0 € 1.000 € 1.000 € 1.000 € 80.466 € 33.466 €

   Fahrzeuge 0 € 49.000 € 49.000 € 31.500 € 0 € 25.000 € 25.000 € 25.000 € 194.190 € 62.690 €

   Werkzeuge 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €

   Büroausstattung 0 € 1.000 € 1.000 € 2.000 € 0 € 1.000 € 1.000 € 1.000 € 48.227 € 38.227 €

   Auss tattung von Mietwohnungen 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 13.577 € 13.577 €

Summe Investitionen 4.626.945 € 11.213.669 € 6.499.121 € 5.167.609 € 11.865.276 € 6.272.080 € 5.651.196 € 29.000 € 64.274.229 € 47.088.345 €

Investitionsplan
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Plan-Cashflowrechnung 

 

 

  

2022 2023 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029 2030 2031 2032
Ist Plan Forecast Plan Plan Plan Plan Plan Plan Plan Plan Plan

Cashflow aus Geschäftstätigkeit 139.168 € 781.083 € 813.856 € 1.019.893 € 1.118.918 € 1.330.842 € 1.313.683 € 1.323.683 € 1.333.287 € 1.343.150 € 1.351.486 € 1.361.396 €
Jahresergebnis 107.115 € 24.548 € 104.004 € 7.177 € -995 € 25.117 € 7.843 € 17.725 € 27.210 € 36.952 € 45.290 € 55.200 €
+ Abschreibung auf Anlagevermögen 690.330 € 918.217 € 856.025 € 1.201.541 € 1.330.582 € 1.597.392 € 1.597.507 € 1.597.624 € 1.597.743 € 1.597.864 € 1.597.863 € 1.597.862 €
- Erträge aus der Auflösung Sonderposten -134.470 € -161.683 € -146.173 € -188.825 € -210.669 € -291.667 € -291.667 € -291.667 € -291.667 € -291.667 € -291.667 € -291.667 €
+/- Veränderung Vorräte und Forderungen -181.488 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
+/- Veränderung Verbindlichkeiten (ohne Invest.tät.) -491.821 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
+/- Veränderung Rückstellungen 149.502 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
+/-sonstige nicht zahl.wirksame Vorgänge 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €

Cashflow aus Investitionstätigkeit -2.535.523 € -10.050.454 € -5.610.767 € -5.167.609 € -5.692.200 € -3.660.027 € -29.000 € -4.000 € -23.000 € -4.000 € -29.000 € -4.000 €
Investitionsausgaben -4.815.722 € -11.213.669 € -6.773.982 € -5.167.609 € -6.272.080 € -5.651.196 € -29.000 € -4.000 € -23.000 € -4.000 € -29.000 € -4.000 €
    davon für Lizenzen 0 € -2.000 € -2.000 € -2.000 € -2.000 € -2.000 € -2.000 € -2.000 € -2.000 € -2.000 € -2.000 € -2.000 €
    davon für Gebäude und Grundstücke -4.814.525 € -11.156.669 € -6.716.982 € -5.112.109 € -6.243.080 € -5.622.196 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
          davon aus Investitionsplan -4.625.748 € -11.156.669 € -6.442.121 € -5.112.109 € -6.243.080 € -5.622.196 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
          davon aus übertragenen Haushaltsresten 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
          davon aus +Auf-/-Abbau Verbindlichkeiten Projekte 188.777 € 0 € 274.861 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €

    davon für Geschäfts- und Betriebsausstattung -1.197 € -55.000 € -55.000 € -53.500 € -27.000 € -27.000 € -27.000 € -2.000 € -21.000 € -2.000 € -27.000 € -2.000 €
Investitionseinnahmen (Zuwendungen) 2.280.199 € 1.163.215 € 1.163.215 € 0 € 579.880 € 1.991.169 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €

Cashflow aus Finanzierungstätigkeit 3.861.370 € 6.653.938 € 3.593.204 € 2.675.086 € 3.514.368 € 2.230.879 € -1.206.991 € -1.217.538 € -1.228.363 € -1.239.478 € -1.250.892 € -1.262.614 €
Darlehensaufnahme 4.480.120 € 7.507.388 € 4.340.127 € 3.640.845 € 4.631.276 € 3.427.594 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
          davon aus Kreditermächtigung des Planjahres 3.528.170 € 9.138.147 € 4.698.460 € 4.587.109 € 5.624.200 € 1.070.430 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
          davon Nettoeinsatz übertragene Kreditermächtigung 951.950 € -1.630.759 € -358.333 € -946.264 € -992.924 € 2.357.164 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
Tilgung -618.750 € -853.450 € -746.922 € -965.759 € -1.116.908 € -1.196.715 € -1.206.991 € -1.217.538 € -1.228.363 € -1.239.478 € -1.250.892 € -1.262.614 €

Geplanter Zahlungsmittelanfangsbestand 3.720.544 € 4.417.468 € 5.185.559 € 3.981.852 € 2.509.222 € 1.450.309 € 1.352.003 € 1.429.695 € 1.531.840 € 1.613.764 € 1.713.435 € 1.785.030 €
Geplante S Cashflow des Wirtschaftsjahres 1.465.015 € -2.615.433 € -1.203.707 € -1.472.630 € -1.058.913 € -98.306 € 77.692 € 102.145 € 81.924 € 99.671 € 71.595 € 94.782 €

Geplanter Zahlungsmittelbestand am 31.12. 5.185.559 € 1.802.035 € 3.981.852 € 2.509.222 € 1.450.309 € 1.352.003 € 1.429.695 € 1.531.840 € 1.613.764 € 1.713.435 € 1.785.030 € 1.879.812 €

Plan-Cashflow
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Planbilanz 

 

  

2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029 2030 2031 2032
Ist Forecast Plan Plan Plan Plan Plan Plan Plan Plan Plan

AKTIVA

Anlagevermögen 49.212.406 € 54.855.501 € 58.821.569 € 63.763.067 € 67.816.871 € 66.248.364 € 64.654.739 € 63.079.996 € 61.486.132 € 59.917.269 € 58.323.407 €

   Immaterielle Vermögensgegenstände 355.022 € 354.986 € 354.950 € 354.914 € 354.878 € 354.842 € 354.806 € 354.770 € 354.735 € 354.699 € 354.663 €

   Grundstücke mit Wohnbauten 43.653.090 € 54.371.409 € 58.317.535 € 63.265.591 € 67.325.954 € 65.764.005 € 64.201.939 € 62.639.754 € 61.077.448 € 59.515.143 € 57.952.839 €

       bebaute Grundstücke 12.592.269 € 12.592.269 € 13.383.269 € 13.383.269 € 13.383.269 € 13.383.269 € 13.383.269 € 13.383.269 € 13.383.269 € 13.383.269 € 13.383.269 €

       Wohngebäude 27.859.838 € 38.578.157 € 41.733.283 € 46.681.339 € 50.741.702 € 49.179.753 € 47.617.687 € 46.055.502 € 44.493.196 € 42.930.891 € 41.368.587 €

       Grundstückseinrichtungen 3.200.983 € 3.200.983 € 3.200.983 € 3.200.983 € 3.200.983 € 3.200.983 € 3.200.983 € 3.200.983 € 3.200.983 € 3.200.983 € 3.200.983 €

   Betriebs- und Geschäftsausstattung 104.566 € 129.106 € 149.084 € 142.562 € 136.039 € 129.517 € 97.994 € 85.472 € 53.950 € 47.427 € 15.905 €

   Anzahlungen und Anlagen im Bau 5.099.728 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €

Umlaufvermögen 7.590.666 € 6.386.959 € 4.914.329 € 3.855.416 € 3.757.110 € 3.834.802 € 3.936.947 € 4.018.871 € 4.118.542 € 4.190.137 € 4.284.919 €

Forderungen 1.879.763 € 1.879.763 € 1.879.763 € 1.879.763 € 1.879.763 € 1.879.763 € 1.879.763 € 1.879.763 € 1.879.763 € 1.879.763 € 1.879.763 €

Unfertige Leistungen (NK-Abrechnung) 525.343 € 525.343 € 525.343 € 525.343 € 525.343 € 525.343 € 525.343 € 525.343 € 525.343 € 525.343 € 525.343 €

Liquide Mittel 5.185.559 € 3.981.852 € 2.509.222 € 1.450.309 € 1.352.003 € 1.429.695 € 1.531.840 € 1.613.764 € 1.713.435 € 1.785.030 € 1.879.812 €

Summe Aktiva 56.803.072 € 61.242.460 € 63.735.898 € 67.618.482 € 71.573.980 € 70.083.165 € 68.591.686 € 67.098.867 € 65.604.674 € 64.107.406 € 62.608.325 €

PASSIVA

Eigenkapital 17.264.901 € 17.368.905 € 17.376.082 € 17.375.087 € 17.400.204 € 17.408.046 € 17.425.772 € 17.452.982 € 17.489.934 € 17.535.223 € 17.590.424 €

   Stammkapital 2.000.000 € 2.000.000 € 2.000.000 € 2.000.000 € 2.000.000 € 2.000.000 € 2.000.000 € 2.000.000 € 2.000.000 € 2.000.000 € 2.000.000 €

   Allgemeine Rücklage 15.264.901 € 15.368.905 € 15.376.082 € 15.375.087 € 15.400.204 € 15.408.046 € 15.425.772 € 15.452.982 € 15.489.934 € 15.535.223 € 15.590.424 €

Sonderposten 4.188.787 € 5.205.828 € 5.017.003 € 5.386.214 € 7.085.717 € 6.794.050 € 6.502.384 € 6.210.717 € 5.919.051 € 5.627.384 € 5.335.718 €

   aus Investitionszuwendungen 3.376.098,90 € 4.393.140 € 4.204.316 € 4.573.527 € 6.273.029 € 5.981.362 € 5.689.696 € 5.398.029 € 5.106.363 € 4.814.696 € 4.523.030 €

   aus Fehlbelegungsabgabe 728.264,07 € 728.264 € 728.264 € 728.264 € 728.264 € 728.264 € 728.264 € 728.264 € 728.264 € 728.264 € 728.264 €

   sonstige Sonderposten 84.423,63 € 84.424 € 84.424 € 84.424 € 84.424 € 84.424 € 84.424 € 84.424 € 84.424 € 84.424 € 84.424 €

Rückstellungen 437.123 € 437.123 € 437.123 € 437.123 € 437.123 € 437.123 € 437.123 € 437.123 € 437.123 € 437.123 € 437.123 €

Verbindlichkeiten 34.912.261 € 38.230.604 € 40.905.690 € 44.420.058 € 46.650.937 € 45.443.945 € 44.226.408 € 42.998.044 € 41.758.566 € 40.507.675 € 39.245.061 €

   Darlehen 33.136.757 € 36.729.961 € 39.405.047 € 42.919.415 € 45.150.294 € 43.943.302 € 42.725.765 € 41.497.401 € 40.257.923 € 39.007.032 € 37.744.418 €

   Verbindlichkeiten Wohnbauprojekte 274.861 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €

   sonstige Verbindlichkeiten 1.500.643 € 1.500.643 € 1.500.643 € 1.500.643 € 1.500.643 € 1.500.643 € 1.500.643 € 1.500.643 € 1.500.643 € 1.500.643 € 1.500.643 €

Summe Passiva 56.803.072 € 61.242.460 € 63.735.898 € 67.618.482 € 71.573.980 € 70.083.165 € 68.591.686 € 67.098.867 € 65.604.674 € 64.107.406 € 62.608.325 €

EK-Quote 30% 28% 27% 26% 24% 25% 25% 26% 27% 27% 28%

Plan-Bilanz
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Vermögens- und Finanzplan nach § 17 u. 19 EigBGes 

   

2024 2025 2026 2027 2028 2029 2030 2031 2032
Plan Plan Plan Plan Plan Plan Plan Plan Plan

Deckungsmittel  (Mittelherkunft)

1 Zuführungen zum Stammkapital 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 1 €
2 Zuführungen zu Rücklagen abzgl. Entnahmen 7.177 € -995 € 25.117 € 7.843 € 17.725 € 27.210 € 36.952 € 45.290 € 55.201 €
3 Zuführungen zu langfristigen Rückstellungen 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 1 €
4 Zuführungen zu Sonderposten mit Rücklageanteil 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 1 €
5 Abschreibungen und Anlagenabgänge (ohne Nr. 6) 1.201.541 € 1.330.582 € 1.597.392 € 1.597.507 € 1.597.624 € 1.597.743 € 1.597.864 € 1.597.863 € 1.597.863 €

    davon Abschreibungen auf Sachanlagen (ohne Zugang GWG) 1.201.541 € 1.330.582 € 1.597.392 € 1.597.507 € 1.597.624 € 1.597.743 € 1.597.864 € 1.597.863 € 1.597.862 €

    davon Anlagenabgänge 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 1 €
6 Vom Anschaffungswert abzusetzende Kapitalzuschüsse 0 € 579.880 € 1.991.169 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
7 Zuschüsse Nutzungsberechtigter abzüglich Entnahmen aus Pos. C 

Passivseite "Empfang. Ertragszuschüsse" 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 1 €
8 Rückflüsse aus gewährten Darlehen 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 1 €
9 Kredite 4.587.109 € 5.624.200 € 1.070.430 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €

    a) von der Gemeinde 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
    b) von Dritten 4.587.109 € 5.624.200 € 1.070.430 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €

10 Verwendung des Finanzmittelbestands 1.472.630 € 1.058.913 € 98.306 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
11 Veränderung des übrigen Vermögens -946.264 € -992.924 € 2.357.164 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
Deckungsmittel insgesamt 6.322.193 € 7.599.657 € 7.139.577 € 1.605.350 € 1.615.349 € 1.624.954 € 1.634.816 € 1.643.153 € 1.653.069 €

Ausgaben  (Mittelverwendung)

1 Investition in Sachanlagen und immat. Anlagewerte 5.167.609 € 6.272.080 € 5.651.196 € 29.000 € 4.000 € 23.000 € 4.000 € 29.000 € 4.000 €
2 Investition in Finanzanlagen 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 1 €
3 Tilgung von Krediten 965.759 € 1.116.908 € 1.196.715 € 1.206.991 € 1.217.538 € 1.228.363 € 1.239.478 € 1.250.892 € 1.262.614 €
4 Rückzahlung von Stammkapital 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 1 €
5 Auflösung Sonderposten 188.825 € 210.669 € 291.667 € 291.667 € 291.667 € 291.667 € 291.667 € 291.667 € 291.667 €
6 Erweiterung des Finanzmittelbestands 0 € 0 € 0 € 77.692 € 102.145 € 81.924 € 99.671 € 71.595 € 94.782 €
7 Veränderung des übrigen Vermögens 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
Ausgaben insgesamt 6.322.193 € 7.599.657 € 7.139.577 € 1.605.350 € 1.615.349 € 1.624.954 € 1.634.816 € 1.643.153 € 1.653.065 €

Auswirkungen auf Gemeinde  (§19 (2) EigBGes) 2024
Plan nachrichtlich Haushaltsplan Stadt:

Einnahmen der Beteiligungsgesellschaft DreieichBau AöR zzgl. MWSt =Aufwend. Stadt

1 Erstattung für Flüchtlingsunterkünfte 1.812.643 € 0 € 1.794.769 €
2 Erstattung für Obdachlosenunterkünfte 156.292 € 0 € 138.825 €
3 Erstattung aus kaufmännischem Gebäudemanagement 152.705 € 0 € 138.823 €
4 Erstattung aus infrastrukturellem Gebäudemanagement 1.417.706 € 0 € 1.251.975 €
5 Erstattung aus technischem Gebäudemanagement 1.904.818 € 0 € 1.339.126 €
6 Erstattung aus Hochbauaufgaben für Funktionsgebäude 484.246 € 0 € 447.951 €
7 Personalgestellung 28.293 € 0 € 28.293 €

Ausgaben der Beteiligungsgesellschaft DreieichBau AöR abzgl. MWSt =Erträge Stadt

1 Verwaltungsleistungen der Stadt für die DreieichBau 52.476 € 0 € 61.278 €
2 Erstattung Kosten an Rechnungsprüfungsamt 30.700 € 0 € 30.700 €
3 Miete Büroräume an Stadt 68.636 € 0 € 68.636 €
4 Personalgestellung 42.276 € 0 € 42.276 €

Vermögens- und Finanzplan

Die Optionsregelung zu § 2b UStG 
wirkt noch bis  31.12.2024. Daher 
fällt in 2024 keine Umsatzsteuer an.
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Stellenübersicht  

 

 

Stellenübersicht

Beamte 1)

Besoldungs-/Entgeltgruppe    A16 14 12 10 9c 9b 9a 8 7 2

Geschäftsbereich Bauen & Wohnen 23,9 22,9 20,9
Technischer Vorstand 1,0 0,6 1,6 1,6 1,6
Hochbauprojekte 2,0 2,0 4,0 4,0 3,0
Gebäudemanagement Funktionsgebäude 1,0 2,0 6,5 1,8 11,3 11,3 10,3
Gebäudemanagement Wohnungen & Unterk. 2,0 1,0 1,0 3,0 7,0 6,0 6,0

Geschäftsbereich Finanzen 1,4 1,4 0,4
Kaufmännischer Vorstand 0,4 0,4 0,4 0,4
Rechnungswesen 1,0 1,0 1,0 1,0

Summe Stellen 1,0 0,4 2,0 2,0 2,0 0,6 4,0 1,0 1,0 9,5 1,8 25,3 24,3 22,3

besetzt am 
30.6.23

Außer-
tariflich

Tariflich Stellen 
gesamt 

2024

Stellen 
gesamt 

2023

1) Beamte werden von der Stadt in die DreieichBau zugewiesen auf der Grundlage § 20 BeamtStG. Der Ausweis der Stellen in Plan und Ist erfolgt hier nachrichtlich, da die Stellen im Stellenplan der Stadt ausgewiesen 
werden.
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Erläuterungen zu den Teilplänen 

Erläuterungen zum Investitionsplan 

Grundlegende Investitionsziele 

Der Investitionsplan der DreieichBau ist geprägt durch die Aufgabe der Schaffung von Wohnraum. 
Wesentliche Investitionsziele für diese Aufgabe werden daher nachfolgend erläutert.  

Der grundsätzlich für die Stadt Dreieich festgestellte Wohnungsbedarf im Zeitraum der mittelfristigen 
Planung basiert auf dem Gutachten der von der Stadt beauftragten Unternehmensberatung Dr. Vogel, 
Berlin3 (im Folgenden kurz „BDRV“), sowie eigener Analysen der Verwaltung.  

Tabelle: Wohnungsbedarf Dreieich gem. Studie BDRV 

Wohnungsbedarf öffentlich-gefördert   

Öffentlich-geförderte Wohnungen für Flüchtlinge und nicht 
Flüchtlinge 

416 

Geschätzter Flächenbedarf Grundstück in ha4 4,6 

   

Wohnungsbedarf frei finanziert   

Frei finanzierte Wohnungen (bei 140 WE/p.a.) 1.120 

Geschätzter Flächenbedarf Grundstück in ha5  28,0 

  

...  bedeutet Aufgabe für die Stadt  

Entwicklung von Grundstücken/Wohnbauland in ha 32,6 

  

...  bedeutet Aufgabe für die DreieichBau  

Bau und Vermietung von geförderten Wohnungen 416 

 

Der Stadt kommt in diesem Zusammenhang die Aufgabe zu, Wohnbauland zu entwickeln und 
bereitzustellen für den frei finanzierten und den öffentlich-geförderten Bereich. 

Der DreieichBau kommt die Aufgabe zu als Bauträger den städtischen Bedarf an öffentlich-geförderten 
Wohnungen eigenständig zu realisieren. 

Aus dem Wohnungsbedarf an öffentlich-geförderten Wohnungen leitet sich das „Produktionsziel“ ab. In 
Kombination mit einer zeitlichen Realisierungsplanung ergibt sich nachfolgende Fertigstellungsplanung, die 
auch Grundlage der Veranschlagung im Investitionsplan ist. 

  

                                                        
3 s. Anlage 1 und 2 der Stadtverordnetenvorlage zum Grundsatzbeschluss zur Gründung einer städtischen Baugesellschaft v. 
20.9.2016, Drs.Nr. XVI/046. 
4 bei Dichtewert 90 WE/ha bezogen auf das Bruttobauland (verdichteter Geschosswohnungsbau) 
5 bei Dichtewert 40 WE/ha bezogen auf das Bruttobauland (Geschosswohnungsbau und Einfamilienhäuser) 



 

13 Wirtschaftsplan 2024 DreieichBau AöR 

Abbildung: Anzahl neu errichteter und erworbener Wohneinheiten (WE) 

 

 

Die errichteten und erworbenen Wohneinheiten verteilen sich planerisch auf fünf Projekte im 
Geschosswohnungsbau, eine Obdachlosenunterkunft und zwei Ankäufe. 

Tabelle: Aufteilung der Wohneinheiten (WE) auf Projekte 

Projekte Anzahl Wohneinheiten (WE) 

Nr.  gefördert frei Sonstige 

1a Soziale Wohnsiedlung 1. Bauabschnitt (Hainer Chaussee 55) 30 7   

1b Soziale Wohnsiedlung 2. Bauabschnitt (Hainer Chaussee 55) 51 12  

1c Obdachlosenunterkunft Schlagfeldstraße    8 

2 Projekt Wohnen am BIK-Haus (Hainer Chaussee 72) 23 6   

3 Wohnen in der Schlagfeldstraße 15    

4 Wohnen in der Eisenbahnstraße 30 7  

5 Wohnen Oberwiesen 13   

Summe Neubauprojekte 162 32 8 

 Oisterwijker Straße  1   

 Feldstraße  24   

 Summe Erworbene Wohneinheiten  25  

Summe gesamt 162 57 8 
 

Die Realisierung weiterer Projekte im Planungszeitraum (Produktionslücke) wird angestrebt, diese können 
aber planerisch erst bei weitergehender Konkretisierung veranschlagt werden.  

8 8 8 8 8 8 8 8
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Die Finanzierung der Projekte wurde jeweils projektindividuell ermittelt und stellt einen Mix dar aus 
Eigenkapital der DreieichBau, Darlehensaufnahme und Zuschüsse aus dem Landesförderprogramm für 
sozialen Wohnungsbau und ergänzenden Darlehensmitteln. 

Investitionsplanung für das Wirtschaftsjahr 2024 

Der Investitionsplan für das Wirtschaftsjahr 2024 weist Investitionen in Höhe von 5.167.609 € aus.  

Für Grundstücke und Bauten für Wohnzwecke werden 5.112.109 € veranschlagt.  

Projekt Projektbeschreibung Mittelanmeldung für Planjahr 2024 
Wohnen in der 
Eisenbahnstraße 

Errichtung eines Gebäudes mit 37 
Wohnungen, davon 30 öffentlich 
geförderte und 7 frei finanzierte 
Wohnungen, sowie eine integrierte 
zweigruppige Kindertagesstätte. 
 
 
 

Für das Jahr 2024 werden 1.820.109 € 
bereitgestellt.  
 
Veranschlagte Gesamtkosten: 13,1 Mio. 
€ (Vorjahr: 9,9 Mio. €). 
 
Aufgrund der Baukosten- und 
Zinsentwicklung wurde das Projekt 
zunächst gestoppt. Durch die 
Verbesserung der Förderbedingungen in 
2023, ein zusätzliches Staffelgeschoss und 
höheren Eigenmittelanteil der 
DreieichBau wird das Projekt für 2024 mit 
den geänderten Parametern neu 
veranschlagt. 

Wohnen Oberwiesen Errichtung eines Gebäudes mit 13 
öffentlich geförderten Wohnungen. 

Für das Jahr 2024 werden 1.767.000€ 
bereitgestellt.  
 
Veranschlagte Gesamtkosten: 2,8 Mio. € 
(unverändert ggü. Vorjahr) 

Investiver Erwerb 
bzw. Ankauf von 
Belegungsrechten 

 Für weitere investiven Erwerb bzw. 
Ankauf von Belegungsrechten werden 
500.000 € bereitgestellt. 

Wohnungseinzel-
modernisierung 

 Für die Wohnungseinzelmodernisierung 
wird 25.000 € bereitgestellt 

Erwerb 
Flüchtlingsunterkünfte 

Ankauf von Flüchtlingsunterkünften 
zur Nutzung durch die Stadt im 
Rahmen des Mietvertrags für 
Flüchtlings- und 
Obdachlosenunterkünfte  

Für den Erwerb von 
Flüchtlingsunterkünften werden 1 Mio. € 
bereitgestellt.  

 

Für Investitionen in das immaterielle Anlagevermögen werden 2.000 € bereitgestellt. Für Investitionen in die 
Betriebs- und Geschäftsausstattung werden 55.500 € (Ersatz Fuhrpark, Erneuerung EDV und Büroausstattung) 
bereitgestellt.  

Als Verpflichtungsermächtigungen werden insgesamt 11.865.276 € veranschlagt. Die 
Verpflichtungsermächtigungen (VE) stellen sicher, dass die DreieichBau im Planjahr entsprechende 
vertragliche Verpflichtungen eingehen kann (z.B. im Rahmen von Ausschreibungen).  
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Erläuterungen zum Erfolgsplan 

Im Wirtschaftsjahr 2023 sind Erträge in Höhe von 7.601.966 € (Vorjahr: 6.608.364 €) und Aufwendungen in 
Höhe von 7.577.417 € (Vorjahr 6.569.836 €) geplant. Es entsteht ein planmäßiger Jahresgewinn in Höhe von 
24.548 € (Vorjahr: 38.527 €). 

Ergebnisbeitrag nach Aufgabenbereichen 

Differenziert nach den Aufgabenbereichen der DreieichBau ergibt sich im Planjahr folgende 
Ergebnisverteilung: 

Mietwohnraum -179.092 € 
Flüchtlingsunterkünfte 0 € 
Obdachlosenunterkünfte 0 € 
Gebäudemanagement und Hochbau für Funktionsgebäude Stadt -7.807 € 
Allgemeine Betriebsabteilungen 194.076 € 
Jahresergebnis 7.177 € 

 

Mietwohnraum 

Der Bereich Mietwohnraum umfasst die von der Stadt an die DreieichBau zum 1.1.2018 übertragenen 
Wohngebäude und die von der DreieichBau neu errichteten oder erworbenen Wohngebäude außerhalb 
der Flüchtlings- und Obdachlosenunterbringung.  

Anfangsverluste ergeben sich in diesem Bereich einerseits aus den nicht kostendeckenden Bestandsmieten 
der von der Stadt übertragenen Gebäude und andererseits aus den Anlaufkosten in den ersten Jahren im 
Bereich des Wohnungsbaus. Mit zunehmender Fertigstellung und Vermietung der neu erstellten 
Wohngebäude werden sich die Anlaufverluste planmäßig in positive Deckungsbeiträge umwandeln.  

Bis zum 31.12. des Planjahres 2024 werden diesem Bereich folgende Liegenschaften zugeordnet sein: 

Art der Liegenschaft Anzahl 
Wohnungen 

Von der Stadt zum 1.1.2018 übertragene Wohnungen 61 
Erwerb Mehrfamilienhaus Feldstraße 24 
Neubau Soziale Wohnsiedlung Hainer Chaussee 100 
Neubau Wohnungen Schlagfeldstraße 47 15 
Neubau Wohnungen Hainer Chaussee 72 29 
Summe 229 

  

 

 

Flüchtlingsunterbringung / Obdachlosenunterbringung 

In den Aufgabenbereichen „Flüchtlingsunterbringung“ und „Obdachlosenunterbringung“ werden die 
Kosten für die Bereitstellung der entsprechenden Unterkünfte veranschlagt.  

Die Stadt hat mit der DreieichBau einen Mietvertrag über die Anmietung der Flüchtlings- und 
Obdachlosenunterkünften abgeschlossen, in dem vereinbart wurde, dass die Stadt der DreieichBau die ihr 
entstehenden Kosten erstattet (Kostenmiete). Im Saldo entsteht in diesem Aufgabenbereich daher keine 
Ergebnisauswirkung.  

 

Ergebnisbeitrag Aufgabenbereich 2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029 2030 2031 2032
Ist Plan Plan Plan Plan Plan Plan Plan Plan Plan Plan

Mietwohnraum -50 T€ -99 T€ -179 T€ -183 T€ -155 T€ -169 T€ -155 T€ -141 T€ -127 T€ -115 T€ -99 T€
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Im Planjahr sind diesem Bereich folgende Liegenschaften zugeordnet: 

Flüchtlingsunterkünfte                           (Werte in Klammer = Vorjahr) Objekte 
Eigene Gemeinschaftsunterkünfte 10  (6) 
Angemietete Gemeinschaftsunterkünfte 3  (1) 
Eigene Unterkünfte für unbegleitete minderjährige Flüchtlinge 1 (1) 
Eigene Wohnungen für Flüchtlinge 5 (5) 
Angemietete Wohnungen für Flüchtlinge 55 (66) 
Summe 79 (60) 

 
Der Anstieg im Bereich eigene Gemeinschaftsunterkünfte berücksichtigt die 4 im Investitionsplan für 2023 
und 2024 veranschlagten Ankäufe. 

Der Rückgang im Bereich angemietete Wohnungen ist durch auslaufende befristete Mietverträge 
verursacht.  
 

Obdachlosenunterkünfte                          (Werte in Klammer = Vorjahr) Anzahl 
Obdachlosenunterkünfte 2 (2) 
… darin enthaltene Wohneinheiten 9 (9) 

 

 

Gebäudemanagement und Hochbau für Funktionsgebäude Stadt 

Die DreieichBau erbringt seit 1.1.2021 satzungsgemäß - und konkretisiert durch die Tätigkeits-/Objekt- und 
die Budgetvereinbarung - das technische, infrastrukturelle und kaufmännische Gebäudemanagement, 
sowie Hochbauleistungen für die stadteigenen Funktionsgebäude. 

Im Planjahr erstreckt sich diese Aufgabe auf folgende städtische Funktionsgebäude: 

Art der Liegenschaft Anzahl 
Kindertagesstätten 23 (22) 
Sportgebäude 13 (13) 
Bauhofgebäude 6 (6) 
Feuerwehrgebäude 6 (5) 
Gewerbeobjekte 5 (5) 
Gebäude für Senioren 4 (4) 
Vereinsgebäude 2 (2) 
Stadtteilarbeit 2 (2) 
Jugendzentren 2 (2) 
Büchereigebäude 2 (2) 
Verwaltungsgebäude 2 (2) 
andere Bauten (u.a. öffentl. WC, Kiosk, Stadtmauer, Notbrunnen) 16 (14) 
Summe 83 /79) 

 

Die Kostenerstattung der Stadt an die DreieichBau basiert auf der Budgetvereinbarung. Diese beinhaltet 
einen jährlichen Inflationsausgleich in Höhe von 1,5%, sowie die Möglichkeit der weiteren Anpassung im 
Rahmen des städtischen Haushaltsplans. 

Im Jahr 2024 ergeben sich gemäß Wirtschaftsplan folgende planmäßige Erträge aus Kostenerstattungen:  

Konto Bezeichnung 2024 Vorjahr 

500510 Erstattung aus kaufmännischem Gebäudemanagement 152.705 € 138.823 € 

500525 Erstattung aus infrastrukturellem Gebäudemanagement 1.417.706 € 1.251.975 € 

500530 Erstattung aus technischem Gebäudemanagement 1.904.818 € 1.339.126 € 

500540 Erstattung aus Hochbauleistungen für Funktionsgebäude  484.246 € 447.951 € 

Summe  3.959.475 € 3.177.875 € 
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Für 2024 erfolgte eine Berücksichtigung der Tarifsteigerung für den öffentlichen Dienst, sowie ein erhöhtes 
Sachbudget im Bereich Instandhaltungsaufwendungen durch erforderliche Maßnahmen, u.a. Erneuerung 
Abgasabsaugung und Dachsanierung im Bereich der Feuerwehrgebäude. Alle Planansätze sind 
deckungsgleich im Haushaltsplan der Stadt veranschlagt.  

Im Bereich der Hochbauleistungen wurden die Kosten für die Besetzung der vorhandenen Planstelle für 
einen Architekten/Architektin voll berücksichtigt. Aufgabe des Stelleninhabenden ist die Umsetzung der 
städtischen Neubauprojekte. Ferner ist hier ein Budget in Höhe von 70.000 € (anfallend jeweils für 2023 und 
2024) berücksichtigt für die Beauftragung einer Energieberatung für energetische Begutachtung und 
Konzipierung der Optimierung im Bereich Funktionsgebäude.  

Die Abwicklung von Hochbauleistungen erfolgt im Rahmen von gesondert mit der Stadt abzuschließenden 
Generalübernehmerverträgen. Siehe hierzu die Anlage „Neubau & Umbau von Funktionsgebäuden der 
Stadt Dreieich“ und die Erläuterungen hierzu.  

Durch die Änderung des Umsatzsteuerrechts zum 1.1.2025 ist bei derzeitigem Rechtsstand davon 
auszugehen, dass die Leistung des Gebäudemanagements für die städtischen Funktionsgebäude ab 
1.1.2025 umsatzsteuerpflichtig werden. Die Auswirkungen auf den städtischen Haushaltsplan wird dann 
gegenüber den Erträgen bei der DreieichBau um die Netto-Mehrbelastung aus der Umsatzsteuer erhöht 
werden müssen, siehe hierzu auch Tabelle „Auswirkungen auf Gemeinde“ auf Seite 10. 

Die Erstattung erfolgt gemäß Budgetvereinbarung in monatlichen Abschlagszahlungen der Stadt. Bis 15.2. 
des Folgejahres erfolgt eine Schlussrechnung durch die AöR an die Stadt. 

 

Allgemeine Betriebsabteilungen 

Die allgemeinen Betriebsabteilungen bestehen aus der Verwaltung und Sonstige 6 . Die Kosten der 
Verwaltung wurden vollständig auf die anderen Aufgabenbereiche verteilt. Die Kosten für Sonstige umfasst 
die allgemeine Finanzrechnung und hier insb. verrechnete kalkulatorische Abschreibungen, die im Bereich 
der übertragenen Bestandsgebäude der Substanzerhaltung dienen. 

 

Erläuterung von Planpositionen des Erfolgsplans 

Zu erläuterungsbedürftigen Planpositionen des Erfolgsplans werden nachfolgend weitere Informationen 
gegeben: 

Pos.zeile Erfolgsplan Erläuterung 
1 Umsatzerlöse Vermietung von Gebäuden und Räumen 

Erträge aus der Vermietung der durch die DreieichBau neu erworbenen oder errichteten Gebäude 
(2.152 T€) und der von der Stadt zum 1.1.2018 übertragenen Bestandsmietwohngebäude (326 T€), 
sowie Erträge aus der direkten Vermietung von Flüchtlingsunterkünften (277 T€). 
 
Leistungen der Flüchtlings- und Obdachlosenunterbringung und Leistungen für Funktionsgebäude 
der Stadt 
Siehe Erläuterung oben unter „Ergebnisbeitrag nach Aufgabenbereichen“. 
Gem. § 10 Abs. 4 der Anstaltssatzung sind diese Kostenerstattungen der Stadt zustimmungspflichtig 
durch die Stadtverordnetenversammlung im Rahmen der Zustimmung zum Wirtschaftsplan. 

2 Andere aktivierte 
Eigenleistungen 

Projektbezogene Personalkosten des Hochbaubereichs für Wohnbauprojekte werden anteilig als 
Eigenleistungen aktiviert. 

3 Sonstige 
betriebliche 
Erträge 

Auflösung Sonderposten aus Investitionszuwendungen 
Auflösung der Tilgungszuschüsse aus den Landesdarlehen für sozialen Wohnungsbau über die 
Bindungsdauer von 25 Jahren. 

4 Materialaufwand Mieten und Pachten 
In dieser Position enthalten sind Mietaufwendungen für angemietete Wohnungen (819 T€) und 
angemietete Gemeinschaftsunterkünften für Flüchtlinge (74 T€), Mietaufwand für die Büroräume 
und Tiefgaragenplätze der DreieichBau (71 T€), sowie die Erbbaupacht für das Neubauprojekt 
Eisenbahnstraße (38 T€). 
 

                                                        
6 Bezeichnung „allgemeine Betriebsabteilungen“, „Verwaltung“ und „Sonstige“ gem. Formblatt 3 zu § 24 EigBGes. 
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Bezogene Leistungen von der Stadt Dreieich 
Die DreieichBau bezieht Verwaltungsleistungen von der Stadt auf der Grundlage öffentlich-
rechtlicher Vereinbarungen. Im Planjahr sind dies: 
 

Konto Bezeichnung Betrag 
617953 TUI-Leistungen durch Stadt (EDV und Telefon) 22.392 € 
617950 Buchhaltung DreieichBau durch Stadt 19.800 € 
617951 Personalabrechnung DreieichBau durch Stadt 8.894 € 
617956 Post/Versicherungsbearbeitung durch Stadt 1.390 € 

 
 
Sonstige bezogene Leistungen 
In dieser Position sind enthalten: 
 

Konto Bezeichnung Betrag 
617940 Grünflächenpflege 53.512 € 
617920 Contracting von Wärmeversorgungsanlagen 51.321 € 
617914 Sonstige Gebäudekosten 14.955 € 
617918 Externe Hausmeisterdienste 72.589 € 
678111 Aufwandsentschädigung für Mandatsträger 18.290 € 
617919 Notdienst/24h-Rufbereitschaft 20.408 € 
617941 Winterdienst 9.764 € 
617913 Sonstige KFZ-Kosten 1.257 € 

 
Die Aufwendungen für die Entschädigung der Mandatsträger basieren auf der 
Entschädigungssatzung v. 1.4.2018.  
 
Die Position 617918 Externe Hausmeisterdienst ist ggü. dem Vorjahr gestiegen (2023: 19.693 €) 
aufgrund der erforderlichen Betreuung der Sportplatzgebäude. Seit 2020 ist die Zuständigkeit für die 
Betreuung der Sportanlagen aufgeteilt in den Dienstleistungsbetrieb Dreieich- und Neu-Isenburg 
AöR für die Sportplätze und die Stadt / DreieichBau AöR für die Sportanlagengebäude und -
verwaltung, die Betreuung der Gebäude war noch nicht hinlänglich geordnet.  
 

5 Personalaufwand Grundlage der Personalkostenplanung ist die planmäßige Stellenbesetzung gemäß Stellenübersicht 
und planmäßiger Tarifentwicklung. Siehe hierzu auch Erläuterungen zur Stellenübersicht. 

6 Abschreibungen 
Sachanlage- und 
immat.Vermögen 

Die Position setzt sich zusammen aus der bilanziellen Abschreibung für Gebäude (1.095 T€), für 
Betriebs- und Geschäftsausstattung (34 T€) und für Lizenzen (2 T€). Für geringwertige Wirtschaftsgüter 
und Trivialsoftware sind 4 T€ veranschlagt. Die kalkulatorischen Abschreibungen saldieren sich im 
Erfolgsplan auf 0. 

7 Sonstige 
betriebliche 
Aufwendungen 

Prüfung, Beratung, Rechtsschutz 
In dieser Position enthalten sind i.W.: 

 Kosten für Gutachten und Studien im Bereich Hochbau (25 T€) und im Bereich städtische 
Funktionsgebäude (85 T€, davon 70 T€ für energetische Bewertung und Maßnahmenplan),  

 Beratungskosten für betriebswirtschaftliche Beratung (z.B. Finanzierung, Tax Compliance) 
(10 T€) 

 Kosten für Rechtsberatung im Geschäftsbereich Bauen & Wohnen (5 T€), 
Flüchtlingsunterkünfte (2,5 T€) 

 Kosten für Kassenprüfung und Jahresabschlussprüfung seitens Referat Rechnungsprüfung 
der Stadt (28 T€) 

 Kosten für Datenschutzbeauftragung an Referat Rechnungsprüfung der Stadt (2 T€) 
 Kosten für Software-Beratung/Customizing (8 T€) 

 
Kommunikation, Dokumentation, Reisen, Werbung 
In dieser Position enthalten sind i.W.: 

 Telefongebühren (9 T€) 
 Kabelfernsehen (für Objekt Feldstraße) (5 T€) – die Kosten sind umlagefähig. 
 Reisekosten (5 T€) 

 
Sonstige personalbezogene Sachaufwendungen 
In dieser Position enthalten sind: 

 Aufwendungen für Fort- und Weiterbildung (10 T€) 
 Aufwendungen für Personaleinstellung (6 T€) 
 Aufwendungen für Jobticket (5 T€) 

8 Zinsen und 
ähnliche 
Aufwendungen 

In dieser Position enthalten sind: 
 Zinsaufwand Projektfinanzierung (357 T€) 
 Einmaliges Bearbeitungsentgelt Förderbank für die aufzunehmenden Förderdarlehen  

- hier Eisenbahnstraße und Oberwiesen (74 T€) 
11 Sonstige Steuern In dieser Position enthalten sind: 
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 Grundsteuer (71 T€) 
 KFZ-Steuer (1 T€) 

Erläuterungen zu Plan-Cashflowrechnung und Planbilanz 

Die Planbilanz und Plan-Cashflowrechnung sind keine Pflichtbestandteile eines Wirtschaftsplans nach 
EigBGes, erhöhen jedoch die Transparenz über die wirtschaftliche und liquiditätsmäßige Entwicklung und 
werden daher im Wirtschaftsplan zusätzlich abgebildet. 

Erläuterungen zum Vermögens- und Finanzplan 

Aus Gründen der Übersichtlichkeit sind der Vermögensplan gem. § 17 EigBGes und die Finanzplanung gem. 
§ 19 EigBGes zusammengefasst dargestellt. Die nach Vorhaben getrennte Veranschlagung der 
Anlagenänderungen gem. § 17 (3) und die Verpflichtungsermächtigungen gem. § 17 (1) EigBGes ergeben 
sich aus dem Investitionsplan. 

Der Vermögens- und Finanzplan sieht für das Wirtschaftsjahr 2024 Ausgaben in Höhe von 6.322.193 € vor, 
die durch Deckungsmittel in gleicher Höhe gedeckt werden. 

Die Ausgaben ergeben sich aus den Investitionen des Investitionsplans in Höhe von 5,2 Mio. €, der Tilgung 
in Höhe von 0,9 Mio. €. und der Auflösung des Sonderpostens aus Investitionszuwendungen in Höhe von 
189 T€. 

Als Deckungsmittel stehen eine Kreditermächtigung in Höhe von 4,8 Mio. €, Abschreibungen des 
Anlagevermögens in Höhe von 1,2 Mio. €, Verwendung des Finanzmittelbestands in Höhe von 1,5 Mio. € 
abzgl. Veränderungen des übrigen Vermögens in Höhe von 0,9 Mio. € sowie der Jahresgewinn in Höhe von 
7 T€ zur Verfügung. 

Erläuterungen zur Stellenübersicht 

Gem. § 1 Abs. 6 der Anstaltssatzung ist die DreieichBau Mitglied im Kommunalen Arbeitgeberverband. 
Dementsprechend gilt für sie der Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD) und die diesen 
ergänzenden Tarifverträge. 

Die Stellenübersicht weist für das Wirtschaftsjahr 2024 insgesamt 25,3 Stellen (2023: 24,3 Stellen) aus7. Im 
Vergleich zum Vorjahr steigt der Stellenbestand um 1,0 Stellen. 

Gegenüber dem Vorjahr ergeben sich hier folgende Veränderungen: 

 Hausmeister Wohnungen & Unterkünfte (+1,0 Stellen) 

Die Erhöhung um eine weitere Vollzeitstelle auf dann 4,0 Stellen ist erforderlich aufgrund 
zusätzlich zu betreuender Wohnungen und Unterkünfte im Kontext der Neubauprojekte und 
Ausbau im Bereich Erwerb/Anmietung von Flüchtlingsunterkünften. 
 

Zudem erfolgt eine Anpassung der Stellenwertigkeit der Hausmeister für die Funktionsgebäude der Stadt 
von der TVöD-Gruppe E6 auf E7 aufgrund gestiegener Anforderungen. Damit erfolgt auch eine 
Angleichung an die Eingruppierung der Hausmeister für Wohnungen & Unterkünfte.  

 

                                                        
7 Die Stellenanteile sind angegeben in Vollzeitäquivalenten (VZÄ). 
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Erläuterungen zu den Anlagen 

Anlage Neubau & Umbau von Funktionsgebäuden der Stadt Dreieich 

Gemäß Betrauungsakt und Anstaltssatzung wurde der DreieichBau zum 1.1.2021 neben dem ständigen 
Gebäudemanagement auch die Aufgabe des Neubaus- / Umbaus von Funktionsgebäuden der Stadt 
übertragen. 

Für das Planjahr 2024 sind Investitionsausgaben in Funktionsgebäude in Höhe von 11.174.030 € veranschlagt. 

Die Umsetzung der Projekte durch die DreieichBau erfolgt gemäß der Tätigkeits- und Objektvereinbarung 
im Rahmen von Generalübernehmerverträgen zwischen Stadt und DreieichBau. Nach § 4 der 
Budgetvereinbarung erhält die DreieichBau von der Stadt eine vollständige Kostenerstattung (Budget).  

Die Investitionsausgaben für die Projekte sind spiegelbildlich bei der Stadt veranschlagt und stellen nach 
Fertigstellung Anlagevermögen der Stadt dar. Für die DreieichBau stellen die Projekte bis Fertigstellung 
Umlaufvermögen dar. Durch die am Zahlungsplan orientierten Abschlagszahlungen der Stadt entsteht bei 
der DreieichBau auch keine planmäßige Auswirkung auf den Cashflow, da Mittelabfluss durch die 
Projektausgaben und Erstattung durch die Abschlagszahlungen sich ausgleichen. Eine Auflistung der 
Projekte erfolgt daher nur als Anlage zum Wirtschaftsplan. 

 

Anlage Trennungsrechnung 

Die Anlage Trennungsrechnung nimmt Bezug auf den Betrauungsakt, durch welchen die Stadt Dreieich die 
DreieichBau mit den dort beschriebenen „Dienstleistungen von allgemeinem wirtschaftlichem Interesse“ 
(DAWI-Tätigkeiten) betraute.  

In der Trennungsrechnung werden entsprechend die Überschüsse oder Defizite der DAWI- und Nicht-DAWI-
Bereiche („Ausgleichsbedarf“) getrennt ausgewiesen. Die Trennungsrechnung basiert auf dem Prinzip der 
Vollkostenrechnung. 

Im Planungsjahr 2024 werden ausschließlich DAWI-Leistungen erbracht.    
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Risikomanagement 

Die Geschäftstätigkeit der DreieichBau ist grundsätzlich verbunden mit Risiken. Die Risiken werden über ein 
Risikomanagementsystem aufgezeigt und gesteuert. Wesentliche Risiken sind nachfolgend dargestellt.  

Bestandsgefährdende Risiken liegen nicht vor, auf die Gewährsträgerhaftung der Stadt als Anstaltsträgerin 
entsprechend § 126a (4) HGO wird verwiesen. 

 

 

 

  

Legende

Schadenshöhe Eintrittswahrscheinlichkeit

  hoch (3) >100.000 € hoch (3) > 70%

  mittel (2) > 25.000 € mittel (2) 30%-70%

  niedrig (1) < 25.000 € niedrig (1) < 30%

Nr. Bezeichnung Beschreibung Eintritts-
zeitrahmen

Risikoart 
(finanziell/
operativ)

 Schadens-
höhe  

Eintritts-
Wahrschein-

lichkeit 

Bereich Hochbau

Bereich Gebäudetechnik

4
Gebäudesubstanz-

risiko

Das Gebäudesubstanzrisiko besteht insb. aus:
- Instandsetzungs-/-haltungsstau
- Bausubstanzrisiko
- energetischer Gebäudezustand

permanent finanziell

1 3 3Entwicklung der 
Baukosten

Durch einen konjunkturbedingten Anstieg der 
Baukosten, durch Baugrundrisiken und durch 
zusätzliche Anforderungen im Projekt (Nachträge)  
kann eine höhere Steigerung der Baukosten eintreten 
als im Plan berücksichtigt ist.

permanent finanziell

3

Unterschreitung der 
erforderlichen 

Wirtschaftlichkeit der 
Baulandaktivierung für 
den Sozialwohnungs-

bereich

Die zur Refinanzierung der Sozialwohnungen benötigte 
Zielwirtschaftlichkeit kann gefährdet sein durch 
- keine Möglichkeit für hinreichend günstige 
Kostenvereinbarungen für den Flächenanteil der 
Schaffung von gefördertem Wohnraum
- erhöhte Auflagen
- Zinsrisiko durch lange Bereitstellungszeiten

ab 2022 finanziell 3 2

0 32
Verzögerung Start 
Baulandaktivierung

Die Bereitstellung von Bauland kann verzögert werden 
durch: 

- fehlende rechtswirksame Bebauungspläne 
- Einwendungen Dritter (Naturschutz, Nachbarn,...) 
- Normenkontrollklagen wegen behaupteten oder 

tatsächlichen Formfehlern im BPlan
- fehlende Mitwirkung der Grundstückseigentümer 

ab 2020 operativ



 

22 Wirtschaftsplan 2024 DreieichBau AöR 

 

 

 

 

 

 

 

Dreieich, den 04.09.2023 

 

 

 

Matthias Portis        Dirk Böttcher 
Kaufmännischer Vorstand      Technischer Vorstand 

Bereich Unterkunftsverwaltung

Bereich Wohnungsverwaltung

Übergreifende Organisationsrisiken

7 Steuerrisiken
Risiken in den Bereichen Lohnsteuer, 
Grunderwerbsteuer, Bauabzugsteuer, Umsatzsteuer 
und andere.

finanziell

8 Zinsänderungsrisiko
Zins steigt in der Anschlussfinanzierung 
möglicherweise über die kalkulierten 2,5% hinaus

finanziell

9 Personenschäden
Schäden an Personen im Rahmen von baulichen und 
handwerklichen Tätigkeiten

permanent finanziell

finanziell 2 2

1 3
6 Mieteinnahmerisiko

 - Risiko des Mietausfalls (Kaltmiete sowie 
Nebenkosten, z.B. aufgrund Energiepreisentwicklung)
- Risiko unterbleibender Mietanpassungen in Höhe von 
mind. der Preissteigerungsrate 

permanent

5

Risiko fehlender 
Anschlußnutzungen 

von Flüchtlings-
unterkünften

Durch das Auslaufen der Nutzung von 
Flüchtlingsunterkünften durch Asylbewerber kann sich 
der Erlös aus der Förderung des Landes reduzieren.

finanziell 
und 

operativ
permanent

Nr. Bezeichnung Beschreibung Eintritts-
zeitrahmen

Risikoart 
(finanziell/
operativ)

 Schadens-
höhe  

Eintritts-
Wahrschein-

lichkeit 
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Anlagen 

Neubau & Umbau von Funktionsgebäuden der Stadt Dreieich 

 

 

 

 

  

Maßnahme Bezug zu Stadt 2024 2025 2026 2027
Auftragsnummer Plan Plan Plan Plan

Kindertagesstätten

Erweiterung Kita Zeisigweg 602124

Erweiterung Kita Rückertsweg 602125 3.581.576 € 2.947.021 €

Neubau/Erweiterung Kita Oisterwijker Straße 602123 325.000 € 3.369.960 € 3.538.458 € 884.615 €

Kita Am Lachengraben 602152 4.200.356 € 3.538.964 €

Schulbetreuung

Erweiterung der Ludwig-Erk-Schule 602128 3.067.098 € 2.412.469 € 1.981.994 €

Ringwaldstraße 13 602195

Summe 11.174.030 € 12.268.414 € 5.520.452 € 884.615 €
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Trennungsrechnung nach § 5 Betrauungsakt 

 

Nicht-DAWI
Allgemeine 

Betriebs-
abteilungen

Miet-
wohnraum

Flüchtlings-
unterbringung

Obdachlosen-
unterbringung

Gebäude-
managem. 

städt. F.Geb.

1 Umsatzerlöse 0 € 2.288.788 € 2.089.762 € 156.292 € 3.959.475 € 0 € 8.494.318 €
2 Andere aktivierte Eigenleistungen 48.000 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 48.000 €
3 Sonstige betriebliche Erträge 0 € 188.825 € 0 € 0 € 0 € 0 € 188.825 €
4 Materialaufwand -212.591 € -882.658 € -1.229.312 € -58.196 € -2.476.382 € 0 € -4.859.139 €
5 Personalaufwand -1.658.581 € -214.239 € 0 € 0 € 0 € 0 € -1.872.820 €
6 Abschreibungen 164.185 € -913.251 € -404.129 € -54.861 € 0 € 0 € -1.208.057 €
7 Sonstige betriebliche Aufwendungen -145.381 € -33.628 € -13.178 € -3.850 € -85.000 € 0 € -281.037 €
8 Zinsen und ähnliche Erträge 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 15 €
9 Zinsen und ähnliche Aufwendungen 0 € -374.491 € -43.182 € -12.912 € 0 € 0 € -430.585 €

10 Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit -1.804.368 € 59.346 € 399.961 € 26.473 € 1.398.093 € 0 € 79.520 €

Sonstige Steuern -960 € -58.360 € -9.689 € -3.320 € 0 € 0 € -72.328 €

11 Ergebnis vor interner Leistungsverrechnung -1.805.328 € 986 € 390.273 € 23.153 € 1.398.093 € 0 € 7.177 €

12 Interne Leistungsverrechnung 1.999.404 € -180.078 € -390.273 € -23.153 € -1.405.900 € 0 € 0 €
ILV Buchhaltung 77.386 -30.954 0 0 -46.432 0 0

ILV LuV Gebäudemanagement Wohnungen & Unterkünfte 43.742 -43.742 0 0 0 0 0

ILV Wohnungsverwaltung 0 215.728 -106.270 -3.188 -106.270 0 0

ILV Hochbauprojekte 575.769 -207.373 0 0 -368.396 0 0

ILV Gebäudetechnik Funktionsgebäude 154.642 0 0 0 -154.642 0 0

ILV Gebäudetechnik Wohnungen & Unterkünfte 60.296 -24.118 -30.148 -6.030 0 0 0

ILV Hausmeister FG 581.602 0 0 0 -581.602 0 0

ILV Hausmeister Wohnungen & Unterkünfte 326.941 -66.885 -247.087 -12.969 0 0 0

ILV Lagerfläche Gleiststraße 0 0 0 0 0 0 0

ILV Gebäudereinigung 144.692 0 0 0 -144.692 0 0

ILV Verwaltungsrat 19.337 -7.735 -6.768 -967 -3.867 0 0

ILV allg. Verwaltung 14.998 -14.998 0 0 0 0 0

13 Ergebnis nach interner Leistungsverrechnung 194.076 € -179.092 € 0 € 0 € -7.807 € 0 € 7.177 €

Trennungsrechnung für Planjahr 2024 Gesamt

        DAWI-Leistungen
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1. Allgemeines 
1.1 Ziel des Beteiligungsberichts 
Die Hessische Gemeindeordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 7. März 2005 verpflichtet 
die Kommunen zur Erstellung und Offenlegung eines Beteiligungsberichts  
(§ 123a HGO). 
 
Der Beteiligungsbericht hat die Zielsetzung, der Gemeindevertretung und der Öffentlichkeit einen 
Überblick über das Beteiligungsvermögen der Gemeinde zu geben.  
 
Der Beteiligungsbericht ist jährlich innerhalb von 9 Monaten nach Ablauf des Haushaltsjahres1 zu er-
stellen, und in der Gemeindevertretung in öffentlicher Sitzung zu erörtern. Die Einwohner der Ge-
meinde sind über das Vorliegen des Berichtes in geeigneter Weise zu informieren. Diese sind berech-
tigt den Beteiligungsbericht einzusehen. 
 

1.2 Relevante Beteiligungen 
 
Der Beteiligungsbericht muss gemäß §123a HGO alle Unternehmen in der Rechtsform des Privat-
rechts, bei denen die Gemeinde mindestens über ein Fünftel der Anteile verfügt, beinhalten.  
 
Bei der Stadt Dreieich sind dies im Berichtsjahr: 
 
unmittelbare Beteiligungen 

 Stadt-Holding Dreieich GmbH (Anteile im Besitz der Stadt Dreieich: 100 %) 

 DreieichBau AöR (Anteile im Besitz der Stadt Dreieich: 100 %) 
 
mittelbare Beteiligungen2 

 Stadtwerke Dreieich GmbH (Anteile im Besitz der Stadt-Holding Dreieich GmbH: 73,75 %) 

 Verkehrsbetriebe Dreieich GmbH (Anteile im Besitz der Stadt-Holding Dreieich GmbH: 100 %) 

 RMS Rhein-Main Solarpark GmbH (Anteile im Besitz der Stadtwerke Dreieich GmbH: 50 %) 

 

Kein Pflichtbestandteil des Beteiligungsberichts sind Beteiligungen in öffentlich-rechtlicher Rechtsform 
oder Sondervermögen ohne eigene Rechtspersönlichkeit. Aufgrund der finanziellen Bedeutung für die 
Stadt werden im Beteiligungsbericht jedoch auf freiwilliger Basis folgende weitere Beteiligungen dar-
gestellt: 

 

 Eigenbetrieb Bürgerhäuser Dreieich (Sondervermögen ohne eigene Rechtspersönlichkeit), 

 Dienstleistungsbetrieb Dreieich und Neu-Isenburg AöR (Anstalt des öffentlichen Rechts),  

 Zweckverband für das Friedhofs- und Bestattungswesen Neu-Isenburg und Dreieich. 
 

                                                      
1 Frist gem. letzter Änderung der HGO gültig ab 16.05.2020 
2 Die Relevanz der mittelbaren Beteiligungen für den Beteiligungsbericht kann aus dem § 122 Abs. 5 HGO abgeleitet werden. 
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1.3 Inhalte des Beteiligungsberichts 

1.3.1 ALLGEMEINE ANFORDERUNGEN 
 
Die zwingend vorgeschriebenen Inhalte des Beteiligungsberichts sind in § 123a HGO geregelt. Dem-
nach soll der Beteiligungsbericht zumindest Angaben enthalten über: 
 

 den Gegenstand des Unternehmens, 

 die Beteiligungsverhältnisse, 

 die Besetzung der Organe, 

 die Beteiligungen des Unternehmens, 

 den Stand der Erfüllung des öffentlichen Zwecks durch das Unternehmen, 

 die Grundzüge des Geschäftsverlaufs, 

 die Ertragslage des Unternehmens, 

 die Kapitalzuführungen und –entnahmen durch die Gemeinde und die Auswirkungen auf die 
Haushaltswirtschaft, die Kreditaufnahmen, die von der Gemeinde gewährten Sicherheiten, 

 das Vorliegen der Voraussetzungen für die wirtschaftliche Betätigung der Gemeinde (§ 121 Abs. 
1 HGO) für das Unternehmen (siehe hierzu auch nächstes Kapitel) und 

 die jährlichen Bezüge der Mitglieder der Geschäftsführung und des Aufsichtsrats, falls die Zu-
stimmung zur Veröffentlichung gegeben wird3. 

 
Alle geforderten Angaben sind im Beteiligungsbericht der Stadt Dreieich vorgenommen worden. 
 
 
1.3.2 PRÜFUNG DER WIRTSCHAFTLICHEN BETÄTIGUNG 
 
Gemäß § 123a Abs. 2 Nr. 4 HGO ist im Beteiligungsbericht das Vorliegen der Voraussetzungen für 
die wirtschaftliche Betätigung der Gemeinde (§ 121 Abs.1 HGO) für die berichtspflichtigen Beteili-
gungsunternehmen festzustellen. 
 
Der hessische Landtag hat im Januar 2005 das kommunale Wirtschaftsrecht, u.a. im Bereich der Zu-
lässigkeit der wirtschaftlichen Betätigung der Kommune, wesentlich verändert. Mit § 121 Abs. 1 HGO 
hat der Gesetzgeber das „echte Subsidiaritätsprinzip“ eingeführt und es den Kommunen deutlich er-
schwert, sich mit neuen Aktivitäten wirtschaftlich zu betätigen. Hessen hat hiermit im Ländervergleich 
die strengsten aller Subsidiaritätsregelungen eingeführt4. 
 
Nach § 121 Abs. 1 HGO darf eine Gemeinde wirtschaftliche Unternehmen nur dann errichten, über-
nehmen oder wesentlich erweitern, wenn  

 der öffentliche Zweck die wirtschaftliche Betätigung rechtfertigt, 

 die Betätigung nach Art und Umfang in einem angemessenen Verhältnis zur Leistungsfähigkeit 
der Gemeinde und zum voraussichtlichen Bedarf steht und 

                                                      
3 Sofern der Gemeinde Anteile an einem Unternehmen in dem in § 53 des Haushaltsgrundsatzgesetzes (HGrG) bezeichneten 
Umfang gehören (insbesondere bei Besitz der Mehrheit der Anteile eines Unternehmens in einer Rechtsform des privaten 
Rechts), hat sie darauf hinzuwirken, dass die Mitglieder des Geschäftsführungsorgans, eines Aufsichtsrats oder einer ähnlichen 
Einrichtung der Gemeinde jährlich die ihnen jeweils im Geschäftsjahr gewährten Bezüge mitteilen und ihrer Veröffentlichung 
zustimmen. Diese Angaben sind in den Beteiligungsbericht zu integrieren. Soweit diese Zustimmung nicht gegeben wird, sind 
die Gesamtbezüge so zu veröffentlichen, wie sie von der Gesellschaft nach den Vorschriften des Handelsgesetzbuchs in den 
Anhang zum Jahresabschluss aufgenommen werden. 
4 Amerkamp u.a., Die Hessische Kommunalrechtsnovelle 2005, S.9. Die kommunalen Spitzenverbände hatten die betreffenden 
gesetzlichen Änderungen als negativen Eingriff in die kommunale Selbstverwaltung eingestuft und im Gesetzgebungsverfahren 
die strenge Subsidiaritätsklausel abgelehnt 
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 der Zweck nicht ebenso gut und wirtschaftlich durch einen privaten Dritten erfüllt wird oder erfüllt 
werden kann. 

 

Von diesen Einschränkungen jedoch nicht erfasst werden: 

 die bereits bestehenden wirtschaftlichen Aktivitäten der Kommunen, soweit die Tätigkeit bereits 
vor dem 1. April 2004 ausgeübt wurde (§ 121 Abs. 1 HGO), 

 Tätigkeiten, zu denen die Gemeinde gesetzlich verpflichtet ist, Tätigkeiten auf den Gebieten des 
Bildungs-, Gesundheits- und Sozialwesens, der Kultur, des Sports, der Erholung, der Abfall- und 
Abwasserbeseitigung, der Breitbandversorgung sowie Tätigkeiten zur Deckung des Eigenbe-
darfs (§ 121 Abs. 2 HGO). 

 
Die Stadt Dreieich hat in ihren jährlichen Beteiligungsberichten Ausführungen zu der wirtschaftlichen 
Betätigung nach § 121 Abs. 1 HGO für alle maßgeblichen berichtspflichtigen Beteiligungsunterneh-
men dargestellt. 
 
Nach § 121 Abs. 7 HGO hat die Gemeinde darüber hinaus mindestens einmal in jeder Wahlzeit zu 
prüfen, inwieweit die wirtschaftlichen Beteiligungen der Kommune noch die Voraussetzungen des 
§ 121 Abs. 1 HGO erfüllen. Für die Wahlperiode 2021 – 2026 wird diese Prüfung für die Beteiligungen 
im Rahmen des vorliegenden Beteiligungsberichts 2022 durchgeführt. Das Ergebnis dieser Überprü-
fungen ist im Kapitel 2.4 „Prüfung der wirtschaftlichen Betätigung für die Wahlperiode 2021 bis 2026 
dargestellt. 
 
 
1.3.3 VERWENDETE INFORMATIONSQUELLEN 
 
Die in den Einzeldarstellungen enthaltenen Lagebeurteilungen und Kennzahlen sind im Wesentlichen 
aus den jeweiligen Jahresabschlüssen bzw. Geschäftsberichten der Beteiligungen übernommen. Mit 
den Beteiligungsgesellschaften wurden die Inhalte des Beteiligungsberichts im Vorfeld abgestimmt.  
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2. Beteiligungen im Überblick 
2.1 Grafischer Überblick 
 

 
 
 
In dem Schaubild sind alle Beteiligungen der Stadt Dreieich abgebildet, unabhängig von deren 
Rechtsform und dem Beteiligungsanteil. 

Konzern Stadt Dreieich

Stadt Dreieich
Beteiligung in 

privatrechtlicher Rechtsform
Beteiligung in öffentlich‐
rechtlicher Rechtsform 

Minderheitsbeteiligungen

Anteil Stadt in %   5,00

gSparkasse Langen‐
Seligenstadt

Anteil Stadt in % 
Beteiligungswert 2022

9,00
14.178.400 €

Kreis‐Verkehrsgesellschaft 
mbH

Gründung
Stammkapital
Anteil Stadt in %
Beteiligungswert 2022

29.9.1992 
51.900 € 

3,45
1.790 €

Regionalpark Rhein‐Main 
Süd‐West GmbH

Gründung
Stammkapital
Anteil Stadt in %
Beteiligungswert 2022

2005
88.400 € 

5,90 
5.200 €

Kulturregion Frankfurt/ 
Rhein‐Main gGmbH

Gründung
Stammkapital
Anteil Stadt in %
Beteiligungswert 2022

19.12.2008 
35.450 €

1,13
400 €

Wasserverband 
Schwarzbach‐Ried

Gründung
Anteil Stadt in %
Beteiligungswert 2022

1970
10.99

1 €

Eekom21‐KGRZ Hessen

Gründung
Beteiligungswert 2022
Beteiligungsart

1.1.2008
1 €

Verbandsumlage

Regionalverband Frankfurt 
Rhein/Main

Gründung
Beteiligungswert 2022
Beteiligungsart 

1975
1 €

Verbandsumlage

fFrankfurtRheinMain GmbH

Gründung
Anteil Stadt in %
Beteiligungswert 2022

2012
0,50

1.250 €

Hospiz Stiftung Rotary 
Rodgau

Gründung
Anteil Stadt in %
Beteiligungswert 2022

2014
0,59

20.000 €

DreieichBau AöR

Gründung
Stammkapital
Anteil Stadt in %
Beteiligungswert 2022

14.12.2016
2.000.000 €

100,00
17.325.534 €

Dienstleistungs‐
betrieb Dreieich und
Neu‐Isenburg AöR

Gründung
Stammkapital
Anteil Stadt in %
Beteiligungswert 2022

1.4.2014
750.000 €

50,00
375.000 €

Friedhofszweckverband 
Neu‐Isenburg und 

Dreieich

Gründung
Anteil Stadt in %
Beteiligungswert 2022

1973
50,00

1.486.831 €

Stadt‐Holding Dreieich 
GmbH

Gründung
Stammkapital
Anteil Stadt in %
Beteiligungswert 2022

19.12.2003
26.000 €
100,00

11.987.375 €

Stadtwerke Dreieich 
GmbH

Gründung
Stammkapital
Anteil Stadt‐Holding in %
Anteil Stadt in %

1954
8.000.000 €

73,75
73,75

Dynega
Energiehandel 

GmbH

Gründung
Stammkapital
Anteil Stadtwerke in %
Anteil Stadt in %

2008
150.000 €

6,70
4,94

RMS Rhein‐Main‐
Solarpark GmbH

Gründung
Stammkapital
Anteil Stadtwerke in %
Anteil Stadt in %

1.1.2012
100.000 €

50,00
36,88

Verkehrsbetriebe 
Dreieich GmbH 

Gründung
Stammkapital
Anteil Stadt‐Holding in %
Anteil Stadt in %

1.1.2002
100.000 €

100,00
100,00

Eigenbetrieb 
Bürgerhäuser

Stammkapital       76.507.765 €

Gründung
Stammkapital
Anteil Stadt in %
Beteiligungswert 2022

1.7.1999
1.000.000 €

100,00
2.280.184 €

Frankfurt Ticket 
RheinMain GmbH

Gründung
Anteil BGH in %
Anteil Stadt in %
Beteiligung seit

1.12.1997
5,00
5,00
2004

grau = Mehrheitsbeteiligung 
mit Anteil > 50 %
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2.2 Wirtschaftliche Daten im Überblick 

 
 
 
  

2. Beteiligungen der Stadt Dreieich im Überblick

2.2. Wirtschaftliche Daten 2022 im Überblick

Bilanzdaten 2022
Kapital-
anteil

Bilanz-
summe

(in %)

Beteiligung der Stadt Dreieich in privatrechtlicher Rechtsform
Stadt-Holding Dreieich GmbH 100 14.260 19.580 1.475 26.565 
Stadtwerke Dreieich GmbH 73,75 44.669 20.831 13.922 60.504 
Verkehrsbetriebe Dreieich GmbH 100 253 1.553 0 1.925 
RMS Rhein-Main Solarpark GmbH 36,88 3.388 2.314 0 5.894 

Beteiligung der Stadt Dreieich in öffentlich-rechtlicher Rechtsform
DLB Dreieich und Neu-Isenburg AöR 50 5.792 1.518 3.884 9.296 
Friedhofszweckverband Neu-Isenburg und Dreieich 50 17.234 3.274 80 17.727 
DreieichBau AöR 100 49.212 17.265 33.137 56.803 
Sondervermögen
Bürgerhäuser Dreieich Jahresabschluss lag zum Zeitpunkt der Erstellung des Beteiligungsberichts noch nicht vor.

Stadt Dreieich
Stadt Dreieich (vorl. Jahresabschluss 2022) 246.124 124.995 52.538 305.006

GuV-Daten 2022
Kapital-
anteil

Personal- 
aufwand  

(in %) (in TEUR)

Beteiligung der Stadt Dreieich in privatrechtlicher Rechtsform
Stadt-Holding Dreieich GmbH 100 547 453 2.100 
Stadtwerke Dreieich GmbH 73,75 57.589 6.922 6.928 1)

Verkehrsbetriebe Dreieich GmbH 100 1.697 7 -474 2)

RMS Rhein-Main Solarpark GmbH 36,88 2.190 0 154 

Beteiligung der Stadt Dreieich in öffentlich-rechtlicher Rechtsform
DLB Dreieich und Neu-Isenburg AöR 50 27.743 12.156 118 
Friedhofszweckverband Neu-Isenburg und Dreieich 50 2.162 1.630 10 
DreieichBau AöR 100 6.413 1.567 107 4)

Sondervermögen
Bürgerhäuser Dreieich lag zum Zeitpunkt der Erstellung des Beteiligungsberichts noch nicht vor

Stadt Dreieich
Stadt Dreieich (vorl. Jahresabschluss 2022) 128.825 3) 28.505 5.531

1) Ergebnis nach Steuern, vor Ausgleichszahlungen und Ergebnisabführung
2) vor Verlustübernahme
3) ordentliche Erträge
4) vor Zuführung in die Rücklage

Anlage- 
vermögen

Verbindlichkeiten 
Kreditinstitute

(in TEUR)

Umsatz- 
erlöse

Jahresergebnis / 
Jahresüberschuss

Eigen-
kapital
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2.3  Wirtschaftliche Betätigung nach § 121 HGO 
Zu den grundsätzlichen Anforderungen an die wirtschaftliche Betätigung der Gemeinde siehe einlei-
tend Ausführungen in Kapitel 1.3.2 Prüfung der wirtschaftlichen Betätigung.  
 
Im Hinblick auf § 123a Abs. 1 HGO erfolgt eine Darstellung der wirtschaftlichen Betätigung bezüglich 
der relevanten Beteiligungsunternehmen Stadt-Holding Dreieich GmbH und ihrer Tochterunterneh-
men, sowie der DreieichBau AöR und des Dienstleistungsbetriebes Dreieich und Neu-Isenburg AöR. 
 
Stadt-Holding Dreieich GmbH 
 
Für die unten dargestellten wirtschaftlichen Betätigungen der Stadt-Holding Dreieich GmbH gilt ein 
sogenannter Bestandsschutz, da diese vor dem 01.04.2004 bereits ausgeübt wurden (§ 121 Abs. 1 
Satz 2). In diesem Fall ist die Zulässigkeit der Betätigungen ohne die in § 121 Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 
genannte Einschränkung gegeben.  
 
Neue wirtschaftliche Betätigungsfelder sind nicht hinzugekommen. Hierzu hat die Geschäftsführung 
der Stadt-Holding am 04.09.2023 Stellung bezogen: 
 
„Die Stadt-Holding oder deren Töchter haben seit dem 1.4.2004 keine Tätigkeiten errichtet oder über-
nommen, die über die oben genannten Leistungen hinausgehen und die somit als wirtschaftliche Be-
tätigung gelten könnten.“ 

 
Als wirtschaftliche Betätigungsfelder nach § 121 Abs. 1 HGO gelten:  

 
 die Energieversorgung (Strom, Gas, Wärme, Messstellenbetrieb und Ladesäuleninfrastruktur) 

durch die Stadtwerke Dreieich GmbH,  
 der öffentliche Personennahverkehr durch die Verkehrsbetriebe Dreieich GmbH. 
 

Nicht als wirtschaftliche Betätigungsfelder nach § 121 Abs. 2 HGO gelten: 

 
 die Wasserversorgung durch die Stadtwerke Dreieich GmbH (§ 121 Abs. 2 Nr. 1 HGO), 

 
 der Betrieb der Schwimmbäder durch die Stadt-Holding Dreieich GmbH (§ 121 Abs. 2 Nr. 2 

HGO) 
 

 die Beteiligungsverwaltung der Stadt-Holding Dreieich GmbH, sowie das Einbringen von Leis-
tungen im Bereich des Beschaffungswesens für die städtische Verwaltung, insbesondere im Be-
reich des Fuhrparks (§ 121 Abs. 2 Nr. 3 HGO).  
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DreieichBau AöR 
 
Als wirtschaftliche Betätigungsfelder nach § 121 Abs. 1 HGO gelten:  

 
 die (subsidiäre) Betätigung der DreieichBau AöR im Bereich frei finanzierter Wohnungsbau. 
 

Die Betätigung der DreieichBau AöR im Bereich des frei finanzierten Wohnungsbaus bzw. im Be-
reich der Vermietung, Bewirtschaftung und Instandhaltung des sonstigen stadteigenen Wohn-
raums ist aus kommunalwirtschaftsrechtlicher Sicht ohne Vorliegen der strengen Voraussetzun-
gen des § 121 Abs. 1 HGO nur insoweit zulässig, wie sie sich noch als sog. Annex- oder Hilfstä-
tigkeit zu dem als nicht-wirtschaftlich zu qualifizierenden öffentlichen und sozialen Wohnbau dar-
stellt.  
 
Bei der Wahrnehmung der Aufgaben der DreieichBau AöR ist daher fortwährend darauf zu achten, 
dass die Betätigung im vorgenannten Bereich stets nur in untergeordnetem Umfang und damit 
nachrangig zur Betätigung im Bereich des öffentlichen und sozialen Wohnungsbaus erfolgt.  
 
Vorliegend dient die Betätigung der DreieichBau AöR im Bereich des frei finanzierten Wohnbaus 
der Abrundung und Ergänzung ihrer Betätigung im Bereich des öffentlichen und sozialen Woh-
nungsbaus. Eine – nachrangige – Betätigung der DreieichBau AöR im Bereich des frei finanzierten 
Wohnbaus ist notwendig, um überhaupt den öffentlichen und sozialen Wohnungsbau zu ermögli-
chen. Denn eine Betätigung im Bereich des frei finanzierten Wohnungsbaus in dem geplanten 
Umfang dient letztlich einer sozial verträglichen Durchmischung der Wohnstrukturen in Dreieich 
und hilft damit, die Bildung von sozialen Brennpunkten zu vermeiden. 

 

Nicht als wirtschaftliche Betätigungsfelder nach § 121 Abs. 2 HGO gelten: 

 
 die Betätigung der DreieichBau AöR im Bereich öffentlich geförderter Wohnraum und Wohnraum 

für besondere soziale Bedarfe (§ 121 Abs. 2 Nr. 2 HGO), 
 
Eine Betätigung der DreieichBau AöR im Bereich des öffentlich geförderten Wohnraums und 
Wohnraums für besondere soziale Bedarfe ist kommunalwirtschaftsrechtlich als sog. fiktiv-nicht 
wirtschaftliche Betätigung i.S.d. § 121 Abs. 2 S. 1 Nr. 2 HGO auf dem Gebiet des Sozialwesens 
zu qualifizieren. Anders als bei einer wirtschaftlichen Betätigung darf die DreieichBau AöR eine 
solche fiktiv-nicht wirtschaftliche Tätigkeit wahrnehmen, ohne dass die strengen Voraussetzun-
gen des § 121 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 - 3 HGO für wirtschaftliche Betätigungen erfüllt sein müssen. 
 

 das Gebäudemanagement sowie Hochbauleistungen (Neubau, Umbau und Instandsetzung) für 
städtische Funktionsgebäude, da diese lediglich den Eigenbedarf der Stadt als Anstaltsträgerin 
deckt (§ 121 Abs. 2 Nr. 3 HGO). 
 
 

Dienstleistungsbetrieb Dreieich und Neu-Isenburg AöR 
 

Die Betätigungsfelder des Dienstleistungsbetriebes Dreieich und Neu-Isenburg AöR gelten als nicht 
wirtschaftliche Betätigungsfelder: 
 
 die Tätigkeiten des Dienstleistungsbetriebs Dreieich und Neu-Isenburg AöR in der diese hoheit-

lich gegenüber dem Bürger tätig wird (z.B. Sicherstellung der Baumschutzsatzung), da die Ge-
meinde gesetzlich hierzu verpflichtet ist (§ 121 Abs. 2 Nr. 1 HGO), 
 

 der Betrieb der Abfallentsorgung durch den Dienstleistungsbetrieb Dreieich und Neu-Isenburg 
AöR, da diese als nicht wirtschaftliche Tätigkeitsfelder gelten (§ 121 Abs. 2 Nr. 2 HGO), 
 

 die übrigen baubetrieblichen Tätigkeitsfelder des Dienstleistungsbetriebs Dreieich und Neu-Isen-
burg AöR, da diese lediglich den Eigenbedarf der Kommune decken (§ 121 Abs. 2 Nr. 3 HGO).  
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2.4 Prüfung der wirtschaftlichen Betätigung für 
Wahlperiode 2021 bis 2026 

Nach § 121 Abs. 7 HGO hat die Gemeinde mindestens einmal in jeder Wahlzeit zu prüfen, inwieweit 
die wirtschaftlichen Betätigungen der Kommune noch die Voraussetzungen des § 121 Abs. 1 HGO 
erfüllen. Die Prüfung der wirtschaftlichen Betätigungen der relevanten Beteiligungen, erfolgte zuletzt 
mit dem Beteiligungsbericht 2017, für die Wahlperiode 2016 bis 2021. 
 
Für die erneute Prüfung der wirtschaftlichen Betätigungen in der Wahlperiode 2021 bis 2026 wurden 
die relevanten Beteiligungsunternehmen angeschrieben und um Stellungnahmen gebeten, ob in dem 
Zeitraum 2017 bis 2022 weitere Aufgaben hinzugekommen sind. 
 
Die Stadt-Holding, der Eigenbetrieb Bürgerhäuser Dreieich und die RMS Rhein-Main Solarpark GmbH 
haben bestätigt, dass keine neuen Betätigungen hinzugekommen sind. 
 
Der Dienstleistungsbetrieb Dreieich und Neu-Isenburg AöR (DLB AöR) wurde die Aufgabe, der Unter-
haltung, Betreuung und Pflege der städtischen Sportanlagen zum 1.1.2020 durch Änderung der An-
staltssatzung übertragen.  
 
Der DreieichBau AöR wurde zum 1.1.2021 die Aufgabe des Gebäudemanagements für die städti-
schen Funktionsgebäude vollumfänglich übertragen. Vorher hatte die DreieichBau AöR diese Aufgabe 
bereits als unterstützende Hochbau- und Bewirtschaftungsleistungen gegenüber der Stadt wahrge-
nommen. 
 
Beide neuen Betätigungsfelder gelten gemäß der Hessischen Gemeindeordnung als nicht wirtschaft-
liche Betätigung, da diese gemäß § 121 Abs. 2 Nr. 3 HGO lediglich den Eigenbedarf der Trägerkom-
mune deckt. 
 
Im Ergebnis kann daher bezugnehmend auf § 121 Abs. 7 HGO für die Wahlperiode 2021 bis 
2026 festgestellt werden, dass die Voraussetzungen des § 121 Abs. 1 HGO für die wirtschaftli-
che Betätigung der Stadt Dreieich in den relevanten Beteiligungsunternehmen der Kommune 
erfüllt werden. 
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3. Beteiligungen in privatrechtlicher 
Rechtsform 

3.1 Stadt-Holding Dreieich GmbH 

3.1.1 ALLGEMEINE ANGABEN 
 
Anschrift  Eisenbahnstraße 140, 63303 Dreieich 

 
Telefon: 06103 602-0, Fax: 06103 602-278 

   
Gegenstand des Unter-
nehmens 

 Gegenstand der Gesellschaft ist das Halten und die Verwaltung der 
Beteiligungen an der Stadtwerke Dreieich GmbH und der Verkehrsbe-
triebe Dreieich GmbH sowie weiterer Unternehmen der kommunalen 
Daseinsvorsorge; der Betrieb, die Instandhaltung und Verwaltung von 
städtischen Betrieben der Daseinsvorsorge, insbesondere der Bäder 
der Stadt Dreieich. Darüber hinaus gehören zum Gegenstand des Un-
ternehmens das Einbringen von Leistungen im Bereich des Beschaf-
fungswesens für die städtische Verwaltung, insbesondere im Bereich 
des Fuhrparkmanagements. 

   
Gründung  19.12.2003 
   
Handelsregister  Amtsgericht Offenbach am Main, Abteilung B Nr. 41160 
   
Stammkapital  26.000 EUR 
   
Besetzung der Organe  Gesellschafter: 

 Stadt Dreieich (100 %) 
  
 Aufsichtsrat: 
 Martin Burlon, Bürgermeister, Vorsitzender 

Markus Heller, Erster Stadtrat  
Dr. Günter Gericke, kaufmännischer Angestellter 
Holger Dechert, Architekt 
Peter Graff, kaufmännischer Angestellter 
Kerstin Mandel, Hausfrau 

 Marco Lang, Diplom-Pflegewirt  
  
 Geschäftsführung: 
 Steffen Arta, Diplom-Bauingenieur 

   
Prokura 
 

 Claus Dennewill 
 

Mitarbeiter*innen  Zum 31.12.2022 waren 10 Mitarbeiter*innen (Vorjahr 11) beschäftigt. 
   
Jahresabschluss  für das Jahr 2022 aufgestellt am 24. Mai 2023 
   
Wirtschaftsprüfer  EversheimStuible Treuberater GmbH, Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

und Steuerberatungsgesellschaft, Stuttgart 
   
Beteiligungen  Stadtwerke Dreieich GmbH (73,75 %) 

Verkehrsbetriebe Dreieich GmbH (100 %) 
 
Stadt-Holding Dreieich GmbH (Fortsetzung) 
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Stand der Erfüllung des 
öffentlichen Zwecks 

 Die Stadt-Holding Dreieich GmbH hält und verwaltet die Beteiligungen 
an der Stadtwerke Dreieich GmbH und seit dem 01.01.2005 an der 
Verkehrsbetriebe Dreieich GmbH. Darüber hinaus betreibt und verwal-
tet die Gesellschaft seit dem 01.01.2004 den ihr mit allen Aktiva und 
Passiva übertragenen Bäderbetrieb der Stadt Dreieich. Betrieben wer-
den ein Hallenbad und ein Freibad. 

   
Grundzüge des Ge-
schäftsverlaufs 

 Die Gewinn- und Verlustrechnung des Jahres 2022 weist Umsatzer-
löse und betriebliche Erträge in Höhe von 667 TEUR aus. 
 
Die betrieblichen Aufwendungen (Material- und Personalaufwand, Ab-
schreibungen, sonstige betriebliche Aufwendungen) beliefen sich auf 
insgesamt 2.435 TEUR. In den Aufwendungen sind Personalkosten 
von 453 TEUR enthalten. 
 
Unter Berücksichtigung der Erträge aus Gewinnabführungsverträgen, 
sonstigen Zinsen und ähnlichen Erträgen, Aufwendungen aus Verlust-
übernahmen, Zinsen und ähnlichen Aufwendungen sowie der Steuern 
vom Einkommen und Ertrag ergibt sich ein Ergebnis nach Ertragsteu-
ern in Höhe von 2.115 TEUR. Nach Abzug der sonstigen Steuern 
ergibt sich ein Jahresüberschuss von 2.100 TEUR. 
 
Das in der Bilanz ausgewiesene Eigenkapital erhöht sich von 18.096 
TEUR (Stand: 31.12.2021) auf 19.580 TEUR (Stand: 31.12.2022). 
 

Vorliegen der  
Voraussetzungen gem.  
§ 121 Abs. 1 HGO 

 Die Voraussetzungen für die wirtschaftliche Betätigung nach §121 Abs. 
1 HGO sind erfüllt.  
 
Siehe hierzu Kapitel 2.3 Wirtschaftliche Betätigung nach § 121 HGO. 

   
Bezüge der Geschäftsfüh-
rung bzw. des Aufsichts-
rats 

 Die Aufwendungen für den Aufsichtsrat betrugen 2.000 EUR  
(Vorjahr 1.900 EUR). 
 
Für die Angabe der Gesamtbezüge der Geschäftsführung wurde die 
Schutzklausel gemäß § 286 Abs. 4 HGB in Anspruch genommen. 
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3.1.2 TABELLARISCHE DARSTELLUNG 
 

 
 
 
 
 
  

2022 2021 2020 2019 2018
 + Umsatzerlöse 547 200 241 495 568
 + Bestandsveränderungen 0 0 0 0 0
 + Andere aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0
 + Sonstige betriebliche Erträge 120 86 92 113 94
 - Aufw endungen für Roh-, Hilfs- u. Betriebsstoffe, Waren 503 347 355 443 455
 - Aufw endungen für bezogene Leistungen 155 147 152 171 163
 - Personalaufw and 453 338 366 424 380
 - Abschreibungen auf Sachanlagen und immat. VG 435 426 428 436 449
 - Sonstige betriebliche Aufw endungen 889 662 696 875 848

-1.768 -1.634 -1.664 -1.741 -1.633
 + Erträge aus Beteiligungen 0 0 0 0 0
 + Erträge aufgrund Gew innabführungsvertrag            5.432 4.470 4.546 4.201 4.501
 + Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 60 45 37 33 15
 - Abschreibungen auf Finanzanlagen 0 0 0 0 0
 - Aufw endungen aus Verlustübernahme 474 31 0 0 241
 - Zinsen und ähnliche Aufw endungen 35 37 47 69 92

4.983 4.447 4.536 4.165 4.183
 - Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 1.100 962 1.078 739 800
Ergebnis nach Steuern 2.115 1.851 1.794 1.685 1.750
 - Sonstige Steuern 15 15 15 15 15

2.100 1.836 1.779 1.670 1.735

2022 2021 2020 2019 2018
14.260 14.240 14.172 14.216 14.288

Umlaufvermögen 12.281 9.040 7.594 7.400 7.291
Liquide Mittel 12.189 3.094 2.279 3.086 4.248

24 4 6 2 7
26.565 23.284 21.772 21.618 21.586
19.580 18.096 17.110 16.230 15.660

0 0 0 0 0
628 593 368 25 76

Verbindlichkeiten 6.333 4.595 4.294 5.363 5.850
…davon Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten (Darlehen) 1.475 1.737 1.999 2.261 2.524

24 0 0 0 0
26.565 23.284 21.772 21.618 21.586

Vermögensrechnung Stadt-Holding Dreieich GmbH  (in TEUR)

Anlagevermögen                                                                   

Rechnungsabgrenzungsposten
Aktiva

Rückstellungen

Ergebnisrechnung Stadt-Holding Dreieich GmbH  (in TEUR)

Betriebsergebnis

Finanzergebnis

Jahresergebnis

Eigenkapital                                                                         
Empfangene Ertragszuschüsse (Sonderposten)

Rechnungsabgrenzungsposten
Passiva

In der Gew inn-  und Verlustrechnung entfällt augrund der Änderungen des Bilanzrichtlinie-Umsetzungsgesetzes die bisherige 
Zw ischensumme "Ergebnis der gew öhnlichen Geschäftstätigkeit". Die Vorjahresausw eise w urden entsprechend angepasst.
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3.2 Stadtwerke Dreieich GmbH 

3.2.1 ALLGEMEINE ANGABEN 
 
Anschrift  Eisenbahnstraße 140, 63303 Dreieich 

Telefon: 06103 602-0 
 
Internet: www.stadtwerke-dreieich.de 
e-Mail: info@stadtwerke-dreieich.de 

   
Gegenstand des Unter-
nehmens 

 Gegenstand des Unternehmens ist die Gewinnung von Wasser, die Er-
zeugung von Strom und Wärme, die Versorgung mit Strom, Gas, Wasser 
und Wärme sowie das Erbringen von artverwandten Dienstleistungen für 
die Stadt Dreieich, soweit die Gesellschaft fachlich und personell dazu in 
der Lage ist und die hierdurch entstehenden Kosten erstattet werden. 
 
Die Gesellschaft ist zu allen Geschäften berechtigt, die den Gesell-
schaftszweck fördern. Sie kann sich hierbei anderer Unternehmen bedie-
nen und solche Unternehmen sowie Hilfs- und Nebenbetriebe errichten, 
erwerben, pachten oder verpachten sowie Unternehmens- und Interes-
sensgemeinschaftsverträge schließen. 

   
Gründung  1954 als Stadtwerke Sprendlingen GmbH 
  1977 im Zuge der Gebietsreform Umbenennung 

         in Stadtwerke Dreieich GmbH 
   
Handelsregister  Amtsgericht Offenbach am Main, Abteilung B Nr. 30185 
   
Stammkapital  8.000.000 EUR 
   
Besetzung der Organe  Gesellschafter: 

 Stadt-Holding Dreieich GmbH (73,75 %) 
Mainova AG (26,25 %) 

  
 Aufsichtsrat: 
 Martin Burlon, Bürgermeister, Vorsitzender 

Diana Rauhut, Vorstandsmitglied, stellvertretende Vorsitzende  
Peter Arnold, Vorstandsmitglied 
Roland Kreyscher, Dipl.-Ingenieur 
Hartmut Honka, Rechtsanwalt 
Holger Dechert, Architekt 

  Marco Lang, Diplom-Pflegewirt 
  Matthias Magnus, Unternehmensberater 
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Stadtwerke Dreieich GmbH (Fortsetzung) 
 
  Geschäftsführung: 
  Steffen Arta, Diplom-Bauingenieur 
   
Prokura  Claus Dennewill 
  Volker Kreuzer  

 
Mitarbeiter*innen  Zum 31.12.2022 waren 84 Mitarbeiter*innen (Vorjahr: 84) beschäftigt. 
   
Jahresabschluss  für das Jahr 2022 aufgestellt am 05. Mai 2023 
   
Wirtschaftsprüfer  EversheimStuible Treuberater GmbH, Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

und Steuerberatungsgesellschaft, Stuttgart 
   
Beteiligungen  Dynega Energiehandel GmbH, Frankfurt am Main (6,7 %) 
  RMS Rhein-Main Solarpark GmbH, Dreieich (50 %) 
   
Stand der Erfüllung des 
öffentlichen Zwecks 

 Die Stadtwerke Dreieich GmbH stellt die Versorgung der Stadt Dreieich 
mit Strom, Erdgas, Wasser und Wärme sicher. Weiterhin betreibt die Ge-
sellschaft die Straßenbeleuchtung im Stadtgebiet und übernimmt das In-
kasso der Abwassergebühren. 

   
Grundzüge des Ge-
schäftsverlaufs 

 Die Gewinn- und Verlustrechnung des Jahres 2022 weist betriebliche Er-
träge in Höhe von 58.680 TEUR, davon 57.589 TEUR Umsatzerlöse, 
aus. Die betrieblichen Aufwendungen (Material- und Personalaufwand, 
Abschreibungen, sonstige betriebliche Aufwendungen) beliefen sich auf 
insgesamt 51.331 TEUR. In den Aufwendungen sind Personalkosten von 
6.922 TEUR enthalten.  
 
Unter Berücksichtigung von Wertpapier- und Zinserträgen sowie von Auf-
wendungen aus Zinsen und ähnlichen Aufwendungen ergibt sich ein Er-
gebnis nach Ertragsteuern in Höhe von 6.928 TEUR. 
 
Nach Abzug aller Steuern sowie Aufwendungen aus Ausgleichszahlun-
gen an die Mainova AG in Höhe von 1.321 TEUR und aus Ergebnisab-
führung an die Stadt-Holding Dreieich GmbH in Höhe von 5.432 TEUR 
verbleibt kein Jahresüberschuss. 
 
Das in der Bilanz ausgewiesene Eigenkapital erhöht sich von 20.421 
TEUR (Stand: 31.12.2021) auf 20.831 TEUR (Stand: 31.12.2022). 

   
Vorliegen der  
Voraussetzungen gem. 
§ 121 Abs. 1 HGO 

 Die Voraussetzungen für die wirtschaftliche Betätigung nach §121 Abs. 
1 HGO sind erfüllt. 
 
Siehe hierzu Kapitel 2.3  Wirtschaftliche Betätigung nach § 121 HGO. 

   
Bezüge der Geschäftsfüh-
rung bzw. des Aufsichts-
rats 

 Die Aufwendungen für den Aufsichtsrat betrugen im Berichtsjahr 2022 
20.000 EUR (Vorjahr: 22.019 EUR). 
 
Für die Angabe der Gesamtbezüge der Geschäftsführung wurde die 
Schutzklausel gemäß § 286 Abs. 4 HGB in Anspruch genommen. 
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3.2.2 TABELLARISCHE DARSTELLUNG 
 

 
 
 
 
  

Ergebnisrechnung Stadtwerke Dreieich GmbH  (in TEUR)
2022 2021 2020 2019 2018

 + Umsatzerlöse 57.589 52.863 50.811 50.018 47.739
 + Bestandsveränderungen 0 0 0 0 0
 + Andere aktivierte Eigenleistungen 349 372 281 314 275
 + Sonstige betriebliche Erträge 742 1.099 330 1.443 1.319
 - Aufw endungen für Roh-, Hilfs- u. Betriebsstoffe, Waren 32.438 30.211 28.930 29.215 26.239
 - Aufw endungen für bezogene Leistungen 5.367 5.085 1.829 2.384 2.433
 - Personalaufw and 6.922 6.680 6.429 6.303 6.330
 - Abschreibungen auf Sachanlagen und immat. VG 3.156 2.992 2.814 2.809 2.603
 - Sonstige betriebliche Aufw endungen 3.448 3.266 5.451 5.445 5.577

7.349 6.100 5.969 5.619 6.151
 + Erträge aus Beteiligungen 7 7 8 19 22
 + Erträge aus anderen Wertpapieren 0 0 0 0 0
 + Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 30 3 4 10 13
 - Aufw endungen aus Verlustübernahme 0 0 0 0 0
 - Abschreibungen auf Finanzanlagen 0 0 0 0 0
 - Zinsen und ähnliche Aufw endungen 212 180 173 169 199

-175 -170 -161 -140 -164
 - Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 246 202 194 192 211
Ergebnis nach Steuern 6.928 5.728 5.614 5.287 5.776
 - Sonstige Steuern 175 176 123 121 139
 - Aufw endungen aus Ausgleichszahlungen 1.321 1.082 1.043 1.034 1.135
 - Aufw endungen aus Ergebnisabführung 5.432 4.470 4.447 4.131 4.501
 - Einstellung in die andere Gew innrücklage 0 0 0 0 0

0 0 0 0 0

Vermögensrechnung Stadtwerke Dreieich GmbH  (in TEUR)
2022 2021 2020 2019 2018
44.669 42.645 39.328 36.732 35.258

Umlaufvermögen 15.787 11.728 9.937 9.503 8.900
Liquide Mittel 935 563 723 664 1.012

48 42 33 25 25
60.504 54.415 49.298 46.260 44.183
20.831 20.421 20.051 19.691 19.231
5.411 5.050 4.277 3.975 3.514
3.779 3.842 2.472 2.184 2.766

Verbindlichkeiten 30.483 25.102 22.489 20.387 18.636
…davon Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten (Darlehen) 13.922 11.365 9.886 8.251 7.044

0 0 9 23 36
60.504 54.415 49.298 46.260 44.183Passiva

Rechnungsabgrenzungsposten
Aktiva

Eigenkapital

Rückstellungen

Rechnungsabgrenzungsposten

Empfangene Ertragszuschüsse

In der Gew inn-  und Verlustrechnung entfällt augrund der Änderungen des Bilanzrichtlinie-Umsetzungsgesetzes die bisherige 
Zw ischensumme "Ergebnis der gew öhnlichen Geschäftstätigkeit". Die Vorjahresausw eise w urden entsprechend angepasst.

Betriebsergebnis

Finanzergebnis

Jahresergebnis

Anlagevermögen
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3.3 Verkehrsbetriebe Dreieich GmbH 

3.3.1 ALLGEMEINE ANGABEN 
 
Anschrift  Eisenbahnstraße 140, 63303 Dreieich 

Telefon: 06103 602-0, Fax: 06103 602-278 
 
www.stadtwerke-dreieich.de/verkehrsbetriebe 

   
Gegenstand des Unter-
nehmens 

 Gegenstand des Unternehmens ist der Betrieb des öffentlichen Perso-
nennahverkehrs sowie das Erbringen von artverwandten Dienstleistun-
gen für die Stadt Dreieich, soweit die Gesellschaft fachlich und personell 
dazu in der Lage ist und die hierdurch entstehenden Kosten erstattet 
werden. 
 
Zudem ist die Gesellschaft zu allen Geschäften berechtigt, die den Ge-
sellschaftszweck fördern. Sie kann sich hierbei anderer Unternehmen 
bedienen und solche Unternehmen sowie Hilfs- und Nebenbetriebe er-
richten, erwerben, pachten oder verpachten sowie Unternehmens- und 
Interessensgemeinschaftsverträge schließen. 

   
Gründung  1. Januar 2002 
   
Handelsregister  Amtsgericht Offenbach am Main, Abteilung B Nr. 35071 
   
Stammkapital  100.000 EUR 
   
Besetzung der Organe  Gesellschafter: 

 Stadt-Holding Dreieich GmbH (100 %) 
  
 Aufsichtsrat: 
 Martin Burlon, Bürgermeister, Vorsitzender 

Markus Heller, Erster Stadtrat, stellvertretender Vorsitzender 
Siegfried Kolsch, Rentner 
Ingo Claus Peter, Selbständiger 

 Günter Vogt, Handelsvertreter 
 Peter Schetzkens, Consultant 
 Alexander Müller, Verkehrsplaner 
 Holger Gros, Dipl.-Ingenieur  
  
 Geschäftsführung: 

  Steffen Arta, Diplom-Bauingenieur 
   
Prokura  Bernd Wingenfeld 
   
Mitarbeiter*innen  Im Geschäftsjahr 2022 bestanden Dienstverträge mit dem Geschäfts-

führer und dem Prokuristen. Ansonsten wurde kein eigenes Personal 
beschäftigt. 
 

Jahresabschluss  für das Jahr 2022 aufgestellt am 27. Januar 2023 
   
Wirtschaftsprüfer  EversheimStuible Treuberater GmbH, Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

und Steuerberatungsgesellschaft, Stuttgart 
   
Beteiligungen  Keine 
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Verkehrsbetriebe Dreieich (Fortsetzung) 
 
Stand der Erfüllung des 
öffentlichen Zwecks 

 Die Verkehrsbetriebe erbringen Verkehrsleistungen zur Durchführung 
des Linien- und Schulbusverkehrs. Darüber hinaus wird ein bedarfsori-
entierter Bestellverkehr (Anruf-Sammeltaxi AST) betrieben. 

   
Grundzüge des  
Geschäftsverlaufs 

 Der Jahresabschluss 2022 der Verkehrsbetriebe Dreieich GmbH zeigt 
in der Gewinn- und Verlustrechnung des Jahres 2022 betriebliche 
Erträge in Höhe von 1.809 TEUR, davon 1.697 TEUR Umsatzerlöse. 
Die betrieblichen Aufwendungen (inkl. Abschreibungen) beliefen sich 
auf insgesamt 2.291 TEUR.  
 
Unter Berücksichtigung von Erträgen aus anderen Wertpapieren und 
Ausleihungen des Finanzanlagevermögens und sonstigen Zinsen und 
ähnlichen Erträgen sowie Steuern ergibt sich ein Verlust in Höhe von  
-474 TEUR, der durch die Stadt-Holding Dreieich GmbH ausgeglichen 
wurde. 
 
Das in der Bilanz ausgewiesene Eigenkapital in Höhe von 1.553 TEUR 
blieb gegenüber dem Vorjahr unverändert. 

   
Vorliegen der  
Voraussetzungen gem.  
§ 121 Abs. 1 HGO 

 Die Voraussetzungen für die wirtschaftliche Betätigung nach §121 Abs. 
1 HGO sind erfüllt. 
 
Siehe hierzu Kapitel 2.3 Wirtschaftliche Betätigung nach § 121 HGO. 

   
Bezüge der  
Geschäftsführung bzw. 
des Aufsichtsrats 

 Die Aufsichtsratsmitglieder erhielten im Berichtsjahr 2022 Sitzungsgel-
der in Höhe von 1.100 EUR. 
 
Für die Angabe der Gesamtbezüge der Geschäftsführung wird die 
Schutzklausel gemäß § 286 Abs. 4 HGB in Anspruch genommen. 
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3.3.2 TABELLARISCHE DARSTELLUNG 
 

 
 
 
 
 
 
  

2022 2021 2020 2019 2018
 + Umsatzerlöse 1.697 2.387 2.427 2.617 2.152
 + Sonstige betriebliche Erträge 112 239 184 248 64
 - Aufw endungen für Roh-, Hilfs- u. Betriebsstoffe, Waren 2 1 2 2 1
 - Aufw endungen für bezogene Leistungen 2.015 2.430 2.295 2.568 2.258
 - Personalaufw and 7 7 7 7 7
 - Abschreibungen auf Sachanlagen und immat. VG 18 17 17 17 17
 - Sonstige betriebliche Aufw endungen 249 208 202 221 194

-482 -37 88 50 -261
 + Erträge aus Beteilligungen 4 5 5 13 14
 + Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 4 1 6 7 6
 - Zinsen und ähnliche Aufw endungen 0 0 0 0 0
Finanzergebnis 8 6 11 20 20
 - Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 0 0 0 0 0
Ergebnis nach Steuern -474 -31 99 70 -241
 - Sonstige Steuern 0 0 0 0 0
 + Erträge aus Verlustübernahme / - Aufw endungen aus Gew innabführung 474 31 -99 -70 241

0 0 0 0 0

2022 2021 2020 2019 2018
253 286 318 360 399

Umlaufvermögen 1.672 1.768 1.581 1.851 1.663
Liquide Mittel 0 0 0 0 0

0 0 0 1 0
1.925 2.054 1.899 2.212 2.062
1.553 1.553 1.553 1.553 1.553

181 222 176 374 254
Verbindlichkeiten 188 276 168 281 251

…davon Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten (Darlehen) 0 0 0 0 0
3 3 2 4 4

1.925 2.054 1.899 2.212 2.062

Ergebnisrechnung Verkehrsbetriebe Dreieich GmbH  (in TEUR)

Betriebsergebnis

Jahresergebnis

In der Gew inn-  und Verlustrechnung entfällt aufgrund der Änderungen des Bilanzrichtlinie-Umsetzungsgesetzes die bisherige 
Zw ischensumme "Ergebnis der gew öhnlichen Geschäftstätigkeit". Die Vorjahresausw eise w urden entsprechend angepasst.

Rechnungsabgrenzungsposten
Passiva

Vermögensrechnung Verkehrsbetriebe Dreieich GmbH  (in TEUR)

Anlagevermögen

Rechnungsabgrenzungsposten
Aktiva

Eigenkapital
Rückstellungen
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3.4 RMS Rhein-Main Solarpark GmbH 

3.4.1 ALLGEMEINE ANGABEN 
 
Anschrift  Eisenbahnstraße 140, 63303 Dreieich 

Telefon: 0800 2008007-0, Fax: 069 212-31323 
 
www.rhein-main-solarpark.de 

   
Gegenstand des Unter-
nehmens 

 Die Gesellschaft ist ein Joint Venture der FES Frankfurter Entsorgungs- 
und Service GmbH, Frankfurt am Main, und der Stadtwerke Dreieich 
GmbH, Dreieich.  
 
Gegenstand des Unternehmens ist der Betrieb der Photovoltaikanlage 
auf der ehemaligen Deponie Dreieich-Buchschlag sowie die Errichtung, 
der Betrieb und der Erwerb von Eigentum an Anlagen zur Erzeugung 
regenerativer Energie. 

   
Gründung  1. Januar 2012 
   
Handelsregister  Amtsgericht Offenbach am Main, Abteilung B Nr. 45895 
   
Stammkapital  100.000 EUR 
   
Besetzung der Organe  Gesellschafter: 

 Stadtwerke Dreieich GmbH, Dreieich (50 %) 
 Frankfurter Entsorgungs- und Service GmbH, Frankfurt a. Main (50 %) 
  
 Geschäftsführung: 
 Steffen Arta, Diplom-Ingenieur 

Benjamin Scheffler, Diplom-Kaufmann 
   
Prokura  Gesamtprokura gemeinsam mit einem Geschäftsführer ist erteilt an: 
  Stefan Landwehr 
  Volker Kreuzer 
   
Mitarbeiter*innen  Die Gesellschaft beschäftigt keine eigenen Mitarbeiter. 
   
Jahresabschluss  für das Jahr 2022 aufgestellt am 17. März 2023 
   
Wirtschaftsprüfer  PricewaterhouseCoopers GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, 

Frankfurt am Main 
   
Beteiligungen  keine 
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RMS Rhein-Main Solarpark GmbH (Fortsetzung) 
 
Stand der Erfüllung des 
öffentlichen Zwecks 

 Wesentliches Ziel der Gesellschaft ist die Erzeugung von Energie aus 
erneuerbaren Energiequellen. Durch die Errichtung und den Betrieb 
der Photovoltaikanlage auf der ehemaligen Deponie Dreieich-Buch-
schlag wird diesem öffentlichen Zweck entsprochen. 

   
Grundzüge des  
Geschäftsverlaufs 

 Der Jahresabschluss 2022 der RMS Rhein-Main Solarpark GmbH 
zeigt in der Gewinn- und Verlustrechnung des Jahres 2022 betriebliche 
Erträge in Höhe von 2.190 TEUR, davon 2.190 TEUR Umsatzerlöse. 
Die betrieblichen Aufwendungen (inkl. Abschreibung) beliefen sich auf 
insgesamt 1.880 TEUR. 
 
Unter Berücksichtigung von Zinsen u. ä. Aufwendungen von 103 TEUR 
sowie Steuern vom Einkommen und vom Ertrag in Höhe von 59 TEUR 
ergibt sich ein Jahresüberschuss in Höhe von 154 TEUR. 
 
Das in der Bilanz ausgewiesene Eigenkapital erhöht sich von  
2.160 TEUR (Stand: 31.12.2021) auf 2.314 TEUR (Stand: 31.12.2022). 

   
Vorliegen der  
Voraussetzungen gem.  
§ 121 Abs. 1 HGO 

 Die Voraussetzungen für die wirtschaftliche Betätigung nach §121 Abs. 
1 HGO sind erfüllt.  
 
Siehe hierzu Kapitel 2.3 Wirtschaftliche Betätigung nach § 121 HGO. 

   
Bezüge der  
Geschäftsführung bzw. 
des Aufsichtsrats 

  
Bezüge der Geschäftsführer fielen in der Gesellschaft nicht an. 
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3.4.2 TABELLARISCHE DARSTELLUNG 
 

 
 

2022 2021 2020 2019 2018
 + Umsatzerlöse 2.190 1.994 2.095 2.068 2.165
 + Bestandsveränderungen 0 0 0 0 0
 + Andere aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0
 + Sonstige betriebliche Erträge 0 1 0 1 0
 - Aufw endungen für Roh-, Hilfs- u. Betriebsstoffe, Waren 993 941 988 986 0
 - Aufw endungen für bezogene Leistungen1 9 4 10 0 1.030
 - Personalaufw and 0 0 0 0 0
 - Abschreibungen auf Sachanlagen und immat. VG 363 363 363 363 363
 - Sonstige betriebliche Aufw endungen 515 309 292 253 267

310 378 442 467 505
 + Erträge aus Beteiligungen 0 0 0 0 0
 + Erträge aufgrund Gew innabführungsvertrag            0 0 0 0 0
 + Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 6 0 0 0 0
 - Abschreibungen auf Finanzanlagen 0 0 0 0 0
 - Aufw endungen aus Verlustübernahme 0 0 0 0 0
 - Zinsen und ähnliche Aufw endungen 103 116 130 143 157

-97 -116 -130 -143 -157
 - Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 59 77 90 92 101

154 185 222 232 246
 - Sonstige Steuern 0 0 0 0 0

154 185 222 232 246

2022 2021 2020 2019 2018
3.388 3.631 3.994 4.357 4.720

Umlaufvermögen 2.448 2.244 2.002 1.863 1.675
Liquide Mittel 0 0 0 0 0

1 20 21 0 0
Aktive Latente Steuern 57 54 47 39 31

5.894 5.949 6.064 6.259 6.426
2.314 2.160 1.975 1.753 1.522

0 0 0 0 0
573 356 308 292 274

Verbindlichkeiten 3.007 3.433 3.781 4.214 4.630
...davon Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten (Darlehen) 0 0 0 0 0

0 0 0 0 0
5.894 5.949 6.064 6.259 6.426

Ergebnis nach Steuern

In der Gew inn-  und Verlustrechnung entfällt aufgrund der Änderungen des Bilanzrichtlinie-Umsetzungsgesetzes die bisherige 
Zw ischensumme "Ergebnis der gew öhnlichen Geschäftstätigkeit". Die Vorjahresausw eise w urden entsprechend angepasst.

Rückstellungen

Rechnungsabgrenzungsposten

Eigenkapital                                                                         
Empfangene Ertragszuschüsse (Sonderposten)

Rechnungsabgrenzungsposten

Passiva

Aktiva

¹Die bisher unter Position "Aufw endungen für bezogene Leistungen" ausgew iesenen Aufw endungen w urden für den 
Jahresabschluss 2020 rückw irkend für 2019 differenziert in "Aufw endungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und für 
bezogene Waren" sow ie "Aufw endungen für bezogene Leistungen".  

Anlagevermögen                                                                   

Ergebnisrechnung RMS Rhein-Main Solarpark GmbH (in TEUR)

Betriebsergebnis

Finanzergebnis

Jahresergebnis

Vermögensrechnung RMS Rhein-Main Solarpark GmbH (in TEUR)
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4. Beteiligungen in öffentlich-        
rechtlicher Rechtsform 

4.1 DreieichBau AöR 

4.1.1 ALLGEMEINE ANGABEN 
Anschrift  Hauptstraße 45, 63303 Dreieich 

Telefon: 06103 601-0, Fax: 06103 601-8600 
   
Gegenstand des Unter-
nehmens 

 Neukonzeptionierung und Neustrukturierung der städtischen Woh-
nungswirtschaft in Dreieich; Baulandbereitstellung, -entwicklung und 
-erschließung für öffentlich geförderten und für frei finanzierten Wohn-
raum; Bereitstellung von Wohnraum im Stadtgebiet insb. durch die Er-
richtung neuer Wohngebäude; Vermietung, Bewirtschaftung und In-
standhaltung der Wohnliegenschaften; Unterstützung und Begleitung 
der Trägerin Stadt Dreieich bei Neubau und Sanierung, Bewirtschaftung 
sowie Instandhaltung städtischer Funktionsgebäude. 
 
Vorrangiger Zweck der Gesellschaft ist es, eine sichere und sozial  
verantwortbare Wohnungsversorgung breiter Schichten der  
Bevölkerung zu gewährleisten. 

   
Gründung  Zum 14.12.2016 wirksam gegründet mit eingeschränktem Aufgaben-

umfang (Vorschalt-AöR). 
 

  Zum 01.07.2017 mit Beschluss der Stadtverordnetenversammlung am 
23.05.2017 Satzungsänderung, mit der die Aufgaben der DreieichBau 
erweitert werden auf den endgültigen Aufgabenumfang (Ziel-AöR). 

   
Handelsregister  HRA 42501 
   
Stammkapital  2.000.000 EUR  
   
Vorstand 
 
 
 
Verwaltungsrat 
 

 Technischer Vorstand: Dirk Böttcher, Dipl. Ing. Architekt ab 01.01.2018 
 Kaufmännischer Vorstand: Matthias Portis, Dipl. Betriebswirt ab 

16.12.2016 
  
 Der Verwaltungsrat besteht aus dem vorsitzenden Mitglied und fünf 

weiteren stimmberechtigten Mitgliedern. 
  

  Vorsitzender: 
Markus Heller, Erster Stadtrat  

   
  Mitglieder des Verwaltungsrates: 
  Holger Gros, stellvertretender Vorsitzender, Dipl.-Ingenieur, Rentner 
  Hartmut Honka, Rechtsanwalt 
  Holger Dechert, Architekt 
  Patrick Xylander, Finanzvorstand 
  Oliver Heidecker, Vermögensverwalter 
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DreieichBau AöR (Fortsetzung) 
 
Mitarbeiter*innen  Zum 31.12.2022 waren 28 Mitarbeiter*innen beschäftigt. 
   
Jahresabschluss  für das Jahr 2022 aufgestellt am 12. Juni 2023  
   
Abschlussprüfer  Prüfung erfolgt durch das Referat Rechnungsprüfung der Stadt Drei-

eich. 
 

Stand der Erfüllung des 
öffentlichen Zwecks 

 Vorrangiger Zweck der Gesellschaft ist es, eine sichere und sozial  
verantwortbare Wohnungsversorgung breiter Schichten der  
Bevölkerung zu gewährleisten. 

   
Grundzüge des Ge-
schäftsverlaufs 

 Die Gewinn- und Verlustrechnung des Jahres 2022 weist Umsatzerlöse 
und betriebliche Erträge in Höhe von 6.863 TEUR aus. 
 
Die betrieblichen Aufwendungen (Material- und Personalaufwand, Ab-
schreibungen, sonstige betriebliche Aufwendungen) beliefen sich auf ins-
gesamt 6.445 TEUR. In den Aufwendungen sind Personalkosten von 
1.567 TEUR enthalten. 
 
Unter Berücksichtigung von Zinsen u. ä. Aufwendungen sowie Steuern 
ergibt sich ein Gewinn in Höhe von 107 TEUR, der der Rücklage zuge-
führt wird. 
 
Das in der Bilanz ausgewiesene Eigenkapital erhöht sich von 17.158 
TEUR (Stand: 31.12.2021) auf 17.265 TEUR (Stand: 31.12.2022). 

   
Vorliegen der  
Voraussetzungen gem.  
§ 121 Abs. 1 HGO 

 Die Voraussetzungen für die wirtschaftliche Betätigung nach §121 Abs. 
1 HGO sind erfüllt. 

   
Bezüge der Geschäftsfüh-
rung bzw. des Aufsichts-
rats 

 Die Mitglieder des Verwaltungsrats sind ehrenamtlich tätig. Sie erhielten 
im Geschäftsjahr 2022 eine Aufwandsentschädigung in Höhe von 
16.200,00 €. 
 
Die Angabe der Gesamtbezüge des Vorstands unterbleibt gemäß der 
Schutzklausel nach § 286 Abs. 4 HGB in Verbindung mit § 285  
Nr. 9 HGB. 
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4.1.2 TABELLARISCHE DARSTELLUNG 
 

 
 
 
   

2022 2021 2020 2019 2018
 + Umsatzerlöse 6.413 5.520 2.948 2.647 2.547
 + Bestandsveränderungen 222 204 100 0 0
 + andere aktivierte Eigenleistungen 89 147 132 131 90
 + Sonstige betriebliche Erträge 139 48 120 119 114
 - Aufwendungen für Roh-, Hilfs- u. Betriebsstoffe, Waren 390 271 197 152 151
 - Aufwendungen für bezogene Leistungen 3.597 3.422 1.688 1.504 1.717
 - Personalaufwand 1.567 1.458 944 894 592
 - Abschreibungen auf Sachanlagen und immat. VG 738 364 175 114 74
 - Sonstige betriebliche Aufwendungen, sonstige Steuern 153 143 255 169 115

418 261 41 64 102
 + Erträge aus Beteiligungen 0 0 0 0 0
 + Erträge aufgrund Gewinnabführungsvertrag            0 0 0 0 0
 + Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 0 0 0 2 2
 - Zinsen und ähnliche Aufwendungen 232 232 173 26 2

-232 -232 -173 -24 0
186 29 -132 40 102

 - Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 0 0 0 0 0
 - Sonstige Steuern 79 31 32 21 18

107 -2 -164 19 84
Entnahme aus der (+) / Zuführung in die (-) Rücklage -107 2 164 -19 -84

0 0 0 0 0

2022 2021 2020 2019 2018
49.212 45.276 35.910 16.966 13.206

Umlaufvermögen 7.591 5.944 5.012 7.310 6.116
Liquide Mittel 5.186 3.720 4.726 6.887 5.872

0 0 0 0 0
56.803 51.220 40.922 24.276 19.322
17.265 17.158 17.160 17.328 17.311
4.189 2.043 845 1.054 955

437 288 47 60 37
Verbindlichkeiten 34.912 31.731 22.870 5.834 1.019

...davon Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten (Darlehen) 33.137 29.275 21.837 5.000 0
0 0 0 0 0

56.803 51.220 40.922 24.276 19.322

Anlagevermögen                                                                   

Ergebnisrechnung DreieichBau AöR  (in TEUR)

Betriebsergebnis

Finanzergebnis
Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit

Vermögensrechnung DreieichBau AöR  (in TEUR)

Jahresgewinn/-verlust vor Verwendung der Rücklage

Jahresergebnis

Rechnungsabgrenzungsposten
Passiva

Rechnungsabgrenzungsposten
Aktiva

Eigenkapital                                                                         
Empfangene Ertragszuschüsse (Sonderposten)
Rückstellungen
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4.2 Dienstleistungsbetrieb Dreieich und Neu-Isenburg 
AöR 

4.2.1 ALLGEMEINE ANGABEN 
 
Anschrift  Offenbacher Str. 174, 63263 Neu-Isenburg 

Telefon: 06102 781-0, Fax: 06102 781-113 
   
Gegenstand des Unter-
nehmens 

 Der Dienstleistungsbetrieb Dreieich und Neu-Isenburg AöR erbringt bür-
gernahe Dienstleistungen in den Bereichen Abfallbeseitigung, Abwas-
serentsorgung, Grün-/Spiel- und Sportanlagenpflege, Straßenreinigung, 
Verkehrssicherung und Winterdienst für die Städte Dreieich und Neu-
Isenburg. 

   
Gründung  zum 01.01.2014 wirtschaftlich 
  zum 01.04.2014 rechtlich 
   
Handelsregister  Keine Eintragung 
   
Stammkapital  750.000 TEUR 
  Hiervon entfallen jeweils 375.000 TEUR auf jede Anstaltsträgerin. 
   
Vorstand 
 
Verwaltungsrat 

 Dipl.-Kffr. Petra Klink 
  
 Der Verwaltungsrat besteht aus zwölf stimmberechtigten Mitgliedern: 

die Bürgermeister der Trägerstädte oder ein von ihm benannter Vertre-
ter und jeweils fünf von der Stadtverordnetenversammlung gewählte 
Mitglieder. 

 

  
  Mitglieder der Stadt Dreieich: 
  Markus Heller, Erster Stadtrat, Vorsitzender 
   
  Von der Stadtverordnetenversammlung Dreieich gewählte Mitglieder: 
  Joachim Greul, Ausbildungsleiter 
  Kevin Knecht, Dipl.-Betriebswirt 
  Maik Zimmer, Geschäftsführer 
  Oliver Böse 
  Peter Dommermuth, Industriekaufmann 
   
Mitarbeiter*innen  Zum 31.12.2022 waren 217 Mitarbeiter*innen beschäftigt. 
   
Jahresabschluss  für das Jahr 2022 aufgestellt am 28. Juni 2023 
   
Wirtschaftsprüfer  Dornbach GmbH, Wirtschaftsprüfungsgesellschaft und Steuerbera-

tungsgesellschaft 
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Dienstleistungsbetrieb Dreieich und Neu-Isenburg AöR (Fortsetzung) 
 
Stand der Erfüllung des 
öffentlichen Zwecks 

 Dem DLB Dreieich und Neu-Isenburg AöR obliegen die Aufgaben der 
Abfallwirtschaft, die Grün- und Spielflächenpflege einschließlich der 
Verkehrssicherungspflicht, die Reinigung von Straßen, Wegen, Plät-
zen, Gräben einschl. der öffentlichen Straßenreinigung und des Win-
terdienstes, die Unterhaltung von Straßen, Wegen, Plätzen, Gräben 
einschl. Brunnen und Stadtmobiliar, Abwasserentsorgung, Tiefbau und 
die Betreuung und Unterhaltung der städtischen Sportanlagen. 

   
Grundzüge des Ge-
schäftsverlaufs 

 Die Gewinn- und Verlustrechnung des Jahres 2022 weist Umsatzer-
löse und betriebliche Erträge in Höhe von 27.844 TEUR aus. 
 
Die betrieblichen Aufwendungen (Material- und Personalaufwand, Ab-
schreibungen, sonstige betriebliche Aufwendungen) beliefen sich auf 
insgesamt 27.676 TEUR. In den Aufwendungen sind Personalkosten 
von 12.156 TEUR enthalten. 
 
Unter Berücksichtigung von sonstigen Zinsen u. ä. Erträgen sowie von 
Aufwendungen aus Zinsen u. ä. Aufwendungen ergibt sich ein Ergeb-
nis von 143 TEUR. Nach Abzug sonstiger Steuern verbleibt ein Jahres-
überschuss von 118 TEUR. 
 
Das in der Bilanz ausgewiesene Eigenkapital erhöht sich von 1.400 
TEUR (Stand: 31.12.2021) auf 1.518 TEUR (Stand: 31.12.2022). 

   
Vorliegen der  
Voraussetzungen gem.  
§ 121 Abs. 1 HGO 

 Die Voraussetzungen für die wirtschaftliche Betätigung nach §121 Abs. 
1 HGO sind erfüllt.  
 
Siehe hierzu Kapitel 2.3 Wirtschaftliche Betätigung nach § 121 HGO. 

   
Bezüge der Geschäftsfüh-
rung bzw. des Aufsichts-
rats 

 Die Entschädigungen der Verwaltungsratsmitglieder gem. Entschädi-
gungssatzung beliefen sich auf 1.171 EUR. 
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4.2.2 TABELLARISCHE DARSTELLUNG 
 

 
 
 
 

  

2022 2021 2020 2019 2018
 + Umsatzerlöse 27.743 28.035 28.203 25.777 25.085
 + Bestandsveränderungen 0 0 0 0 0
 + Andere aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0
 + Sonstige betriebliche Erträge 101 95 84 127 59
 - Aufwendungen für Roh-, Hilfs- u. Betriebsstoffe, Waren 488 449 365 356 437
 - Aufwendungen für bezogene Leistungen 8.307 8.657 8.923 7.689 7.239
 - Personalaufwand 12.156 11.966 12.190 11.435 11.149
 - Abschreibungen auf Sachanlagen und immat. VG 1.062 984 830 707 763
 - Sonstige betriebliche Aufwendungen, sonstige Steuern 5.663 5.593 6.011 5.485 5.473

168 481 -32 232 83
 + Erträge aus Beteiligungen 0 0 0 0 0
 + Erträge aufgrund Gewinnabführungsvertrag            0 0 0 0 0
 + Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 0 2 0 0 0
 - Zinsen und ähnliche Aufwendungen 25 5 1 1 2

-25 -3 -1 -1 -2
143 478 -33 231 81

 - Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 0 -7 -7 0 0
 - Sonstige Steuern 25 25 26 26 27

118 460 -52 205 54

2022 2021 2020 2019 2018
5.792 5.327 5.130 4.337 3.586

Umlaufvermögen 3.482 3.636 2.407 2.677 2.297
Liquide Mittel 1001 11 10 10 387

22 46 24 32 149
9.296 9.009 7.561 7.046 6.032
1.518 1.400 941 993 788

0 0 0 0 0
594 557 759 534 522

Verbindlichkeiten 7.184 7.052 5.861 5.519 4.722
…davonVerbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten (Darlehen) 3.884 3.757 191 125 0

0 0 0 0 0
9.296 9.009 7.561 7.046 6.032

Ergebnisrechnung DLB Dreieich und Neu-Isenburg AöR  (in TEUR)

Betriebsergebnis

Finanzergebnis

Jahresergebnis

Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit

Rückstellungen

Eigenkapital                                                                         
Empfangene Ertragszuschüsse (Sonderposten)

Rechnungsabgrenzungsposten

Vermögensrechnung DLB Dreieich und Neu-Isenburg AöR  (in TEUR)

Anlagevermögen                                                                   

Rechnungsabgrenzungsposten
Aktiva

Passiva
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4.3 Friedhofszweckverband Neu-Isenburg und Dreieich 

4.3.1 ALLGEMEINE ANGABEN 
Anschrift  Neuhöfer Straße 105, 63263 Neu-Isenburg 
   
Gegenstand des Unter-
nehmens 

 Der Zweckverband hat die Aufgabe, den Waldfriedhof Buchenbusch und 
alle bei den Mitgliedern vorhandenen Einrichtungen für das Friedhofs- 
und Bestattungswesen zu betreiben und zu unterhalten. Er hat ständig 
dafür zu sorgen, dass Begräbnisplätze in ausreichendem Umfang bei-
den Mitgliedern zur Verfügung stehen. 

   
Gründung  1973 von den Städten Neu-Isenburg und Sprendlingen. Im Zuge der 

Gebietsreform 1977 sind die Stadtteilfriedhöfe der Stadt Dreieich hin-
zugekommenen und der Friedhof Zeppelinheim wurde 1981 in den 
Zweckverband eingegliedert. 

   
Verbandsvorstand 
 
 

 Karin Holste-Flinspach, Verbandsvorsitzende, Berufsschullehrerin 
 Anton Knieling, stellv. Verbandsvorsitzender, Rentner 
 Heinz-Georg Stöhs, Vorstandsmitglied, Rentner 
 Michèle Küchemann, bis 19.05.2022 Vorstandsmitglied, Rentnerin 
 Ralf Kellen, ab 01.06.2022 Vorstandsmitglied, Rentner 

 
Verbandsversammlung  Stadt Dreieich (Stand: 31.12.2022) 
  Tindaro Canciglia 
  Ulrike Walter 
  Gisa Jäger 
  Ursula Heil 
  Linda Hein 
  Renate Borgwald 
  Hans-Peter am Weg 
  Dr. Günter Gericke 
  Anton Schwarzer 
  Tino Schumann 
   
Verbandsgeschäfts- 
führerin 

 Andrea Mansfeld 

   
Mitarbeiter*innen  Zum Bilanzstichtag waren 27 Mitarbeiter*innen beschäftigt. 
   
Jahresabschluss  für das Jahr 2022 aufgestellt am 31. Mai 2023 

 
Wirtschaftsprüfer  EversheimStuible Treuberater GmbH, Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

und Steuerberatungsgesellschaft, Stuttgart 
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Friedhofszweckverband Neu-Isenburg und Dreieich (Fortsetzung) 
 
Stand der Erfüllung des 
öffentlichen Zwecks 

 Der Zweckverband hat die Befugnis, Satzungen zu erlassen, Gebüh-
ren zu erheben, Beamte hauptamtlich anzustellen, eigene Dienstkräfte 
zu beschäftigen und eigene Verwaltungseinrichtungen zu unterhalten. 
 
Die Mitglieder stellen die der Durchführung der Aufgaben bereits die-
nenden Grundstücke und vorhandenen Einrichtungen dem Zweckver-
band zur seinen Aufgaben entsprechenden Nutzung bis zur Entwid-
mung unentgeltlich zur Verfügung, einschließlich aller Ehrenmale und 
Gedenkstätten. 
 
Der Zweckverband unterhält und betreibt die Jüdischen Friedhöfe des 
Landesverbandes der Jüdischen Gemeinden in Hessen im Stadtgebiet 
Dreieich. 

   
Grundzüge des Ge-
schäftsverlaufs 

 Die Gewinn- und Verlustrechnung des Jahres 2022 weist Umsatzer-
löse und betriebliche Erträge in Höhe von 2.491 TEUR aus. 
 
Die betrieblichen Aufwendungen (Material- und Personalaufwand, Ab-
schreibungen, sonstige betriebliche Aufwendungen) beliefen sich auf 
insgesamt 2.682 TEUR. In den Aufwendungen sind Personalkosten 
von 1.630 TEUR enthalten. 
 
Unter Berücksichtigung von sonstigen Zinsen u. ä. Erträgen sowie von 
Aufwendungen aus Zinsen u. ä. Aufwendungen ergibt sich ein Ergeb-
nis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit von 11 TEUR. Nach Abzug 
sonstiger Steuern verbleibt ein Jahresüberschuss von 10 TEUR. 
 
Das in der Bilanz ausgewiesene Eigenkapital erhöht sich von 3.264 
TEUR (Stand: 31.12.2021) auf 3.274 TEUR (Stand: 31.12.2022). 

   
Vorliegen der  
Voraussetzungen gem.  
§ 121 Abs. 1 HGO 

 Die Voraussetzungen für die wirtschaftliche Betätigung nach §121 Abs. 
1 HGO sind erfüllt.  
 
Siehe hierzu Kapitel 2.3 Wirtschaftliche Betätigung nach § 121 HGO. 

   
Bezüge der Geschäftsfüh-
rung bzw. der Aufsicht 
Gremiums 

 Die Gesamtbezüge der Verbandsversammlung und des Verbandsvor-
standes (Sitzungsgeld) betrugen im Berichtsjahr 2 TEUR. 
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4.3.2 TABELLARISCHE DARSTELLUNG 
 

 
 
 
 
 

2022 2021 2020 2019 2018
 + Umsatzerlöse 2.162 2.037 1.894 1.887 1.888
 + Bestandsveränderungen 0 0 0 0 0
 + Andere aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0
 + Sonstige betriebliche Erträge 329 371 710 496 541
 - Aufw endungen für Roh-, Hilfs- u. Betriebsstoffe, Waren 19 23 13 17 23
 - Aufw endungen für bezogene Leistungen 219 250 222 234 200
 - Personalaufw and 1.630 1.575 1.647 1.532 1.516
 - Abschreibungen auf Sachanlagen und immat. VG 190 192 176 179 179
 - Sonstige betriebliche Aufw endungen, sonstige Steuern 624 757 337 314 361

-191 -389 209 107 150
 + Erträge aus Beteiligungen 0 0 0 0 0
 + Erträge aufgrund Gew innabführungsvertrag            0 0 0 0 0
 + Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 253 294 253 254 256
 - Abschreibungen auf Finanzanlagen 0 0 0 0 0
 - Aufw endungen aus Verlustübernahme 0 0 0 0 0
 - Zinsen und ähnliche Aufw endungen 51 6 136 151 201

202 288 117 103 55
11 -101 326 210 205

+ Außerordentliche Erträge 0 0 0 0 0
- Außerordentliche Aufw endungen 0 0 0 0 0

0 0 0 0 0
 - Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 0 0 0 0 0
 - Sonstige Steuern 1 1 2 2 2

10 -102 324 208 203

2022 2021 2020 2019 2018
17.234 17.236 16.250 16.429 16.569

Umlaufvermögen 493 266 1.281 1.100 1.052
Liquide Mittel 250 112 1.120 965 930

0 1 2 0 0
0 0 0 0 0

17.727 17.503 17.533 17.529 17.621
3.274 3.264 3.365 3.041 2.833

0 0 0 0 0
2.971 3.003 3.146 3.702 4.150

Verbindlichkeiten 164 243 320 336 380
…davon Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten (Darlehen) 80 143 203 263 320

11.318 10.993 10.702 10.450 10.258
17.727 17.503 17.533 17.529 17.621

Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag

Eigenkapital                                                                         
Aktiva

Ergebnisrechnung FZV in Neu-Isenburg und Dreieich (in TEUR)

Betriebsergebnis

Finanzergebnis
Ergebnis der gew öhnlichen Geschäftstätigkeit

Jahresergebnis

Rechnungsabgrenzungsposten

Vermögensrechnung FZV in Neu-Isenburg und Dreieich (in TEUR)

Anlagevermögen                                                                   

Außerordentliches Ergebnis

Passiva

Empfangene Ertragszuschüsse (Sonderposten)

Rechnungsabgrenzungsposten

Rückstellungen
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5. Sondervermögen 
5.1 Eigenbetrieb Bürgerhäuser Dreieich 

5.1.1 ALLGEMEINE ANGABEN 
 
Anschrift  Fichtestraße 50, 63303 Dreieich 

Telefon: 0 61 03 / 60 00-0, Fax: 0 61 03 / 60 00-77, 
 
Internet: www.buergerhaeuser-dreieich.de 
e-Mail: buergerhaus@buergerhaeuser-dreieich.de 

   
Gegenstand des Unter-
nehmens 

 Der Eigenbetrieb Bürgerhäuser stellt ein umfassendes kulturelles Ange-
bot im Bereich Theater, Musikveranstaltungen, Ausstellungen und Le-
sungen bereit. Der Betrieb fördert und unterstützt kulturelle Angebote 
Dritter durch die Bereitstellung von Räumen (z. B. an Vereine und Ver-
bände). Er vermietet Räume und Einrichtungen für kommerzielle Nut-
zung (Tagungen, Verleih von Equipment, etc.). Das Unternehmen be-
wirtschaftet die Gastronomieräume in seinem Betriebsvermögen durch 
Verpachtung. Weiterhin verwaltet und unterhält es die städtischen Ge-
bäude in seinem Betriebsvermögen. 

   
Gründung  1. Juli 1999 
   
Handelsregister  keine Eintragung 
   
Stammkapital  1.000.000 EUR 
   
Betriebskommission  der Bürgermeister 

2 Mitglieder des Magistrats 
5 Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung 
2 Mitglieder des Personalrats 

   
Mitglieder  Bürgermeister: 

Martin Burlon  
 
Mitglieder des Magistrats: 
Markus Heller, Erster Stadtrat 
Stadtrat Hans-Peter am Weg, Pensionär 
 
Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung: 
Stadtverordnetenvorsteherin Bettina Schmitt, Dipl.-Kauffrau 
Stadtverordnete Astrid Paluch, technische Angestellte 
Stadtverordneter Calvin Nixon, Student 
Stadtverordnete Ann-Catrin Stroh, Assistenz der Geschäftsleitung 

  Stadtverordneter Peter Dommermuth, Industriekaufmann  
   
  Mitglieder des Personalrats: 
  Heike Leistner, Verwaltungsangestellte 
  Peter Henneberger, Sozialpädagoge 
   

  



 
 
 
 

 
 
 Seite 32 von 34  
 

  Beteiligungsbericht 2022 

 

Bürgerhäuser Dreieich (Fortsetzung) 
   
Betriebsleitung  Benjamin Halberstadt 
   
Mitarbeiter*innen  Zum Bilanzstichtag waren 23 Mitarbeiter*innen beschäftigt 

(31.12.2021). 
   
Jahresabschluss  Zum Zeitpunkt der Erstellung des Beteiligungsberichts 2022 lag der  

Jahresabschluss 2022 noch nicht vor (Stand: 14.09.2023). 
 

Wirtschaftsprüfer  Drescher Dersch Partnerschaft (mbB) Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, 
Erfurt 
(Jahresabschluss 2021) 

   
Beteiligungen  Frankfurt Ticket GmbH (5 %) 
   
Stand der Erfüllung des 
öffentlichen Zwecks 

 Der Eigenbetrieb Bürgerhäuser Dreieich ist das städtische Veranstal-
tungs- und Kongresszentrum für Theater, Konzerte und Ausstellungen. 
Ferner gehören die Vermietung von Tagungs- und Veranstaltungsräu-
men und der Verleih von Veranstaltungstechnik und –equipment sowie 
die Manpower für Veranstaltungen zu dem Leistungsumfang. 

   
Grundzüge des Ge-
schäftsverlaufs 

 Zum Zeitpunkt der Erstellung des Beteiligungsberichts 2022 lag der  
Jahresabschluss 2022 noch nicht vor (Stand 14.09.2023). 
 

Vorliegen der  
Voraussetzungen gem.  
§ 121 Abs. 1 HGO 

 Die Betätigungsfelder des Eigenbetriebs Bürgerhäuser fallen in den Ka-
talog des § 121 Abs. 2 HGO, wonach keine wirtschaftliche Betätigung 
vorliegt.  

   
Bezüge der  
Geschäftsführung bzw. 
des. Aufsichtsrats 

 Zum Zeitpunkt der Erstellung des Beteiligungsberichts 2022 lag der 
Jahresabschluss 2022 noch nicht vor (Stand: 14.09.2023). 
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2022 2021 2020 2019 2018
 + Umsatzerlöse 0 649 549 1.922 1.658
 + Bestandsveränderungen 0 0 0 0 0
 + Andere aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0
 + Sonstige betriebliche Erträge 0 296 232 14 10
 - Aufw endungen für Roh-, Hilfs- u. Betriebsstoffe, Waren 0 259 232 216 263
 - Aufw endungen für bezogene Leistungen 0 455 503 1.793 1.539
 - Personalaufw and 0 921 1.033 1.069 1.079
 - Abschreibungen auf Sachanlagen und immat. VG 0 218 221 223 246
 - Sonstige betriebliche Aufw endungen, sonstige Steuern 0 268 201 124 126

0 -1.176 -1.409 -1.489 -1.585
 + Erträge aus Beteiligungen 0 0 0 0 0
 + Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 0 13 50 8 9
 - Abschreibungen auf Finanzanlagen 0 0 0 0 0
 - Zinsen und ähnliche Aufw endungen 0 5 5 16 19

0 8 45 -8 -10
0 -1.168 -1.364 -1.497 -1.595

 - außerordentliche Aufw endungen 0 0 0 0 0
 - Sonstige Steuern 0 5 7 5 5
 + Zuschuss der Stadt 0 1.562 1.539 1.516 1.494

0 389 168 14 -106

2022 2021 2020 2019 2018
0 1.856 1.927 2.065 2.162

Umlaufvermögen 0 2.647 2.114 1.801 1.765
Liquide Mittel 0 2.143 1.422 1.351 1.366

0 4 1 0 0
0 4.507 4.042 3.866 3.927
0 3.280 2.891 3.126 2.708
0 0 0 0 0
0 35 45 37 84

Verbindlichkeiten 0 1.192 1.106 703 1.135
…davon Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten (Darlehen) 0 0 0 0 0

0 0 0 0 0
0 4.507 4.042 3.866 3.927

Vermögensrechnung Bürgerhäuser Dreieich  (in TEUR)

Anlagevermögen                                                                   

Rechnungsabgrenzungsposten
Aktiva

Passiva

Empfangene Ertragszuschüsse (Sonderposten)

Ergebnisrechnung Bürgerhäuser Dreieich  (in TEUR)

Betriebsergebnis

Finanzergebnis
Ergebnis der gew öhnlichen Geschäftstätigkeit

Jahresergebnis

Eigenkapital                                                                         

Rückstellungen

Rechnungsabgrenzungsposten

Zum Zeitpunkt der Erstellung des 
Beteiligungsberichts 2022 lag der Jahresabschluss 
2022 noch nicht vor. (Stand: 14. September 2023)
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Dreieich, 14.09.2023 Stadt Dreieich 
 Der Magistrat 
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Allgemeine Auftragsbedingungen
für

Wirtschaftsprüfer und Wirtschaftsprüfungsgesellschaften
vom 1. Januar 2017

1. Geltungsbereich

(1) Die Auftragsbedingungen gelten für Verträge zwischen Wirtschaftsprüfern
oder Wirtschaftsprüfungsgesellschaften (im Nachstehenden zusammenfas-
send „Wirtschaftsprüfer“ genannt) und ihren Auftraggebern über Prüfungen,
Steuerberatung, Beratungen in wirtschaftlichen Angelegenheiten und sonsti-
ge Aufträge, soweit nicht etwas anderes ausdrücklich schriftlich vereinbart
oder gesetzlich zwingend vorgeschrieben ist.

(2) Dritte können nur dann Ansprüche aus dem Vertrag zwischen Wirt-
schaftsprüfer und Auftraggeber herleiten, wenn dies ausdrücklich vereinbart
ist oder sich aus zwingenden gesetzlichen Regelungen ergibt. Im Hinblick auf
solche Ansprüche gelten diese Auftragsbedingungen auch diesen Dritten
gegenüber.

2. Umfang und Ausführung des Auftrags

(1) Gegenstand des Auftrags ist die vereinbarte Leistung, nicht ein bestimm-
ter wirtschaftlicher Erfolg. Der Auftrag wird nach den Grundsätzen ordnungs-
mäßiger Berufsausübung ausgeführt. Der Wirtschaftsprüfer übernimmt im
Zusammenhang mit seinen Leistungen keine Aufgaben der Geschäftsfüh-
rung. Der Wirtschaftsprüfer ist für die Nutzung oder Umsetzung der Ergebnis-
se seiner Leistungen nicht verantwortlich. Der Wirtschaftsprüfer ist berechtigt,
sich zur Durchführung des Auftrags sachverständiger Personen zu bedienen.

(2) Die Berücksichtigung ausländischen Rechts bedarf – außer bei betriebs-
wirtschaftlichen Prüfungen – der ausdrücklichen schriftlichen Vereinbarung.

(3) Ändert sich die Sach- oder Rechtslage nach Abgabe der abschließenden
beruflichen Äußerung, so ist der Wirtschaftsprüfer nicht verpflichtet, den
Auftraggeber auf Änderungen oder sich daraus ergebende Folgerungen
hinzuweisen.

3. Mitwirkungspflichten des Auftraggebers

(1) Der Auftraggeber hat dafür zu sorgen, dass dem Wirtschaftsprüfer alle für
die Ausführung des Auftrags notwendigen Unterlagen und weiteren Informa-
tionen rechtzeitig übermittelt werden und ihm von allen Vorgängen und
Umständen Kenntnis gegeben wird, die für die Ausführung des Auftrags von
Bedeutung sein können. Dies gilt auch für die Unterlagen und weiteren
Informationen, Vorgänge und Umstände, die erst während der Tätigkeit des
Wirtschaftsprüfers bekannt werden. Der Auftraggeber wird dem Wirtschafts-
prüfer geeignete Auskunftspersonen benennen.

(2) Auf Verlangen des Wirtschaftsprüfers hat der Auftraggeber die Vollstän-
digkeit der vorgelegten Unterlagen und der weiteren Informationen sowie der
gegebenen Auskünfte und Erklärungen in einer vom Wirtschaftsprüfer formu-
lierten schriftlichen Erklärung zu bestätigen.

4. Sicherung der Unabhängigkeit

(1) Der Auftraggeber hat alles zu unterlassen, was die Unabhängigkeit der
Mitarbeiter des Wirtschaftsprüfers gefährdet. Dies gilt für die Dauer des
Auftragsverhältnisses insbesondere für Angebote auf Anstellung oder Über-
nahme von Organfunktionen und für Angebote, Aufträge auf eigene Rech-
nung zu übernehmen.

(2) Sollte die Durchführung des Auftrags die Unabhängigkeit des Wirtschafts-
prüfers, die der mit ihm verbundenen Unternehmen, seiner Netzwerkunter-
nehmen oder solcher mit ihm assoziierten Unternehmen, auf die die Unab-
hängigkeitsvorschriften in gleicher Weise Anwendung finden wie auf den
Wirtschaftsprüfer, in anderen Auftragsverhältnissen beeinträchtigen, ist der
Wirtschaftsprüfer zur außerordentlichen Kündigung des Auftrags berechtigt.

5. Berichterstattung und mündliche Auskünfte

Soweit der Wirtschaftsprüfer Ergebnisse im Rahmen der Bearbeitung des
Auftrags schriftlich darzustellen hat, ist alleine diese schriftliche Darstellung
maßgebend. Entwürfe schriftlicher Darstellungen sind unverbindlich. Sofern
nicht anders vereinbart, sind mündliche Erklärungen und Auskünfte des
Wirtschaftsprüfers nur dann verbindlich, wenn sie schriftlich bestätigt werden.
Erklärungen und Auskünfte des Wirtschaftsprüfers außerhalb des erteilten
Auftrags sind stets unverbindlich.

6. Weitergabe einer beruflichen Äußerung des Wirtschaftsprüfers

(1) Die Weitergabe beruflicher Äußerungen des Wirtschaftsprüfers (Arbeits-
ergebnisse oder Auszüge von Arbeitsergebnissen – sei es im Entwurf oder in
der Endfassung) oder die Information über das Tätigwerden des Wirtschafts-
prüfers für den Auftraggeber an einen Dritten bedarf der schriftlichen Zustim-
mung des Wirtschaftsprüfers, es sei denn, der Auftraggeber ist zur Weiter-
gabe oder Information aufgrund eines Gesetzes oder einer behördlichen
Anordnung verpflichtet.

(2) Die Verwendung beruflicher Äußerungen des Wirtschaftsprüfers und die
Information über das Tätigwerden des Wirtschaftsprüfers für den Auftragge-
ber zu Werbezwecken durch den Auftraggeber sind unzulässig.

7. Mängelbeseitigung

(1) Bei etwaigen Mängeln hat der Auftraggeber Anspruch auf Nacherfüllung
durch den Wirtschaftsprüfer. Nur bei Fehlschlagen, Unterlassen bzw. unbe-
rechtigter Verweigerung, Unzumutbarkeit oder Unmöglichkeit der Nacherfül-
lung kann er die Vergütung mindern oder vom Vertrag zurücktreten; ist der
Auftrag nicht von einem Verbraucher erteilt worden, so kann der Auftraggeber
wegen eines Mangels nur dann vom Vertrag zurücktreten, wenn die erbrach-
te Leistung wegen Fehlschlagens, Unterlassung, Unzumutbarkeit oder
Unmöglichkeit der Nacherfüllung für ihn ohne Interesse ist. Soweit darüber
hinaus Schadensersatzansprüche bestehen, gilt Nr. 9.

(2) Der Anspruch auf Beseitigung von Mängeln muss vom Auftraggeber
unverzüglich in Textform geltend gemacht werden. Ansprüche nach Abs. 1,
die nicht auf einer vorsätzlichen Handlung beruhen, verjähren nach Ablauf
eines Jahres ab dem gesetzlichen Verjährungsbeginn.

(3) Offenbare Unrichtigkeiten, wie z.B. Schreibfehler, Rechenfehler und
formelle Mängel, die in einer beruflichen Äußerung (Bericht, Gutachten und
dgl.) des Wirtschaftsprüfers enthalten sind, können jederzeit vom Wirt-
schaftsprüfer auch Dritten gegenüber berichtigt werden. Unrichtigkeiten, die
geeignet sind, in der beruflichen Äußerung des Wirtschaftsprüfers enthaltene
Ergebnisse infrage zu stellen, berechtigen diesen, die Äußerung auch Dritten
gegenüber zurückzunehmen. In den vorgenannten Fällen ist der Auftragge-
ber vom Wirtschaftsprüfer tunlichst vorher zu hören.

8. Schweigepflicht gegenüber Dritten, Datenschutz

(1) Der Wirtschaftsprüfer ist nach Maßgabe der Gesetze (§ 323 Abs. 1 HGB,
§ 43 WPO, § 203 StGB) verpflichtet, über Tatsachen und Umstände, die ihm
bei seiner Berufstätigkeit anvertraut oder bekannt werden, Stillschweigen zu
bewahren, es sei denn, dass der Auftraggeber ihn von dieser Schweigepflicht
entbindet.

(2) Der Wirtschaftsprüfer wird bei der Verarbeitung von personenbezogenen
Daten die nationalen und europarechtlichen Regelungen zum Datenschutz
beachten.

9. Haftung

(1) Für gesetzlich vorgeschriebene Leistungen des Wirtschaftsprüfers, insbe-
sondere Prüfungen, gelten die jeweils anzuwendenden gesetzlichen Haf-
tungsbeschränkungen, insbesondere die Haftungsbeschränkung des § 323
Abs. 2 HGB.

(2) Sofern weder eine gesetzliche Haftungsbeschränkung Anwendung findet
noch eine einzelvertragliche Haftungsbeschränkung besteht, ist die Haftung
des Wirtschaftsprüfers für Schadensersatzansprüche jeder Art, mit Ausnah-
me von Schäden aus der Verletzung von Leben, Körper und Gesundheit,
sowie von Schäden, die eine Ersatzpflicht des Herstellers nach § 1
ProdHaftG begründen, bei einem fahrlässig verursachten einzelnen Scha-
densfall gemäß § 54a Abs. 1 Nr. 2 WPO auf 4 Mio. € beschränkt.

(3) Einreden und Einwendungen aus dem Vertragsverhältnis mit dem Auf-
traggeber stehen dem Wirtschaftsprüfer auch gegenüber Dritten zu.

(4) Leiten mehrere Anspruchsteller aus dem mit dem Wirtschaftsprüfer
bestehenden Vertragsverhältnis Ansprüche aus einer fahrlässigen Pflichtver-
letzung des Wirtschaftsprüfers her, gilt der in Abs. 2 genannte Höchstbetrag
für die betreffenden Ansprüche aller Anspruchsteller insgesamt.
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(5) Ein einzelner Schadensfall im Sinne von Abs. 2 ist auch bezüglich eines
aus mehreren Pflichtverletzungen stammenden einheitlichen Schadens
gegeben. Der einzelne Schadensfall umfasst sämtliche Folgen einer Pflicht-
verletzung ohne Rücksicht darauf, ob Schäden in einem oder in mehreren
aufeinanderfolgenden Jahren entstanden sind. Dabei gilt mehrfaches auf
gleicher oder gleichartiger Fehlerquelle beruhendes Tun oder Unterlassen als
einheitliche Pflichtverletzung, wenn die betreffenden Angelegenheiten mitei-
nander in rechtlichem oder wirtschaftlichem Zusammenhang stehen. In
diesem Fall kann der Wirtschaftsprüfer nur bis zur Höhe von 5 Mio. € in
Anspruch genommen werden. Die Begrenzung auf das Fünffache der Min-
destversicherungssumme gilt nicht bei gesetzlich vorgeschriebenen Pflicht-
prüfungen.

(6) Ein Schadensersatzanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von sechs
Monaten nach der schriftlichen Ablehnung der Ersatzleistung Klage erhoben
wird und der Auftraggeber auf diese Folge hingewiesen wurde. Dies gilt nicht
für Schadensersatzansprüche, die auf vorsätzliches Verhalten zurückzufüh-
ren sind, sowie bei einer schuldhaften Verletzung von Leben, Körper oder
Gesundheit sowie bei Schäden, die eine Ersatzpflicht des Herstellers nach §
1 ProdHaftG begründen. Das Recht, die Einrede der Verjährung geltend zu
machen, bleibt unberührt.

10. Ergänzende Bestimmungen für Prüfungsaufträge

(1) Ändert der Auftraggeber nachträglich den durch den Wirtschaftsprüfer
geprüften und mit einem Bestätigungsvermerk versehenen Abschluss oder
Lagebericht, darf er diesen Bestätigungsvermerk nicht weiterverwenden.

Hat der Wirtschaftsprüfer einen Bestätigungsvermerk nicht erteilt, so ist ein
Hinweis auf die durch den Wirtschaftsprüfer durchgeführte Prüfung im Lage-
bericht oder an anderer für die Öffentlichkeit bestimmter Stelle nur mit schrift-
licher Einwilligung des Wirtschaftsprüfers und mit dem von ihm genehmigten
Wortlaut zulässig.

(2)Widerruft der Wirtschaftsprüfer den Bestätigungsvermerk, so darf der
Bestätigungsvermerk nicht weiterverwendet werden. Hat der Auftraggeber
den Bestätigungsvermerk bereits verwendet, so hat er auf Verlangen des
Wirtschaftsprüfers den Widerruf bekanntzugeben.

(3) Der Auftraggeber hat Anspruch auf fünf Berichtsausfertigungen. Weitere
Ausfertigungen werden besonders in Rechnung gestellt.

11. Ergänzende Bestimmungen für Hilfeleistung in Steuersachen

(1) Der Wirtschaftsprüfer ist berechtigt, sowohl bei der Beratung in steuerli-
chen Einzelfragen als auch im Falle der Dauerberatung die vom Auftraggeber
genannten Tatsachen, insbesondere Zahlenangaben, als richtig und vollstän-
dig zugrunde zu legen; dies gilt auch für Buchführungsaufträge. Er hat jedoch
den Auftraggeber auf von ihm festgestellte Unrichtigkeiten hinzuweisen.

(2) Der Steuerberatungsauftrag umfasst nicht die zur Wahrung von Fristen
erforderlichen Handlungen, es sei denn, dass der Wirtschaftsprüfer hierzu
ausdrücklich den Auftrag übernommen hat. In diesem Fall hat der Auftragge-
ber dem Wirtschaftsprüfer alle für die Wahrung von Fristen wesentlichen
Unterlagen, insbesondere Steuerbescheide, so rechtzeitig vorzulegen, dass
dem Wirtschaftsprüfer eine angemessene Bearbeitungszeit zur Verfügung
steht.

(3) Mangels einer anderweitigen schriftlichen Vereinbarung umfasst die
laufende Steuerberatung folgende, in die Vertragsdauer fallenden Tätigkei-
ten:

a) Ausarbeitung der Jahressteuererklärungen für die Einkommensteuer,
Körperschaftsteuer und Gewerbesteuer sowie der Vermögensteuererklä-
rungen, und zwar auf Grund der vom Auftraggeber vorzulegenden Jahres-
abschlüsse und sonstiger für die Besteuerung erforderlicher Aufstellungen
und Nachweise

b) Nachprüfung von Steuerbescheiden zu den unter a) genannten Steuern

c) Verhandlungen mit den Finanzbehörden im Zusammenhang mit den
unter a) und b) genannten Erklärungen und Bescheiden

d) Mitwirkung bei Betriebsprüfungen und Auswertung der Ergebnisse von
Betriebsprüfungen hinsichtlich der unter a) genannten Steuern

e) Mitwirkung in Einspruchs- und Beschwerdeverfahren hinsichtlich der
unter a) genannten Steuern.

Der Wirtschaftsprüfer berücksichtigt bei den vorgenannten Aufgaben die
wesentliche veröffentlichte Rechtsprechung und Verwaltungsauffassung.

(4) Erhält der Wirtschaftsprüfer für die laufende Steuerberatung ein Pau-
schalhonorar, so sind mangels anderweitiger schriftlicher Vereinbarungen die
unter Abs. 3 Buchst. d) und e) genannten Tätigkeiten gesondert zu honorie-
ren.

(5) Sofern der Wirtschaftsprüfer auch Steuerberater ist und die Steuerbera-
tervergütungsverordnung für die Bemessung der Vergütung anzuwenden ist,
kann eine höhere oder niedrigere als die gesetzliche Vergütung in Textform
vereinbart werden.

(6) Die Bearbeitung besonderer Einzelfragen der Einkommensteuer, Körper-
schaftsteuer, Gewerbesteuer, Einheitsbewertung und Vermögensteuer sowie
aller Fragen der Umsatzsteuer, Lohnsteuer, sonstigen Steuern und Abgaben
erfolgt auf Grund eines besonderen Auftrags. Dies gilt auch für

a) die Bearbeitung einmalig anfallender Steuerangelegenheiten, z.B. auf
dem Gebiet der Erbschaftsteuer, Kapitalverkehrsteuer, Grunderwerbsteuer,

b) die Mitwirkung und Vertretung in Verfahren vor den Gerichten der Fi-
nanz- und der Verwaltungsgerichtsbarkeit sowie in Steuerstrafsachen,

c) die beratende und gutachtliche Tätigkeit im Zusammenhang mit Um-
wandlungen, Kapitalerhöhung und -herabsetzung, Sanierung, Eintritt und
Ausscheiden eines Gesellschafters, Betriebsveräußerung, Liquidation und
dergleichen und

d) die Unterstützung bei der Erfüllung von Anzeige- und Dokumentations-
pflichten.

(7) Soweit auch die Ausarbeitung der Umsatzsteuerjahreserklärung als
zusätzliche Tätigkeit übernommen wird, gehört dazu nicht die Überprüfung
etwaiger besonderer buchmäßiger Voraussetzungen sowie die Frage, ob alle
in Betracht kommenden umsatzsteuerrechtlichen Vergünstigungen wahrge-
nommen worden sind. Eine Gewähr für die vollständige Erfassung der Unter-
lagen zur Geltendmachung des Vorsteuerabzugs wird nicht übernommen.

12. Elektronische Kommunikation

Die Kommunikation zwischen dem Wirtschaftsprüfer und dem Auftraggeber
kann auch per E-Mail erfolgen. Soweit der Auftraggeber eine Kommunikation
per E-Mail nicht wünscht oder besondere Sicherheitsanforderungen stellt, wie
etwa die Verschlüsselung von E-Mails, wird der Auftraggeber den Wirt-
schaftsprüfer entsprechend in Textform informieren.

13. Vergütung

(1) Der Wirtschaftsprüfer hat neben seiner Gebühren- oder Honorarforderung
Anspruch auf Erstattung seiner Auslagen; die Umsatzsteuer wird zusätzlich
berechnet. Er kann angemessene Vorschüsse auf Vergütung und Auslagen-
ersatz verlangen und die Auslieferung seiner Leistung von der vollen Befrie-
digung seiner Ansprüche abhängig machen. Mehrere Auftraggeber haften als
Gesamtschuldner.

(2) Ist der Auftraggeber kein Verbraucher, so ist eine Aufrechnung gegen
Forderungen des Wirtschaftsprüfers auf Vergütung und Auslagenersatz nur
mit unbestrittenen oder rechtskräftig festgestellten Forderungen zulässig.

14. Streitschlichtungen

Der Wirtschaftsprüfer ist nicht bereit, an Streitbeilegungsverfahren vor einer
Verbraucherschlichtungsstelle im Sinne des § 2 des Verbraucherstreitbeile-
gungsgesetzes teilzunehmen.

15. Anzuwendendes Recht

Für den Auftrag, seine Durchführung und die sich hieraus ergebenden An-
sprüche gilt nur deutsches Recht.
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Der vorliegende Gesamtabschluss 2021 wurde von der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Schüllermann 
und Partner AG im Auftrag des Magistrats und des Referats Rechnungsprüfung der Stadt Dreieich 
geprüft.  
 
Es wurde ein uneingeschränkter Bestätigungsvermerk erteilt. 
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1. Gesamtvermögensrechnung 
 

 

AKTIVA
Position

1. Anlagevermögen

1.1 Immaterielle Vermögensgegenstände

1.1.1 Konzessionen,  Rechte, Lizenzen 3.368.015,30 3.509.131,82
1.1.2 Geleistete Investitionszuweisungen u. -zuschüsse 4.228.766,78 4.957.009,79

7.596.782,08 8.466.141,61

1.2 Sachanlagevermögen

1.2.1 Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte 113.909.331,37 113.583.282,13
1.2.2 Bauten einschl. Bauten auf fremden Grundstücken 59.556.494,75 43.885.029,97
1.2.3 Sachanlagen im Gemeingebrauch, Infrastrukturvermögen 91.116.393,25 88.584.739,00
1.2.4 Anlagen und Maschinen zur Leistungserstellung 262.858,08 284.245,74
1.2.5 Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 5.889.549,83 6.166.071,65
1.2.6 Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 9.031.622,79 13.770.148,98

279.766.250,07 266.273.517,47

1.3 Finanzanlagevermögen

1.3.1 Anteile an verbundenen Unternehmen 0,00 0,00
1.3.2 Beteiligungen 3.217.036,46 3.177.997,91
1.3.3 Wertpapiere des Anlagevermögens 0,00 0,00
1.3.4 Sonstige Ausleihungen (sonstige Finanzanlagen) 2.316.075,78 2.367.728,62

5.533.112,24 5.545.726,53

1.4 Sparkassenrechtliche Sonderbeziehungen 14.178.400,00 14.178.400,00

307.074.544,39 294.463.785,61

2. Umlaufvermögen

2.1 Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 2.334.862,98 667.614,46

2.2 Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

2.2.1 Forderungen aus Zuweisungen, Zuschüssen, Transfer-
leistungen, Investitionszuweisungen und -zuschüssen
und Investitionsbeiträgen

7.465.634,81 7.939.556,84

2.2.2 Forderungen aus Steuern u. steuerähnlichen Abgaben 4.053.291,60 4.372.394,33
2.2.3 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 9.338.968,33 6.974.250,49
2.2.4 Forderungen gegen verbundene Unternehmen, gegen 

Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhältnis
besteht und Sondervermögen

1.301,01 0,00

2.2.5 Sonstige Vermögensgegenstände 3.082.861,62 3.269.241,83
23.942.057,37 22.555.443,49

2.3 Flüssige Mittel 43.557.902,32 38.634.971,09
69.834.822,67 61.858.029,04

3. Rechnungsabgrenzungsposten 254.785,34 269.167,46

377.164.152,40 356.590.982,11

31.12.2021 Vorjahr
EUR EUR



 
 
 
 

 

  Gesamtabschluss 2021

 

 

PASSIVA
Position

1. Eigenkapital

1.1 Nettoposition 77.613.332,19 77.613.332,19
1.2 Rücklagen und Sonderrücklagen

1.2.1 Rücklagen aus Überschüssen des Ergebnisses 29.120.702,48 23.621.753,20
1.2.2 Zweckgebundene Rücklaen 379.330,33 379.330,33

1.3 Ergebnisverwendung 29.500.032,81 24.001.083,53
1.3.1  Ergebnisvortrag 19.673.313,42 19.673.313,42
1.3.2  Jahresüberschuss/-fehlbetrag 7.537.124,95 5.498.949,28

27.210.438,37 25.172.262,70

134.323.803,37 126.786.678,42

2. Ausgleichsposten für Anteile anderer Gesellschafter

2.1 Anteile anderer Gesellschafter an Kapital u. Rücklagen 5.461.916,95 5.335.711,30
2.2 Anteile anderer Gesellschafter am Gewinn 1.107.297,44 1.072.052,53

6.569.214,39 6.407.763,83

3. Sonderposten

3.1 Sonderposten f. erhaltene Investitionszuweisungen,
-zuschüsse und -beiträge

20.968.177,80 19.773.465,64

3.2 Sonderposten für Gebührenausgleich 2.544.882,10 2.867.768,99
3.3 Sonstige Sonderposten 1.887.027,90 2.038.526,28

25.400.087,80 24.679.760,91
 

4. Rückstellungen

4.1 Rückstellungen f. Pensionen u. ähnl. Verpflichtungen 24.162.960,41 24.164.388,52
4.2 Rückstellungen f.  Finanzausgleich und 

Steuerschuldverhältnisse 62.095.014,33 60.609.289,57
4.3 Sonstige Rückstellungen 8.506.756,75 7.935.171,09

94.764.731,49 92.708.849,18

5. Verbindlichkeiten

5.1 Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen 87.893.728,26 79.547.148,71
5.2 Verbindlichkeiten aus Zuweisungen und Zuschüssen 49.905,20 55.607,89
5.3 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 6.879.842,20 6.218.480,49
5.4 Verbindlichkeiten aus Steuern u. steuerähnl. Abgaben 598.374,36 2.024.972,27
5.5 Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 

und gegen Unternehmen, mit denen ein 
Beteiligungsverhältnis besteht, und Sondervermögen

8.851.436,38 7.179.852,94

5.6 Sonstige Verbindlichkeiten 11.830.171,69 10.970.588,23
116.103.458,09 105.996.650,53

6. Rechnungsabgrenzungsposten 2.857,26 11.279,24

377.164.152,40 356.590.982,11

31.12.2021 Vorjahr
EUR EUR
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